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Die Abendpoſt 


veröffentlicht heute 


Sog 


Kleine Anzeigen. 


28. Te 66 


„Bor der Stunde der Entiheidung‘ 


2 


Schiffſstonnen ſo zu vermindern, daß 
außerordentlich ſchwierig und vielleicht unmöglich gemacht werden kann, 
das britiſche Volk mit genügend Nahrungsmitteln und Rohſtoffen zu ver— 


* 
Verduns Eroberun 
ao hr 
| jeben, und da ein folder Krieg das jiegreiche Ende des Krieges bejcjleuni- 


| gen würde, jo wird der Neichsfanzler aufgefordert, mit feinem anderen 
Miniiter Ribot ot erflärt lie für Be: \ Lande Abmacdungen zu treffen, welche uns in der unbeihränften Anwen- 
liegelung von Frankreichs Schickſal 


dung der Tauchbootwaffe hindern würden, und in der Kriegszone gegen 


feindliche Handelsſchiffe, außer Perſonendampfern, ſolchen Gebrauch von 
* ⸗ »y nn, 
N biS aufs Weußerite. 


Tauchbooten zu gejtatten, wie ihn die Eigenart diejer Waffe ermöglicht.“ 


Fon pritifchen Mangel an 
es 


Die Konſervativen und das Zentrum reichten ähnliche Anträge ein. 
London, 18. März. Premier Asquith wird im Unterhauſe am nächſten 


men werde. 
München, 18. Märk. Prof. Karl Bindung, der berühmte 
lehrer, verficht in den „Neueſten Nachrichten“ den Standpunkt, daß gerade 


weil England nichts von einem Separatfrieden wiſſen will, Deutſchland 
darauf beſtehen muß. „Es iſt bereits in unſerer Macht, dieſen 


eſert von der „Aſſoziirten Preſſe“) 
Berlin, 18. März. heutigen Berichts der Heeresleitung waren die 
Kämpfe auf dem weſtlichen Kriegsſchanplatz geſtern weniger heftig. Der 


Bericht lautet folgeudermaßen: 


V 


BT zu 
„Weitliher Nriegsihanplas — Kampfe auf beiden Seiten waren ac: 
itern tweniger heftig. 

„Leitlicher Siriegsichanplas — Das Artilleriefener im Bezirk auf bei: 
den Seiten des Marovziees war jehr lebhaft. Ein ihwacher rnijiicher Nadıt: 
angriff nördlid; vum See Madziol wurde mit Yeichtigfeit zurüfgeidlagen. 

„Balfanichanplas — Sudweitlih vom See Doiran entwickeln ſich unbe- | 
dentende Vorpoſtenſcharmützel.“ 

(Ob dieſe 


epeſche in London zurechtgeſtutt wurde, läßt ſich nicht ſa | 
gen; verdächtig it, dab nicht aclaqt wurde, ob fie über 
Sayville fam; verdädtigq iit audy ihre Inhaltsloſigkeit. 


. Marz. 


—* 
2* 
n 


Vondon oder über | 
A. d. Ned.) | 
Bari, xn der vertlojjenen Nacht fand in der Gegend von | 
Verdim nur unterbrodenes Sejchiisfeuer Tiatt, Feine Antanterieangriffe, 
neldete das franzöſiſche Kriegsminiſterium beute Nachmittag. | 

„Wir jtehen vor der Stunde der Entideidung“, jagte geiterin Abend im | 
der Kammer Finanzıniniter Ribot in einer Beiprecdhung der finanziellen | 
und der mulitärtichen Yaac, „Wir fünnen ohne lebertreibung, ohne Phanta:= | 


jie and ohne Optimismus jagen, daß wir jett das Ende dieſes ſchrecklichen 
Krieges ſehen.“ 


18 


Dieſe Aeußerung gilt als ußerordenthich bedeutſam, da 
ſie der amtlichen Anſicht über den Ausgang der Schlacht von Verdun Aus- 
druck verleiht. Die Spannung im Volt hat nachgelaſſen, und man erwartet 
ie ſchnelle Entwicklung der Sachlage zu Gunſten des Vierverbandes. (Letz- 
teres augenſcheinlich vom Zenſor hinzugefügt.) 

Der amtliche franzöſiſche Bericht lautet folgendermaßen: „Im Ab: 
ſchnitt Chauſees in den Argonnen haben für uns günſtig verlaufene Minen— 
tampfe ftattachunden. Weitlidh von der 
auf Die deutichen Graben in der 
Wald von Gorbeaur; 

— von der 
Matt, 
— in M 


Maas konzentrirten wir unſer Feuer 
Gegend des Hügels 265 und auf den 
der Feind antwortete nicht. 

Maas 
zeitweiſe 


ſand in der Gegend von Vau heftiges Ge— 
Stellen in dieſem Abſchnitt wie 

oulanville, Haudimont und Les Esparges | 
„Nordöſtlich von St. Mihiel beſchoſſen unſere weitreichenden Gejdhitge | 
die ganze Nacht die Landſtraße zwiſchen Apremont und Vigneulles, 
die, laut Berichten, gewiſſe feindliche Regimenter in nördlicher 
marſchirten. 

„An 
allen. 
„roß 
geitern ti 
ihen Koffer jchwer. 


„Während der 


euer and) an anderen 


über | 
Richtung 


den übrigen Teilen der Front iſt nichts von Wichtigkeit vorge- 


Nebels und tiefen Wolkenganges 
erdun 


waren die franzöſiſchen Flie— 


ger rührig und beſchädigten einen dent 


tr der Wegend von V Pe 
| Kar ir jedem der bon ums 
oder wir werden Gic 


Weiſe würde Deutſchland 


erlangen,“ ſagt er. „Wir können 
| Ztaaten iaaen, „macht 
Staat anerkennen.” 
Zahl feiner Keinde verminderit.“ 
Die „Rölntiche Zeitung“ verwerit darauf, das Admiral 
Nuidtritt die erite ernite Airiie in Deutichland jeit Musricch des 
| während in den feindlichen Yandern mehriah Die Mintterien reorganmirt 
worden jeien, Tirpis’ Mirdtritt bedente nidt die Anfanbe des Taucbvvt- 
frieges, weldyer im vollen Sanae jet. Es ei mod nicht der Derrtentlichtert 
| befaunt aeworden, bis zır welchem Grade der Nitftritt des Adintrals mit 
der Tauchbootfrage zuſammenhänge, leiſe Andentungen in Preſſe, im 
Reichsſtage und im preußiſchen Abgeordnetenhauſe ſchienen aber die öffent 
Jliche Meinung beſtimmen zu wollen zu der Anſicht, daß Tauchboote nicht in 
ſolchem Maße und in ſolcher Weiſe verwendet werden ſollten, wie es 
Krieg erheiſche. Solche Stimmungsmache ſei deutſchen Militärüberlieferun— 
gen fremd. Blatt verweiſt auf Frankreich, Italien und Rußland, 
wo Volksſtrömungen die Regierungen zu verhängnißvoller Strategie ver 


Friede, 
Nacht vom 17. 


nicht länger 
automatiſch 


auf den 18. März hat ein Geſchwader 
von 17 franzöſiſchen Flugzeugen 54 ſchwere Bomben abgeworfen, vierzig 
auf den Bahnhof Conflans und vierzehn auf den Bahnhof Metz. Eine An— 
zahl Exploſionen auf den Geleiſen und drei Feuer auf dem Bahnhof Metz 
wurden wahrgenommen. 
zung unbeſchädigt 


Fliegerhalle in 


Auf dieſe 


von 


Krieges ſei, 
Die Flugmaäſchinen kehrten trotz heftiger Beſchie— 


heim. Ein anderes 


Dar—— 
— 


Geſchwader warf 
und fünf auf der 


zehn Bomben auf 
Arnaville.“ 


a n 
DIE 


— 


Bahnhof 


Waſhington, 18. März. Die 
ſung aus Paris, die Nachricht in 


nur einen Teil des 


franzöſiſche 
Abrede 


Botſchaft 
geſtellt, die 
Reit. 


Yon 
Wel⸗ 


hat heute, 
Deutſchen hätten auch 


auf 


Totemannshügels im 


Krieg bis auf’s 


Ma 


Meſſer. 

Berlin, rz. Da Deutſchlands Feinde Reichskanz— 
lers von Bethmann-Hollwegs Ankündigung im Reichsſtag am 9. Dezember, leitet hätten. 
Deutſchland werde Friedensvorſchläge wenn immer! Nalbington, 18. 
ſeine Feinde darum nachſuchen ſollten, ſo iſt ihre Gna⸗ Auweiſungen an Na! 

krieges iſt Botſchafter 
denfriſt erloſch id eines Leitartikels im worden, ımd die hieſige britiſche Botſchaft erklärt, daß Befugte die Weiſun 
halbamtlichen ‚Rofal-Mnzeiger“, in dem erklärt wird, dal; jekt die Zeit ge= | aen iodeu neutralen u auf Anfrage den Stapitänen 
fommen jet, um des Kanzlers Worte in die Tat umzujegen, fünnten. Muf die deutichen YBawwerfe wegen der Gcheimbefehle 

Tiejenigen, weldye die Negierung tadeln, weil fie anidheinend unichlüj- Ihe Negterung nicht ein, 
fig binfichtlic der volliten Nusmußung aller ihr zu Gebote jtehenden Krieg®- | * London, 18. März. Der 
waffen iſt, werden daran erinnert, daß der Mann auf der Straße nicht in Mannſchaft geretet worden. 
der Lage ſei, die Frage zu entſcheiden, wie dieſe oder jene Waffe am prak— | Der 
tifchiten zur Anwendung gelangen jolle, und da die Enticheidung binficht- 

Iich der Zeit, der Stelle und de3 — ſolcher Verwendung denjenigen 18. 
vorbehalten bleiben müfle, die in der Yaae jich ein Ilrteil auf Grund! 
allen verfügbaren Maäterials zu Bilben. „Zotal-Anzeiger“ jchreikt: | 

„Nac) allem, was man hört, mu man überzeugt fein, dat unfere ver- | 
antwortlihen Staatsmänner in vollem Einvernehmen mit unferen Seer- 
führern jett einen anderen Standpunkt hinjichtlich der Gejanmilage a 

| 

| 

| 

reich Ungarn, Bulgarien und der Türkei iſt un erbrochen. 
Die Finanzlage in Griechenland wird immer ernſter; 


nehmen als zur Zeit, da der Reichskanzler unſere Bereitwilligkeit verkün— 
dete, unter gewiſſen Bedingungen in Friedensverhandlungen einzutreten. 
Dieſe, im Gefühl der Macht und einer gewiſſen Ueberlegenheit, nicht aber 
der Schwäche, gemachten Bemerkungen fanden unter unſeren Feinden einen 
fanatiſchen Widerhall. 
Daher 
lichen Lagern 
Zweifel Raum, daß, ſofern ſein ehrenhaf— vieler eingezogener Soldaten leiden große Not, auch fehlt es 
ter Wunſch, weiteres ſinnloſes — — zu vermeiden, ſich als vergeb⸗ arbeitern für die demnächſt beginnende Ernte. 
lich erweiſen ſollte, wir entſchloſſen ſeien, unſere Energie zu verdoppeln, um 
auch dem Blindeſten unter unſeren Feinden die Augen zu öffnen.“ 
Die nationalliberale Vartei hat im Reichſtag folgende Maßnahme be- | 
antragt: 
„Da Großbritannien 
deutſchlands Krieg führt, 


Dar: 
uber Xondon, 18. 


in Marz. Eine 
itäne von H 


En ı Yo 


Erwägung ziehen, 
nicht beachtet haben, 


die olgerungen 


amtliche Abſchrift der 
andelsſchiffen hinſichtlich des Tauchboot 
udon vom Anuswärtigen Amt eingehändigt 


neueſten britiſchen 


Da: 5 N 
Las m Schlußi 


ar yyir 
in bei 


G 


einſehen 
geht die briti 


Dampfer „Palembang“ iſt torpedirt, die 


er Reichsbank. 


— 
er 


Li 


lusweis d 
Rerlin, 3. (Funkendel 
lautet folgendermaßen: 
Goldreſerve 
Wechſel und 
000 Mark. 


Mär eſcho.) Wochenkericht der Reichsban 


ſeien, 


» 82,498, 4100,000 Mark; Zunahme 


5,888,000,000 Mark; 


380,000 Mart. 


Zunahme 


der 
D Kaſſenſcheine, —35,000 


Umlaufsmittel 
800, 0 U) Marf. 


Rrivateinlaaen, 2,109,000,000 Mark; Zunahme 

Die Darleben baben um 110 Millionen Mark in 
men. Die Million Mark Gold, welche die „Möwe“ mitbracte, tt in dem 
Auswers nicht einaeihloiien, da das Gold nur in der Neichsbanf binterleat 
tt, bis das Prifenaericdyt feine Entiherdung abgegeben bat, 


Griechenland vom Derfehr abaeichnitten. 


Athen, 18. War, Der Telenraphenverfehr mit Deutidhland, Teiter: 


und Banfnoten 6,468,000,000 Mark; Zunabıne6s, 


212,000,000 Mtarf. 


bleibt fein anderer Schluß, als da die Führer in den feind- 
jeden Veberblids des Erreihbaren entbehren, allen Verjtänd- 
nifjes der harten, unveränderlihen Tatjadhen, welche jih damals fchon ent: 


twidelt haften umd feither noch in größerem Umfange vermehrt haben. Schon | 
damals ließ der Kanzler feinem ! an Feld 


Ernteausfihten in Juinois. 
Springfield, XU., 18. März. Beim 
Sekretär ®. M. Dapilon vom ftaat 


' Winteriveizens Toll faft ganz vernichtet 
fein. 

— —— — — 
500,000: Schadenfeuer im Fo⸗ 
Sritbezirf von Süd-Baltimcere, Mbd., 
und in der Maaenfabrif von Saners 
& Scopille, Cincinnati. 

— Stalienfahrer „Verdi“, beftüdt 


‚aus New Nork ausgelaufen, in Neapel 
33 Brosent des einaetrofier 


mt nur 


gegen die bewaffneten Streitkräfte | Tichen Landwirtfchaftsdepartement finY.. 
jondern zu Mahregeln gegriffen bat, um diejaus dem ganzen Staat Nadrichten 
Yufubr von Nebensmitteln und NRobjtoffen nah Deutihland zu unterbin- Br demzufolge die Ausfichten 
den, um Deutjichland durch Hunger zu bezwingen, und zu diefem Zmed das für die Meizenernte fehr ungünftig | 
Sölferredht in brutaler Weife verlegt und neutralen Ländern Gewalt antut, Find. Der milde Winter fol daran 
Aa ferner Deutihland im Stande it, durch unbeich.änften Taudibootfraea piel Echuld troaen. 


Donners:ag aeiragt werden, ob die Nenierung an einer Zufammenfunft von | 
Vertretern aller Mächte zur Beiprehung von Friedensbedingungen teilnch- | 


ölferrecht3: | 


geſtürzten kleineren! 


als 
die 4 Luftſchifferabteilungen. 
natsbil befiirwortet die Heranbildung 


Tirbit’ 


der | 


der Woche zitaenom: | 


die Familien 


Am Kongrei. 
| Die Arineesoilagen. 
| MWafhington, D. E., 18. März. Di 
| „Militärbill“ des Senats wird wahr 
Iicheinlih am kommenden Montag be: 
taten werden. in ihr wird eine jyrie= 
ıdensjtärfe fiir das Bundesheer bon 
ı 194,586 Mann und 10,726 
Iverlangt, und die Krieasitärfe würde 
fi) auf 236,000 Mann belaufen. Die 
Armee würde dadunh einen Zuwachs 
erhalten wie folgt: 34 Halbreaimen= 
ter Sinfanterie, 10 Stavallerierenimen- 
ter, 15 eldartillerieregimenter, 5'Pio- 
nierregimenter, 93 Kompagnien Kü 
ſtenartillerie, Bataillone berittene 
Luftſchiffer— 


e 


techniſche Truppen und 7 
abteilungen. 


Gen su 


in der „Armeebill” des Abgeord- 
10 Regimenter | 
Regimenter | 


netenhaufes 
— 


werden 
verlangt, 6 


—— — — — = 


Vorbereitung der Mahlzeit, 


Seldartillerie, 5 
| artillerie, 


2Kompagnien Küſten 
15 Kompagnien Pioniere 
f Die Se 
leiner 9 Nationalgarde 
Mann, und bie 
ivon 425,000 Wann im Berlauf 
fünf Nabhren. Dagegen ipird in 
| Senatsbill noch eine dritte aus 261, 
1000 Nann beitehende Iruppenmacht 
befiirivortet, die aus Mannschaften be 
iteben fol, die aus irgend meichen 
ı Gründen den beiden anderen VIrmee 
| beitandteilen nicht angehören wollen. 

Spreder E.urf erflärte, die Nation 
wolle den Frieden, aber mit Ehren, 
und Aba. Kahn verwies darauf, 
England zum Milttärdienitzivang 
! babe areifen müllen, das aleiche werde 
auch in den Ber. ten notmendia 
werden. Ein großer Krieg breche ur 
plötzlich Abg. Mann meinte, die 
Ver. Staaten müßten nach ( 
|europäilchen Kriege ihre Rechte und 
Die der FKienen neutralen Staaten, 
lauch das Wölkerreht mahren, 
| bei 
Morten Gewicht verleihe. 
tärvienitsmwany wolle das 
wiſſen. 

Der „Senatsbill“ 

die volle Stärke der 
zeiten auf 777,000 Mann zu Verteidi 
gungszwecken belaufen, wozu dann 
noch Reſerven kommen würden. 


bon 280,000 
von 
Der 


Li 


Sta 


no 
uam, 


Von Mili— 
Bolt nichts 


Armee in Kriegs 


ob die Zuftimmung zu bieler 


antwortete Hay mit a. 


I!tudn fagte, der Grundfaß, auf den 
Ialle beitehen follten, wäre die Selbft- 
lerhaltung und Selbjtverteidigung. 
| —— 
Scarflinnsp Was 19 
Das: 15 fchwarz und c3 hats a Ic: 
der ?” „Weeß ich nich.“ „Das 
15: a Baar Stiefel. Aber wats 15 das: 
| es 13 aud) ichiwarz, aber es hats nit a 
Neder ?” — „Weeh; ich nich.“ „Das 
iind zwei Baar Stiefel. Ir will ich 
Dir nody was aufacben: es is bfan 
md liegt unterm Bilaumenbaum?“ 
Nest Eriegft mi nimmer, das jınd | 
drei Baar Stierel!! 
— ——— 


robe. 
es 


— Die Heildarmee in New Norf hat | | 


ı bie täaliche freie Brotausgabe einge- 


|ftellt, weil erwiefenermaßen ſich |: 


(ze 


—— Männer melden. 


Zefet die „Bonntiaavont‘ 


Dffizieren | 


Hausbill eine Toldye 


da ß | 


!) dem ı 


Daher | 
Zeiten ein Heer bilden, das ihren | 


zufolge würde ſich 


Auf 
eine Anfrage des Abgeordneten Moore, 
„Bil“ | 
dem Bräfidenten aenehm jein würde, 
Der demo: | 
Fratiiche Abgeordnete Fields bon Sten= | 





Garranza ſtellt eilt Bedingungen 


Amerikaniſche Truppen müſſen 


mexikaniſche Stadte umgehen. 


Villas Zuflucht im Gebirge. 
N 


Zan Antonio, Teras, Marz. Die Weigerung des merifaniichen Ge 
nerals Sabira, den amerikaniſchen Truppen, die auf der Verfolgung bon 
Francisco Billa und feinen Banditen begriffen find, den Eintritt in die 
| Stadt Calas Grandes zu geitatten, hat in Fort Sam Houjton den Glauben 
an die einmütige Mitwirkung der merilaniicdhen Negierungstruppen etwas 
eridyittert. Die Meldung Gavıras, des Kommandanten Juarez, dab 
General Perſhings Nbterlung in den VBororten von Kajas Grandes ange- 
langt jei, und während der Nacht in die Stadt einzumaridiren wünijde, 
var die erjie Nachricht, die General Sunfiton erbielt, das Truppen der ame 
rifantichen Straferpedition Ichon jo weit nad) dem Süden borgedrungen 
! jeten. General Berjbina mu denmach täglich einen Mari von durchſchnitt 
lid : 


| (Geliefert bon der „Ailoziirten Preite“.) 


18. 


von 


teilen gemacht haben. 
General Berjbing d 
Anordnung geantwortet bat, 
man glaubt aber nıdt, 
it der Anjicht, das; die amerifantichen Truppen an 
werden, e3 jei denn ihr Einmarich würde jich 
notwendig erweijen. 

Die Ankunft amerifaniicher Truppen tm 
Srandes hat aroße Beruhigung 
der amerifantihen Mormonenf 
chhickſal der 


ir 


Was ent miertlamiichen | idanien auf ſeine 
uartier nicht bekannt; 
Schwierigkeiten entſtehen werden, und 
der Stadtgrenze bleiben 


zum Schutz von Amerikanern 


iſt in Funſtons Haupto 


daß daraus 


der Nachbarſchaft von Caſas 
beſonders in der Nachbarſchaft 
und Morales, und das 
Obgleich die Straferpedi 
tion bisber bei ihrem Worrüden wenig Schwierigkeiten zu überwinden halte 
und die Carranzaſchen Anhänger anſcheinend willens zu verme 
den, wodurch Unannehmlichkeiten hervorgeruſen werden könnten, iſt man 
entlang des Rio Grande immer noch etwas beunruhigt. Man iſt der Anſicht, 
die eigentliche Probe wird erſt kommen, nachdem der Kampf mit Villas Ban— 
diten begonnen hat. Da die Verbindungslinien der amerikaniſchen Truppen 
mit der Heimat immer größer werden, bietet ſich Villas Leuten eine ſehr gün 
ſtige Gelegenheit zum „Guerillakrieg.“ Flüchtlinge glauben, daß nach dem 
erſten Blutvergießen die Lage recht ernſt werden kann. Bis jetzt iſt aber al— 
les fried dlich, und in El Paſo kommen, wie der dortige Volizeichef mitteilte, 
weniger Vergehen vor, als früher. 8 
Waſhington, 18. März. Der 
folgenden Mitteilungen über die 


verurſacht. 
olom in Dublan 
500 Mormonen ſcheint jetzt geſichert. 


en 


ind, alles 


— — — — —— 


Kriegsſekretär Baker machte heute die 
merikaniſche Lage: Militäriſchen und auch 
anderweitigen lei der Regierung eingetroffenen Berichten zufolge herrſcht 
entlang der ganzen Grenze Ruhe. In Tampieo waren die Gemüter eine Zeit 
lang etwas aufgeregt, doch anſcheinend ohne Srun d. Veber die Straferpedi 
; tion ıjt bisher nody nichts für die Dcffentlichfeit zu berichten. 

Der Sekretär faate, er aedenfe heute noh nah GI 
reiien md erit am fommenden Dienstag nad Raihinaton 
Während ſeiner Abweſenheit würde ihn der Generalitabscher, 
Y. Scott, vertreten. 

Waſhington, 
aus Verakruz ein, daß dort aus der 
Innern des Landes 200 Amerikaner 

ihnen hatten den Rat von Freunden beie 
ruhig gefunden haben, ſo gede 
| Wohnorten zurückzukehren. 
Waſhington, 18. März. 
kaum auf ein wirkliches größeres 
mer mehr Bahn. Armeeoffiziere 
„Guerillakrieg“ ausarten wird 
R Kalifornien, März 


Riverſide, 
den hier heute 200 Freiwillige zu 
ſoll, falls die 


I 


\ . 
ten te 


eveland, Obto, zu 
zurückzukehren 


General Hugh 

18. März. Im Marinedepartement 

Stadt Meriko und 

eingetroffſen ſeien 
lat, da ſie 


aber 
Viele wieder nach 


Nachricht 
n Orten in 
ie Meiſten von 
in Verakruz alle— 
ihren bisherigen 


traf die 
ander 


D 
nten 


Die Ansicht, das jih V 
Gefecht einlaſſen 


glauben, daß das 


und ſeine Leute 
bricht ſich im— 
bald in einen 


illa 
werden, 
(Han sc 
Is, Mit Erlaubniß 
einem Zicherheitsan 
der Dienſt leiſten hiefiaen Mertfaner ı Aufſtand anzet 
| teln witeden. Gewehre und tion wurden tür den NMusichus ackauft, 
Salveiton, Teras, 18. März. Ter Carranzaihe General Bablo Gon 

jales tit zum Oberk'efehlshaber der genen Zavata im füdlichen Merifo ent- 
landten Truppen ernannt worden, ıımd der General Obregon wurde zum 
Nriegs- und Marineminiter in Carranzas Kabinet ernannt. 

Mafbinaton, 18, Marincbeamte berjicherten 
z die kürzlichen Fahrten von Ktriegsichiffen Aufnahme 
Seeſoldaten nichts mit der merikaniſchen Lage zu tun hätten. 
transvortſchiff „Hancock“ wurde in Philadelphia und P 
eejoldaten aufgenommen, 
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Zorreon, Dei IS, Marz. Seit aeltern Vormittag find bei Canon 
Chorrites, nabe % Kampre zwiichen den SKtonititutionaliiten und Billas 
| Yeuten im Gange, Der Tillafche Befehlshaber joll Juan Madrid jein, über 
den Ausgang des Kambdfes erwartet man bor morgen nichts Näheres zu 
bören. Zuverläflignen Nadhricdhten zufolge jollen in Kämpfen zwiichen Kon- 
| jtituttonaliiten und den fogenannten „sriedensleuten“ in der Gegend von 
| Durango 26 Mann getötet und 32 Manıı von erjieren gefangengenommen 
| worden jein, 
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| Majhinaton, 18. 
| jtarfımg der an der 
| Merifo verwendet werden jollen, mird 
yenden, in denen jich eine arohe meriiantiche 
Truppenſchutz erſucht worden iſt. Die die 
ausgeſetzte Summe iſt jetzt ſchon bis auf 
Waſhington, 18. März. Dem Staatsdeparteme 
Vermittelung des Kriegsdepartements ein Geſuch 
zugeſtellt, die mexikaniſche zes zu Kitten, ihm zu aeitatten, der Strai- 
| erbedition Lebensmittel u. }. w. per Eifenbahn nadhichiefen zu dürfen, Man 
| glaubt, daiz dem nichts in = eg aeitellt werden dirrite, 

EI Bajo, 18. März. Juarez, General Gabira 
| bat heute dem Wertreter der Wiloztirten Brefie veriichert, die Kriie in den 
Beziehungen ziviichen den Weremmigten Staaten und Merikto jet vorüber. 
Der General will auch wijien, dat jich Billa in der Nacıbarichaft bon 
Gruces, 110 Meilen jüdlih von Cafas Grandes, befindet. 
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„Schreib! Schreibe 
drängte Charpentier mit vor E 
bebenber, leifer Stimme. 

„Nein. Nicht jest.“ 
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Charpentier mi etwas 
ſchen den Zähnen; es fang wie 
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Augen wandte er fich um. D 
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In der Hand hielt j 
ausgabe der Liller Zeitung. 

„Ein Zelearamm Berlin! Der 
Kaiſer hat den drohenden Kriegszu 
ſtand angeordnet. — Was heißt das?“ 

Alle ſchwiegen. 

Heyl hatte zu Ehler hingeblickt. 
Einen Atemzug lang ſahen ſich 
beiden Männer ernſt feſt in 

Augen. 

Sie wußten beide, was es bedeutete. 

Drohender Kriegszuſtand,“ wied 
holte Leutnant Meunier, 
Das heißen?“ 

Heyl jpürte, wie die Augen ſeines 
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Noſe und Lucy — nein; 
Iihn an, und er meinte, in ihren Augen 
Haß und Vorwurf zu leſen. 
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„Kir waren gerade dabei, Die legten 
zormalitäten zu erledigen, ala mir 
dur das Crirablatt unterbrochen 
Alſo: „Es lebe Frankreich!“ 
Stimme hatte den altge— 
ſcherzhaft ſpöttiſchen Ton. 
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Um einen wehen Hals zu furiren, 
man den Sit des Leidens Tennen, 
Nichts ſonſt beſorat 
das ſo ſchnell, ſicher und gewiß als Tonſi— 
Eine Doſis von Tonſiline, beim 
erſten Anzeichen von wehem Hals ge— 
nommen, mag lange Tage von Krankheit 
verhüten, Braucht ein wenig Wehen— 
Hals⸗Klugheit und kauft heute eine Flaſche 
| Tonfiline, br mögt e8 morgen brauder 
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‚einer in dem Augenblid, wo das Va- 
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Er ſelber war entſchloſſen, mit 
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Für gediegene Unter⸗ 
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hen die beiden Logen dar— 
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ge Nr, 233 ı 


ge I, 


wur aufmerkſe tm, 
Nodanna Me 
ter Führung 
und Aſſiſt 
Exerzitium 


daß der Graden 
becca Loge 
ſeines na pläns 
ant:-Maptans Nay 
auf ii J— wird 
5 Cents im Vorve 
50° Cent die Kerjon. 


9. (rendt 
Gates em 
Grutiriti? 
riauf, 
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an 
der alle fang 


IS Uhr Abends. 


Siebenbürgaerlyr 
Kranken Unter— 
feiert an dem 
Abend ſein 12jähri 
ges Stiftungsfeſt, verbunden mit Geſangs 
borträgen, in der Eabinethalle, 1901 
Larrabee Str., Ecke Wisconſin Str. Der 
C loſte » Gent Dir ats 

wird num 7 be. Feſt— 
hat alle Vorlehrun 

m einen ge 


ns 
n Befucher 
verbin gen 


Abend 

Speifen und Getränte ti 

ſorgt, auch werden an dem 
Mitgl ieder auf gen omme U. | 
Verein: sabz zeichen haben freis | 

en Eintritt, alle Vereine jind eingeladen. | 


Ztiftungsjeit und Schaltjahrbalt feiert | 
Dohenzo ollernloge 


Der Erite 


c 
rein 


Zamstaq 


ſte on, 


intritt 25 
gefan en 
aus ich un 
ten, Die De 
fröhli hen 
gute Muſik Il, 
beſtens > 
“ Abend 
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. 
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die Kr. £ 
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Abend in Fle— | 
iii Daupitad 
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heutigen Zams loc 
ners Halle, Das 
als Schaltjahrveran 
f air ıyırr 

Klill ıy 


werd 


"seit 
acht, und 
Hochz 2 feie J 
Eheſe 9 ließ 
im Nett 


orgenonmen werde M. 
und mi 


ger wird iche 
anſtaltet 
und Sceid: mgen ſollen 
um einen Kreis v 
Außerdem ſtehen Geſangs 
ſche Bı orträge auf dem Brogramm, ſo * 
den Teilnehmern die Seit wahrlich auf 
das Luſtigſte und Ingenehmite vertrieben ! 
werden wti.). Die nachbenannten Damen | 
Vorkehrungen: Anna Ruſch— 
Coꝛ amander; Agnes Rathgeber, 
Vorſitze ide, Lena zen, Schatz meiz | 
iterin; Alma Baur rin; Ron 
Burger, Ottilte Bh Bertha Green 
w0d, Marh Stiller, ıter, Warh 
Kiemek und 
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Rreı ı) 

Sch 
Font 
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Slizabein Ste 
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heutige 

gemütliches Tanzkträngchen 
rerbunden mit Agitationsverſammbnng 
in der Senefelder Halle, 1514 Wells Str. 
Das Vergnügungstomite iſt fleißig an der 
Arbeit, um den Gäſien, welche ſich zu die 
ſen kleinen Familienabenden immer ſehr 
zahlreich einfinden, ei ige vergnügte 
Stumden zu bereiten. Die Aufnahme it! 
an Diejem Abend frei, und Männer und | 
Alter von 16 bis Jahren 
ſind, ſofern ſie 88 find, aufnahm: 
räbi g. Erfri ya werden an Dielem 

end ebenfalls fret verabreicht 

Sn vem heiligen 
plattlex 
eıR“ ın Der 


irciieo Stifti 


zam 
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SUN 
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ICH, 

Be vbolatieln, 

Beitebens 
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ab, cr itı ine 
ſchon ſehr beliebte Ver 
leine Mühe ſcheuen, echt bayri— 
——— und älpleriſche Gemüi— 
lichleit in die Beſucher zu brit gen, die ſich 


wieder einmal unter Vaam und Dirnden 
in ſchmuücker 


Gebirgstracht werden unter— 
halten können. Das reichhaltige Pro— 
gramm enthält die beſten Schuhblar 
tänze und Ländler, ſowie echte Schlierſee't 
Tegernſee'r Plaitler, w 

eiß“ Können 


Sr 
Li 


Tickels 
Kaſſe 
Herrenbegle 
An dem 
Banater 
in Yondorfs 


Vorbertau uk, 
Cts. Eine Dame in 


tung fr.. 


morgigen < 


an der 30 
onniag wird der 
Junger M annerd * 
Halle ſein fünfies Stiftungs— 
feſt feiern. Konzert und Ball steben auf 
dem Feitprogrant: und Die nater 
Zanger werden bei den PWorträger bon 
meh ein anderen Geſangvereinen und 


—XR 


Mr 
uU 


Den 

nüſſe in 

Uebrige | 
wünſchen übrig laſſen, 
recht vergnügte und un —— 
den bei den Beamten “echr.n darf. 
Feſt beginnt um 4 Uhr Ne a ttags 
|trittöfarten fie Herr und Dam. ojten im 
Vorverfauf 25, an der Stalfe 50 Cents. 

utſche Krie 

rt veranitaltet 

Nachmittags 
aimm lung 


10 daB 
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HUL 


‚Eins 


im Alter boit 4. 
eine Krnittitsgebul 
zur Erfeiichungen if au 
und e3 jpird allen Anives 
ein genußreicher und fröhlicher 
Nachmittag vderiprochen. Der 

zahlt an jeine Mitalteder Siranfenunte 
ſtützung ſowie Sierbegeld; der monatli J 

Beitrag iſt ſehr gering. 

em lommenden Samstag wir 

He [vettin 
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stil. 
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entrichten. 
Beſte geſorgt, 
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ſein 
in ſei— 
nalle 
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zalle Tu 
nabhaoten 

ramm iſt 
Zumoriſtiſches 


nehmer chslung 


= vant, 
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i Abwe 
je 


Chicago &| 


‚Das erite Niejen ift das 
Gefahr - Signal — 
| Zeit zum Giunchmen von 


| asEre 
CASCABA &>P QUININE 
ROF 


3 alte Standard-Heilmitter, in Xabletlenforn, 
eine unangeneeme Nachwirſimg. Keine Opiate. 
beilt Friältungen in 24 rider, die Grippe in 

— re zurück, wenn nicht wirlſam. 

teht auf Echte, Schagtel mit rotem Dedel, 
— Bild it Darauf, 2de., in jeder Apothete | 


Detroit 


pi, 


I 


ge I 


Pflich 


—8 
Nalle. 


| anderen 


‚81 


ııica 


ß ter 


jw id ladet fetı ne ‚re 


Karl Gutzwiller 


ts/ gruppe fei 


mann⸗O rcheſter 


gediegenen Abend bereiten. Für Küche 
und Keller, ſowie ausgezeichnete Tanz: 
muſik bat das Komite beſtens geſorgt. 
Eintrittsfarten im VBorverfmuf 25 Een’, 
an der Siajle 35 Eenis. 


.o 


Der Bürgerfrauen : Unter> 
tübungspverein bon Xafe Bieiw| 
feiert an dem Ffommenden Samstag in 
der Sozialen Turnballe, Belmont Avenue | 
und Baulina Str., fer neunies, mit üfs 
fentlicher Veamteninftallit ung berbundes 
nes Stiftungs zfeſt. Der Verein bietet hier 
ſeinen Mitgliedern und Freunden Gele— 
genbeit, ich ein paar Stunden mit einans 
der zu amüfiren, Da e3 in diefem Ber: 
ein imm er luſtig hergeht, ſo ladet er be— 
ſonders diejenigen ein, die noch nicht bei 
ihm waren, in der Ueberzeugung, daß ſie 
alle recht gern wiederkommen werden. 
Komite, welches ſich bemüht, ſeine 
voll und ganz zu erfüllen, beſteht 

Damen: J. Triphahn, Präſiden 

Hengs, Ehrenpräſidentin; 
Isbener, Vizepräſidentin; B. Schönfeld, 
prot. Sekretarin; W. Weſt 
fahl. A. Gieſe, W. Poſt, L. 
Haferkam, B A. Weſt 
haus. 
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ztag end und 
d Abend in allen 
Es wird troßtz Di teges 
Ichweinernen @ederbifien 
ör. ud) importirte Deutiche Bauer 

und für gute Tanzmuſik 

in echt plart tbürjcher Weiſe geſorgt worder 
Ueber Mangel an Zuſpruch werden 
Gilden * renicht zu klagen haben. 
niritt toöſtet nur 25 Cenis. 
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oder feine 
will, fann 
indem er 
beteiligt, die der Ch 
go Rort! Beſtern Unter— 
ſtützungsvereinam 1. April in 
Wider Barf Halle veranitaltet. 

tqes | ı Dem Were 
ten an der 
wochenlang an der Ar ++, um diejes 
au einem Yomt yenertolg zu machen. 
Anderem ivird eine Berloolun a 
voller Se: yenitände ſtattfinden. 

zert⸗ und Ballmuſik li iefert ein gutes 
deſter Da wegen des sichlui ſes 
feine Getränfe nad 1: verabreicht 
werden Dürfen, jo hat der Verein beichle 
fen, um 7 Uhdranitatt S Uber anzufangen, 
we ein, redt 1." u 
farten bei Miigl' 


an der Kaſſe 358 


Freundin 
das am! 
Ic an 


t Freund 
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bewerkſtelligen, 

Feſtlichlei 
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inspraft 
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Henry Koop Z ſchon 
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dern doſten 


v1 intrit 15 
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erfon. 
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am 
Dalke, 
‚seit beginni 
Eintritt koöſtet 25 Cenis. 
numa Stamm, Präſidentin; 
Zäzilie Baade und Minna 
Lehmann * ıben ein Orcheiter 


gutes 
den Abend verpflichtet und für Speiſen 
Allem An 


ng En 
Inna Anders, 


a 


und Getränke beſtens geſorgt. 
ſchein nach wird es 
gemütlichen, unterhaltenden Abende 
den, für welche der „Nordica“ ſo vorteil 
baft befannt iit. 


ZangerbunD 
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Ic wahr 


und wer 

sfreudigen Dirigenten 
lennt, der weiß, daß am 
kommenden Feſte nur eeitHaflige were in 
gen zu eriwarten find. Der tt ent= 
ſpr echend wird das Konzert mit dem herr: 
lichen Lied „Wenn der 
Berge ſteigt“, gedichtet 
d vertont von 
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14 fps r 
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r haben 
monate tüchtig geübt, 


ig 
ermitdftchen ) haffer 
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Karl Wilhelm, 
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nd Den 
iffüh 


try 4 5 2 
Hierauf X 
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Da Schwäb ſ 
zu 1nerb md“ emen großen Freundestreis 
Dat Den er iiberdties jäbr li ch nur einmal 
tt Saite ladet, iſt hoffen, dal; Die 
Turnhalle zuf letzten 
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bad, 
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Ludwig Fiſcher, Jard 


Schneiden 


J J * 4 x 
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Deutſchnat. Handlungsgehilfen. 


Gartenfeſt der Ortsgruppe Chieago am 
Samstag, dem 15. April. 


— end Un 
Abend, d 


np SI 
UA TI 


istag em 15. 
itet 
Deutſchnati 


ein 


— 
san 


beramjic 


nrerbandes Gart 
Saale der Nordſeite I 
Nord Clark Str. Die 
wie alle Feſte der Orts— 
Kriegsbeginn, zu Gunſten 
des Roten Kreuzes veranſtaltet, 


ugroßen 
halle, 
Feſt wird, 


4 


820 eſes 


bau des zerſtörten 


nen. 


Oſtprenßens die— 
Teilnehmern einen wirklich 
ordentlich genußreichen Abend 

ſprechen. Der wird reich ge— 
ſchmückt it Blumen und Lenzes 
pracht, um Namen Gartenfeſ 
recht zu werden. Es wird ein fleines 
humoriſtiſches Theaterſtück in 
geſetzt werden. Der 
Harmonie hat zugeſagt, in 
Stärke (etwa 60 Perſonen) zu erſchei- 


außer— 

ver 
Saal 
rein m 


dem ſt ae 


nen und bie Unmelenben mit Gefang | 
allzeit | 
Mitglied Kurt Haefler | fen ift der Deutihe Landwehr-BVerein 
von Chicago in der glüdlichen Lage, 
beitragen. Die! 
bom Ball: | 


zu erfreuen. Das altbefannte, 
humorvolle 
wird ebenfalls wieder zur Unterhal— 
tung des Abends 
Muſik wird, wie üblich, 
geſtellt, u. ſomit dür 
fen wohl alle Freunde des Verbanbdes 
überzeugt ſein, wie immer auf dieſen 
Feſten fröhliche Stunden zu verleben. 
Da das Feſt gefeiert wird, 


bittet die Ortsgruppe 
Beſuch. Karten im Vorverkauf zu 350 
bei allen Mitgliedern zu haben, an der 
Kaſſe 50c 


seht! 


für | 


ivieder einer der ur=| 
iver= | 


toren uns | 


srühling auf Die) 
Bodenttedt | 


und Orgel geſpielt werben. 
täten 


* 
Muſik 2 


und | 
\ber Reingewinn fol zum Wiederaufz |< 


Verein | 


Die Veranitalter können allen‘ 


Szene | 
Gejangverein | 
voller 


dem 29. März, feitlich begehen zu fon 


um den | 
| deutfchen Stanbesgenoffen zu helfen, 
ım zahlreichen | 


icagos Strakenbahn- 
helörderung. 


Die Chicagver Strafenbahnlinien, wie alle ähnlichen Kor- 
porationen, mitten die netwöhnfichen Mnfoiten an Löhnen, IIn- 
terhaltung und Betrich bezahlen. Auherdem jind jie mit vielen 
anderen ungewöhnlicyen Birden belaitet — direkte Beiträge 
zum Wohl des Bublifums. 

I. Die Beiehlichaften bezahlen an die Stadt Chicanu 55° 
ihrer Netto-Einnahmen oder einen Drhichnitt von über STOOO 
per Tag während des leuten Jahres. 

2, Die Noiten, das Wenercedht der Gejellidiaft zu pilaitern, 
eine direfte Zahlung an das Rublitum, haben fidh in den leuten 
adıt Jahren auf $8,397,796 belaufen vder uber 83,900 
ver Tag. 

Die Sejellichniten haben jür die Jnitandhaltung der Pila- 
iterung während derielben Zeit — ebenfalls zum Wohl des En- 
blikums $1,502,655, oder über 3180,000 das Jahr aus— 
gegeben — $500 ver Tag. 

Tür das Meiningen ihres Weneredhts 
licher Vorleil, wurden während S Jahren : 
neben, vder $360,000 das 
Arbeitstag im „\ahre. 


ein Weiterer nfient- 
32,905 391 ausge 
Jahr, über SI000 per Tag für jeden 


Yaht uns die Zahlen der adıt Jahre zujammenjtellen: 
Bilajtern — 5 8,397,796 
einigen „u... 908,391 
—— | des Relnilers. oo. 102,568 
Allgemeine Stenern i S,262,397 
Au den Straßenbahnfond Ztabt.. 15,591,549 
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‚ert 
Nur noch zwei Konzerte und Das 
darauf folgende Extrakon zu 
Ehren Martin Ballmanns, die 
52. Saifon ift vorüber. Das Konzert 
m morgigen Scnntag bringt „eine 
Reife, um Die Welt,“ bringt e8 Doc 
Musik aus aller Herren Länder. Fräu 
fein Bertha Beeman, eine borzügliche 
Sängerin (Mufitlehrerin an der Uni 
berfität in Eoanston), wird eine Arie 
aus der Oper „La Favorita” von Do=;< 
nizetti, forwie eine Gruppe tlaffischer 
Lieder von dem Dreigejtirn Ddeutjcher 
Meilter Beethopen-Brahns-Humper 
natürlich deutſch. Fräu— 


dinck ſingen, 
fein Maı ternberg, eine Schülerin !, 


KU) 


1srt . > anna Mf 
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ehmer richten. Alle näheren 

| yeiten werben jpäter befannt gegeben 
| Eintrittöfarten fojten Vorverlaut 
Fe Cents die Perfon, an der Stalfe 3: 
nt3, und find bei allen Mitgliedern 
Vereins und in Schönhofens Halle 
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mit anderen deutlichen Vereinen Hand 
in Hand beiten. Es wird dem 
erein eine beſondere Ehre ſein 
i . el zeite alle feine zahl 
nd Gönner bearüper 
berfchuß wird vol 


Streu; uber 
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Fun Ber’mı Wurz’njepp, 
m ary Sternberg. . — 
EEE £ rer Dbelannic 
bon Efther Harris, wird das rei⸗ Heinrich Mich ritt zur 3 
zende und immer anfprechende Weber: \ En ; Be an 
che Konzertitüid fpielen. Der dritte Zeit iſt, = anger * 
Teil des Programms beſteht aus 
Stücken auf Wunſch des Publikums. 
Außer dem untenſtehenden Pr ramm 
den f ganz 


werde af 
y riede tlandiſch 


ki 


Dies das 
daß 
hören läßt, ſo 
dere — die 


ſeit 
der 
werden ſeine 
Gelegenheitf 
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großes 
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cheſt er, Harfe, 
rrangirt, ſowie 
„American Marſch“, 
für Streichorcheſter, 
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Frııryıı 
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Der * 
großer 


Spanneng ſieht 
Gemeinde dem Startbierfe 
ſefifeier am kommenden Monta« 
für die er umfaſſen 
troffen hat, die 
My ın 13 — 
Prograͤmm u ichon im Norma 
Inte — „The enatorbräu 
Glad Girl“, ein Potpourri aus dem hochfei ner 
⸗ - 44 * L 
rama „Chen Chen‘ ‚und an * 
ſei hiermit darauf 
daß 29 Drei 
laufei 


enthält Das 


; ſiche 1 
äußerſt reizendes 


zum 


N 
Se 


allem wird 
fommen, 
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XFu 
stropfen, 
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ei 


a. Det 
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ya 
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tert toren 


Genüſſ 


W. Radtkes Gaſthaus. 


ücht 

wi irt ſchaf ft ı1 woreH 

und Harriſon 
hintommt, 

ſonder 
Abend. 
Orcheſter auf 


hengeri ftit. 
Nary Sternberg Mer nad) ı W. Radiles Gaſt—⸗ 
Desplaines pe. 


in 


Park, 
Zir., mn 


angenehm woeerraſcht 


< ver 
ten, be 
Sonntag Nachmittag 


Dam konzertirt 


am 
verſtär 
tuummlerit 

euer aber leitet Di 
‚stiiches Geflügel um! 
teis dorrätio, und die } 
aufmerkſam. 


tamenvdo tirol 
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Deutſcher Landwehrverein. 


Feier ſeines Silberjubiläums am Mitt 
woch, 29. März. 
Nach 25jährigem, erfolgreichen Wir— 


Krampfaderbruch oder 
Varicocele. 


Es gibt Teine Krankheit, melde 

Slüd und Wobler 

bigt als kiranıpfader 

| Neberarbeitung, 

oder Vchertreiung 

chende Kranheit 

gescuen > > 

ı In Dei 

niedr 

gen 

wird 
3 


@efumbdbeit, 
mebr I 


durch eine arößere 
am Mittwod, 


jeine Gründung Ib« 
— . .. - Bu⸗ 
Silberjubiläumsfeier te 
iaer und iſt mehr 
— 

durch die Bl— 8 

Organen vermfacht ici igung 
ſichr t allmibit 9 . in * t F 
Leiten Kraft ou Manne ‘ eu vehi 
fidert in dieien Füllen die Ichneilitc und gründe 
lichſte Heilung, orne Operation, ohne Schhmer- 
| sen, ohne Gefahr, Di berarößerien Yidert, 
Schmerzen in den Teilen, Ehwäde, Nerbofität, 
Rücdenihmerien und andere Symptome ver—⸗ 
ſchwinden Muell. Zauſende von Alteſten. 
Deutſches Buch und Frageliſte frei. 


Dr. 8. H, BOBERTZ 


4 Boberu Blds. Detroit. Mich 


alien 


nen. Beide Säle von 
Schönhofens Milwaunter und 
Aſhland Ave., find für die Feſtlichkeit 
belegt worden. Der Anfang iſt auf 
punkt 8 Uhr Abends angeſetzt. Es ſind 
ganz beſondere Vorkehrungen getrof— 
fen, das Feſt zu einem denkwürdigen 
zu machen. In der oberen und größe— 
ren Halle wirb ein boraüialiches Bros 
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Rleinekriensnadrichten! 


Kopenhagen, 18. März. Die deut- 


iche Regierung läßt unterfuchen, ob ein | 


beutjches Tauchboot die „Zubantia“ | 
orpedirt bat. 
Gute Kunde aus Wien. 
Wien, 18. März. Amtlicher Be⸗ 
richt. „Von der Stripajront werden ! 


erfolgreiche Vorsojtengetedjte gemel- | ren, Sarne, 


Ihen Früdhten durh Erhebung bon 
hoben Ausfuhrzöllen auf Erze und 
andere Artikel, weldhe England von | 
Spanien beziehen mußte, 
London, 18. März. 
Imird die Einfuhr aller 


Der Kronrat ı 
Luxusartikel 


im England und allen tolonien ver: | 


| bieten, aud) in Kanada, Das Verbot | 
wird straftwagen zu PBrivatgebraud), | 
muſiftaliſche Inſtrumente, Stahlwaa- 
Porzellan, Seife und 


det. Weſtlich von Tarnopol drangen Putzar kel einſchließen, wird auch die 


öjterreichiich-unaariide Truppen 
eine vorgeſchobene ruſſiſche 
lung ein, nahmen 
und 67 Mann gefangen und erbeute— 
ten ein Maſchinengeſchütz und vier 
Minenwerfer. 


ſeine 
itelit;: alle Stellungen blieben feſt in 
unſeren Händen.“ 
— neneite Heichstagsrede. 
London, 18. März. Zaut der 
Inifchen Zeitung“ hat Dr. Karl 
Yiebinecht, Soztalift, im Reichstag un: 
ter vielen Ordnungsrufen und großer 
Fntrüftung feiner Zuhörer 
Beiprechung bes 
Unterrichtsweſen 
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mitgemacht. 
Llonds erhöht Raten abermals. 

Lond 18. März. Das große Ver 
ſicherungsgeſchäft Lloyds hat die Ra 
ten wieder erhöht, in manchen Fällen 
bis zu 90 Prozent, doch erwartet 
Llohds das Ende Krieges noch in 
dieſem RT bre. 
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Birngewen 
März. Einer 
Nachricht aus 
Abdankung des 
ls Ste sſetretär des 
zuf deſſen Abſicht zurück— 
land mit Jeſammten 
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n, 18. öfterreicht 
jebt Gold 
Finlage an 

hmänniſch feſt 
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anfgeſchlagen 
zum dritten 
eges iſt der 
dieſes Mal 


Rat Hei 
Bierpreis 
im $1.5 
lonen, und 
dieſer koſtet zehn C ents. Die 
Srauer tlagen über Mangel an Gerite. 
Das engliihe Cininörverbot. 
MKadrıd, 18, März. —*— 
— verlangen von der Re 


open; 


im | Ber. 
Stel-|Yur & 
einen Fähnrich | Rumcman, Bräfident der 
| fanımer, 
| England jeit Musbruch des 


ni 5 — Seeleute 
„An der Iſonzofront hat der Feind 8 
Offenſive als erfolglos einge- 


aelegentıtch | 
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verlangen, 
litik 
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Vertreter 


Staaten 
5,000,000 


empfindlich treffen. | 
die Woche jchäkt 
Die in 
Krieges; 
22.50 


Zohnerhöhungen 


erhalten 

512.50 den Monat. 
Neuer Refrutenjiabraang. 

Wien, 18 März. Mile achtzehn 

Sahre alten dienfttauglichen Jüng— 


itatt 


ılinge find einberufen worden und mer: 
‚den in den Zandjturm eingereiht wer⸗ 
den. 


Tapfer überall. 
18. März. Die Ruſſen 
deutſche „Agenten“ 
Oeſterreicher, 


London, 
behaupten, 
etwa ſechzig 


den 
Gouverneur nach blutigem 


ſich des Arſenals und des 


Regelung des Kaffeevertaufs. 
Berlin, 18. März. Der Kaffeehan: | 
wird jebt auch bon den Behörden | 
in einer Stadt im Brandene | 

yen darf nur geröjteter Staffee 
und nte mebt als halbpfundmeiie per- 
fauft werben, | 


Npl 


Britiihe Hesse in Golland. 
Amfterbam, 18. März. „Nieums | 
den Daa“ umd „Handelsblad“, | 

ı deutichteindliche Zeitungen, greifen toe: 


Dampfers „Zubantia” 
Itiq an, behaupten, ein JIauchboot und | 
nicht eine Mine jet die Urfache und | 
daR die Regierung die Po— | 
der Der. Staaten, „Deutfchland 
beijerer Würdigung ſeiner Pflich 

ten gegeni über Neutralen zu beranlaj- 

ſen“, unterſtütze. | 
IS. W 


ara 
tel 


Daran!, Day 


N icht 


Deutſchland hef— | 


Mal4 
Berlin, 

et 

Ichv.) U 


Vern 
verw 


(Funfendepe: | 
wrieenachrichtenagentur 
der Dampfer 
Tubantia“ von einer deut— 
ſchen Mine vernichtet worden ſei; von 
den 918 Minen, welche an die hol— 
ländiſche Küſte geſchwemmt wurden, 
laut hölländiſcher amtlicher 
Feſtſtellung 484 britiſche, 58 franzö— 
ſiſche. nur 175 deutſche, die übrigen 
uiter Herkunft geweſen. 
Waſhington, 18. März. Zwei Of 
fiziere und der „Ausguck“ der Tu 
bantia beihworen, dab dei Dampfer | 
von einent pedo zeritört wurde, 
amerifantiche Konsul in 


age 


174t 
iur 


Torp 
kabelt der 
Amſterdam 

Richard Schilling iſt ein auf der 
Fahrt nach Rio de Janeiro befindlicher 
einer New Vorter Lebens: 
verficherungsgejelichuft, ein ameri- | 
fanifcher Bürger deuticher Abfunft. Er 
jaat, du& Schiff fei durch eine Mine 
zerſtört worden. 
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Jugend. 

Ill. 18. März. 

der Staatsuniverſität 
reiwilligentruppe, Infan 
terie, gebildet und ſich dem Staats 
generaladjutanten zur Verfügung ge— 
teilt. 


ho pr r 
ben eine % 


Flieger getötei. 
18. März. Militärflieger 
Bruder des Herangs De: | 
tt im SFliegertampf, nachdem er| 
Geaner ee hatte, von 
anderen mittels entzündlichen 
der jein Fahrzeua in Brand | 
tet worden; er fiel hinter den 
Linien nieder. 

London, 18. März. Bet Uebuna?: 
flügen fanden bie britiichen Flieger 
— Johnſtone, Beaumont und 

aw den Tod, erſtere an der ſchot— 
Oſtküſte, erer auf dem 


—* 
Det 


cazes, 
einen 
einem 
Pfeils 
ſetzte, 


td 
deutichen 


ae 
ur 


* legte 
Sendon. 
tego, Stal., 18. | 
Krieqszuftandes zwiſchen 
Deutichland ilt bier 
Dffizieren, welche ich 
Monaten als Flieger 
Regierungsflieger 
worden; in einer Pri 
wollen ste ihre Ausbildung ! 


In .ua nr 
Marz. In 
und 
portuateltichen 
hier jeit zwei 
usbil iibeten, 
ſchule geiperrt 
vatſchule 
beendigen. 


die 


Der „tote“ GE 
Berlin, 18. März. 
nopel meldet heuie 


nejche die Rückkehr 


Raſcha. 

Aus Konſtanti 
eine amtliche De 
von Enver Paſcha, 
dem türkiſchen Kriegsminiſter, von 
einer ſich nach Syrien, Paläſtina und 
Arabien ausdehnenden Inſpektions 
reiſe. London hatte ihn ermorden 
laſſen. „Abendpoſt“. 

Die dentſche 
18. 


Denktſchrift. 
März. Die deut 
ſche Denkſchrift über den Tauchboot 
friea gegen bewaffnete Hanbelsichifie 
it hier amtlich veröffentiiht worden. | 
Ste tt Schon früher, von Berlin au: 
mitgeteilt worden. 

Die reg an Tirpis. 

Berlin, 16. März. (Werfpätet über | 
Zondon.) Die nationalliberale Bar: | 
tet beichloß heute, die zur Fortiegung | 
des Unterieebootfri erforderlichen ! 
M 


x 1 gr 
Waſhington, 


nes 


ILHES 


Zu bringen. 
Die Partei ſandte folgende 
lung an Admiral von Tirpitz: 

„Wir bedauern tief den Rücktritt 
Euer Exzellenz in der gegenwärtigen | 
erniten Zeit. Dem Schöpfer unferer 
Rarine und des ın 
Flotte herrſchenden Geiſtes übermit 
teln wir die 


— 


Mittei 


Handels-⸗ 


Abendpoſt, Chieago, Samſtag, den 18. März 1916. 


Der Sheriff in Argo. 


Melden auch Bankerott an. 


Fabrikbrand. 


Die Streiklage unverändert, obwohl jetzt Philipp und Geo. W. Henrici folgen ihrer Anlage der Ravina Mining Co. of Utah 


Ruhe herridit. 


Zum eriten Male feit dem Aus- 
'bruh des Streits herrjchte geftern 
Ruhe in Argo, ohne Daß fich aber die 
Ausfichten auf einen Friedensſchluß 
zwifchen der Eorn Products Refining 
‚Co, und ben 5 gebeſſert hät— 
ten. Um die Mittagszeit kam Sheriff 
Iraeger in Begleitung von Emmett | 
Flood, dem Organifator der Ameri- 
can Federaiton of Zabor, und Edward 
Nodels, dem Sekretär der Chicago 
Federation of Labor, im Kraftwagen 
nach Argo, um die Meldung zu unter— 


ſuchen, daß bewaffnete, von der Ge— 


| außerhalb 


‚ter angegriffen hätten. 


24 Fabrik, 
Kampfe 


Wächter 
ı ben zur Arbeit zurüdaetehrten Strei: | = 


' tere 


‚am PBumpmwerf der Fabrik zu 
1 ma ch 


daßnahmen im Reichsſtag zur Spra-2 


der von 
Gewerkſchaft 


| glaubt, 
der deutichen | 


an  beitreitet, 
Beriicherung unferes | 


volliter Bertrai iens und unserer tief: | 


ſten Ergeber 
Zum 


cheit.“ 

Schutz des Präſfidenten. 
Waſhington, 18. März. Senator 

Sulberifon bat, auf Erfuchen des 

Bundezgeneralanwelts, im Senat eine 

Vorlage eingereicht, wonach Perjonen, 

welche Drohungen aegen ba3 Leben 


des Präfidenten der Ver. Staaten und | 


erung Segenmabregeln —— des ſeiner etwanigen Amtsnachfolger aus— 


wi A Cinfuprverbots von inani: 


ftohen. irhmer heitr-ft merhen Sollen. 


nung in Argo. 


Hoſpital, 


angeſtellte Wächter ſich 
der Anlage aufgehalten 
und auf öffentlicher Straße die Strei— 


ſellſchaft 


Herr Traeger fand in der Nähe der 
Anlage kleine Gruppen von Streikern, 
die ſich jeooch ruhig verhielten; am 


Morgen war es zu einer unbedeuten— 
den Ruheſtörung 
und gekommen. 
wahrſchein-⸗ 
lich entflohene Kriegsgefangene, hätten 
in der perſiſchen Stadt Kirman 
der 


am Haupteingang | 
Der Sheriff befuchte auch | 
die Anlage felbit. Eine Folge feines | 
Bejuhs war, dab der Direktor der 
F. L. Jeffries, ſich entſchloß, 
für jeden Sheriffsgehilfen, den Trae— 
ger ihm ſenden wird, einen ſeiner 
zu entlaſſen. Jeffries hat 


fern, melche vorher 171% 
Stunde Mindeftlehn erhielten, 24, 
Gents die Stunde zuaeleat. Er jagt, 
daß viele Streiter zurüdgetehrt, etwa 
500 Arbeiter befchäftiat feien und die | 
Die Sireitführer dagegen erflä 
ren Die Zahl der abtrünnigen GStreiter 
| für jehr aerina. 


Die Staatliche 


Schiedägerichtsbe: | 


ıhörde hat Streiter und Sabritleitung | 


Merifanijche 


Ginidnitt der merifaniichhen Zentralbahn in der Wiüite 
nad) der Stadt Chihuahua. 


von Juarez 


See bei Sauga in Mexiko, anf dem Gebiete der 30,000 Acres großen Le⸗ 
wie ſie 
durch welches unſere Truppen 


uazz3a Hand: 
landes, 
rakteriſtiſch iſt. 


eine Landſchaft, 


durch Zuſchriften erſucht, ſich einem | 
Schiedägericht zu unterwerfen und in: 
zwilchen, was die Streifer anlanat, 
die Urbeit wieder aufzunehmen, 

‚xn einer Veriammlung der Streifer | 
erklärten Diele ihren unerfchütterlichen | 
Borjaß, weiter 3:. fümpfen, taten wei: 
Schritte zur Oraanifation ihrer | 
Gemwerfichaft und warfen einen Agita- 
tor ver‘. W. W. aus der Halle. 

Friedensr Sohn McCarthy 
bon Lemont verurteilte vier Streiter 
zu Gelditrafen von #100 bis $200. 
Da die Leute nicht zahlen f nten, 

lie ins Gountpgefänanih ein 


1 
2 


ichter 


vurden 
zelteferz, 

Wächter vertrieben 
mehrere LZeute, 


Abend 
anicheinend 
ſchaffen 
ten, doch konnten keine Beweiſe 
dafür entdeckt werden, daß ein Verſuch 
gemacht worden ſei, das Pumpwerk 
zu beſchädigen. 

Fabritdirektor Jeffries ſagte heute, 
daß er von New Yort jedenfolls an— 
gewieſen werden würde, den Streitern 
zu ſagen, daß, wenn ſie am Montag 
Morgen nicht zur Arbeit zurückkehren, 
verſucht werden wird, ihre Stellen mit 
Inderen zır beießen. 

Der angeblih entführte Sefretär 
ven Streifern neugebildeten 
bleibt verichmwurden. 
Sheriff Iraeger hat nicht ermitteln 
fönnen, immer der Entführte ift, und 
daß er zu den verhafteten 
Streilern gehört. Die Fabrikleit.na 
daß einer ihrer Leute einen 
Streiter entführt habe. Der Sheriff 
| bat 60, der Mayor von Argo etwa 12 
Leute zur Aufrechterhaltung der Orb: 


geſtern 
welche ſich 


— 

* Vor dem Haufe Nr. 2444 Wallace 
Straße wurde der ZBjährige Stephen 
Selly, Nr. 1621 ©. Racine Üve., von | 
einem Pferde derartig in den Iinter- 
leib gejhlagen, daß man im Peoples |: 
wohin er überführt wurde, ! 
an Teinem Mufioinmen zweifelt. 


Verbindlichkeiten, 


North Ave., 
George Henrici ſind u. a.: 


Cents die | 


| Anfprachen 
Frau Harlarnı W. Cooley, Präfidentin 
| des 


| eine 


Zuſammenbruchs 


Herſtellung 
dings findet ſie bei Webwaaren viel 


heute, 


Speiſehausfirma. 


Philipp und George W. Henrici, 


Präſident und Sekretär der Speiſe- 


hausfirma, die an Van Buren Straße 


und an Michigan Ave. Speiſehäuſer 
betrieb und fich Zürzlich banterott er=| 


tlärte, haben heute im Bundesgericht 
Bankerotigefuhe für fich perjüniich 
eingereiht. George hat $50,045.88 
Philipp 75,910, 
beide erklären aber, dab $44,344.68 
von anderen Leuten bezahlt 
fchten. Die Beltände find $150, 
bezw. $600. Zu —* Glãubigern von 
Philipp Henrici, Nr. 443 Deming Pl., 
gehören Anna Henrici, Nr. 661 Sheri= 
dan Road, 39300; of. H. Muhler, 
$11,000: Harry 3. Leon, Nr. 333 W. 
37700; Glä 

Wm. W. 
Collins, 32200; J. H. Muhler, 
500; Arnold Bros. $2180; 
Bros. Banking Eo., $6400. 


Frauen proteftiren. 


x 


82, 


| Mniienverianmimlung macht genen Wanot | 


Verwaltung Rrort. 
hieſiger 


Thompſons 
Miiglieder 


Theater eine Proteſtverſammlung ab, 
die ſich gegen die Verwaltung Mayor 
richtete. Den 
Frau J. T. Bowen. 


hielten unter 


Thompſons 
führte 
anderen 


Club“, 


„Chicago Wom ans Frl. 


| Florence Kina, Präſ identin der „Wo 
Fabrik zu zwei Dritteln im Betrieb 


ſei. 


inans Affoctation of Commerce 
3 Ide L. M. 
Lehrerinnenverbandes, Frl. Agnes Ne— 


— Fror 


ſtor von der „Womans Trade Union 


ee und Frau James MW. Morri: | 
fon, Präfibentin der „Squal Suffrage 


Landſchaften. 


auf der Strecke 


für jene Striche des Nachbar— 
zu ziehen haben, überaus cha— 


Affociation“, Zur Annahme gelanate 
Biatform, welde eine ideale 
Stadtverwaltung definirt. Sie ver- 
langt Ausicheidung 
den öffentlihen Schulen und den Ver 


maltungszweigen, die der öffentlichen | 


Wohlfahrt gewidmet 
Die Rebnerinnen geihelten Mahor 


ı Thoinpfon und die Gleichgiltigkeit, die 


er mictigen Berwaltunasproblemen 
gegenüber zur Schau trägt, auf das 
Schärfite, verurteilten ihn auch ber 
Beutepolitit wegen, die jebt im Rat 
haufe getrieben wird, und wegen be? 

des Zivildienſtſy 


ems, der dara uf zurüd zuführen fei, 


ſt 


daß Thompſon eine mäet chtige politiſche 
Maſchine aufbauen wolle, koſte es, was 


es wolle. 
suisses — 


HOTEL BISMARCK 


Wentag: 
Nuvenator Vier am Zapf. 


.——— 


VBerbrühte ih. 


‚n der Küche der elt erlichen Woh— 
nung Nr. 2148 Potomac Ave. riß ge— 
ſtern der 20 Monate alte Philipp Go— 


land vor den Augen der Mutter einen 


auf dem Herde ſtehenden Topf um, 
deſſen aus ſiedendem Waſſer beſtehen— 
der Inhalt ſich über ihn ergoß. 
ſchlimm verbrühte Knabe 


hoffen, ihn am Leben erhalten zu kön— 
nen. 
— — — —e— 

— Das Bundeslaboratorium für 
Malderzeugnifie in Madilon, MWis,, 
berichtet eine bejtändige Zunahme der 
von Kunſtſeide; neuer- 


Anwendung. Der Wert dieſer Kunſt— 
ſeideerzeugniſſe iſt auf 85, 500,000 | 
im Sabre geitiegen. 

— (Srobe Kälte in New 
6.6 Grad über Null in 9 
Norf Telbit, 
Null in den Adirondacks. 
Abend joll e$ wärmer werdeit, 


A 


New 


werden 


Ir 
iubiger bon, 


$2,= | itändig zerjtört wurde, 
Foreman 


Frauenklubs 
hielten heute Mittag im Aubditortum | 


Vorſitz 
Kurze 


Fursman, Präfidentin des | 


der Bolitik aus | 


Zaure Kalbsnieren mit Spätsle, | 


Der | 
fand Auf: | 
nahme im Gountghoipital. Die Aerzte | 


| in Glearing eingeäidhert. 


Im erften Stodiwerte des vierjtödi- | 
Fuß langen und | 


gen, ungejäht 125 
50 Fuß breiten Fabritgebäudes ber 
Raven Wining Co. of litah an Süd 
65. Avenue und Weit 56. Straße in 


| 
| 
| 


Clearing brad; heute zu früher Wlor= | 


'aenftunde ein (Feuer aus, das fihon im | 


wenigen Minuten Umfang 
annahm, daß die 


|wehr der Ortichaft 


ſolchen 
nicht 

hieſige Feuerwehr telephoniih um 
Hilfe erſucht werden mußte. 

Feuerwehrchef entſandte ſofort 
Spritzenzug Nr. 88 nach Clearing, 
deſſen Mannſchaften es zwar gelang, 
die Flammen auf die Fabrikanlage zu 
beſchränken, die aber nicht verhindern 
ionnten, daß das ganze- Gebäude voll 
Der angerich 
tete Schaden wird auf ungefähr $10, 
000 geſchätzt. Der Brand wurde an 
ſcheinend durch Funken hervorgerufen, 
die aus der Feuerſtelle eines Asphalt 
|teifels, ber im eriten Stodmwerte itand, 
ſprůhten. 

Einige frühe Beſucher der Weegh 
mannſchen Speiſewirtſchaft an La 
Salle und Weſt Van Buren Straße 
wurden heute durch ein Feuer, welches 
infolge Umfallens einer Fettpſanne in 
der Küche entſtand, bei ihrem Früh— 
ſtück geſtött und mußten, da dichte 
Rauchſchwaden in das Lokal drangen, 

|biefea verlaffen. Der Schaden ift un: 
| bedeutend. 

| — ———— 

| 


Theodor Burton bier, 


Wird heute Abend vor — Illineiſer Au 
waltskammer reden. 


Der frühere Bundesſenator Thos. 
Burton von Ohio, der ſich um die No 
mination als 

dentſchaftskandidat bewirbt, traf heute 
hier ein, um heute Abend eine An 
ſprache vor der Illinoiſer Anwalt 
kammer zu halten. „Der nächſte Prä— 
ſident der Ver. Staaten“, ſoll 
Exſenator Burton einem Vertreter der 
„Abendpoſt“ gegenüber aus, „wird ſich 
einer ſchweren Kriſis, der Fraäge: 
æxies oder Frieden? gegenüber ſtehen, 
und im amerikaniſchen Volk herrſcht 
| augenfcheintich die Anficht, daß € 
Antwort: „Krieg“ lauten wird ie 
merilanifche Krifis fam uns fo jchnell 
über den Hals, daß feine eindrüd- 
fichere Lehre dafür gefunden werden 
fönnte, wie wichtiq es für die Ber. 
Staaten ift, auf jede Möalichteit ae 
richtet zu fein. Man bat im Kongreß 
ja ſchon ſeit längerer Zeit mit dieſer 
| Frage aefpielt, aber aefchehen ift nichts, 
| und jegt foll in einigen Tagen nad: 
| aeholt werden, was jeit Jahren ver: 
| [&umt wurde, und das ift natürlich ein 
Ding der Unmöglichkeit.“ 
|bes Meltkrieges befragt, ſagte 
| frühere Senator, feiner Anficht 
werde feine ber 
| teien als au&gefprocener Sieaer her- 
| Boxgeben, mas im \ntereffe der Fipili- 
I fation zu bedauern jet, denn die Ver 
|hältniffe und der Zündftoff, die zu 
ı dem Weltendbrand geführt, würden 
Idurh Den umentjchieden aebltebenen 
| Kampf nicht —* und ſomit lieg 
die Gefahr nahe, daß ſich in abſehbo— 
rer Seit das gtaufe Qöl terfchlacht en 
| — würde. Pflicht der Bun 
desregierung ſei es, mit den anderen 
Ineutralen Zandern nach Kräften auf 
einen möalichit baldigen und allfeitia 
| befriediaenden FFriedensichluh hinzu 
wirken. 


d 
D 


+ 


—* 


Bom Grundeigentumsmarkt. 


Mehrere Apartmentbänier finde:: 
ten Breiten &” ıfer.— 2 aroüe Snpstüeien. 
Das Apartmenthaus 
weſtecke von 


rail 
an der 
Whipple Str. und Sunny 
ſide Abe. 98 bei 128 Fuß, wurde von 
IH. %. Rofenderg an Emil Kraut für 
559,000 verfauft,belaitet mit $47,000; 
(der Bauplag an 70. slace, 
Falmer und Oglesby ne. 
ı 128 Fuß, wurde von der GI! 
& Iruit & gegen 
$42,500 auf Frau Marn A. Peacockt 
übertragen; ein halbes Beſihrecht an 
dem Apartmenthaus an der Südoſtecke 
von Morſe und Campoell Ave., 
171 


Süd 


zwiſchen 
3193 bei 

J4 
X 190 Title 


Sal an 
! ı 301 
\ ihlung LU 


15 bei 
Fuß, wurde von Scott Miller auf 
SFmil Rudert übertragen; das Trami 
lienhaus an Samyer und Sunnyfide 
Nide., 38 bei 125 Fuß, belaftet mil 
ı$16,000, wurde von ®. D. enfen 

Bertha Weimer für $27,000 über 
tragen; Wm. Pidel vertaufte an Em 
ma ‘. Iraver das Apartmenibaus aı 
Beacon Str., 100 Fuß ſüdlich von 
Sunnpfide Ane., 59 bei 150 Fuß für 
330,000, belaftet mit das 
Apartmenthaus in Eaſt End 120 
Fuß ſüdlich von 68. Str., 125 
Fuß, wurde von Lydia M. Guſtafſon 
an Theodor Schultz für 324,000 ver 
tauſt, belaſtet mit 414,000; die Liegen 
ſchaft in Newgard Ave. 120 Fuß ſüd— 
lich von North Shore Ave., 31 bei 122 
Fuß, ging für 316,000, belaſtet mit 
89,500, von P. T. Johnſon in den Be— 
fig von Charlotte Baumann über; 
Emil Kraut verkaufte an Hyman J 
Roſenberg die Liegenſchaft an Cly 
bourn Ave., 76 Fuß ſüdöſtlich von 
Dayton Sitr., 75 bei 110 Fuß, für 
$16,500, belajtet mit $9,500. James 
IR. McKay hat von der Northern Truft 
Co. zwei Darlehen auf fünf Jahre für 
$425,000 und $225,600 erlangt, für 
melch’ eriteres das Grundeigentum in 
5. Ape., 225 Fuß jüdlih von Jadfon 
;Blod., 87 bei 153 Fuß, und in Dion 
ıroe Str., 140 Fuß öltlich von Franklin 
Str., und für leßteres die Liegenfchaft 


. 
z 


515,000; 
Hy 
Abe,, 


60 bei 


an der Nordoitede von Randolph und | 


Elinton Str., 153 bei 150 Fuß, ala 
|Unterpfand dient. Wuf Tebterem 
Grundſtück wird demnächſt ein öſtöcki— 
‚ges Geichäftsgebäude errichtet werben. 
ie 

— Der herborragende Mathemati 
|ter Magnus Leffler in Kopenhagen 
bat zur Feier ſeines 


macht. 


Unſelige Leidenſchaft. 


Vilhelm Gusgidas erſchoß Frau 
Zäzilie Szacaukas. | 


| meinte er bitt 
ı zufammengebrochen. — 


Machte einen Selbſtmordverſuch. 


Liegt in hoffnungsloſem Zuſtande darnie— 


freiwillige Feuer⸗ 
gegen DIE | 
Flammen auffommen tonnte und die | 


Der! 
den | 


wohnte 


republikaniſcher Präſi— 


ließ ſich 


helm Gusgidas, 


Frau 
Wahanſia 


North Ave. befördert, 
der 


dem 


der. — Hatte mit der Kran, während | 
ihr Gatte im Hoſpital war, ein Ver— 
hältniſt angeknüpft. 


Aſhland 


Vor den 
ßengänger 
nach 6 Uhr 


Augen zahlreicher Stra 
jagte heute Morgen kurz 
der 28jährige Litcuer Wil 
Nr. 1645 Wabanſia 
Abe., unter dem Hochbahngerüſt 
Hancock Straße und Weſt North 
ſeiner gleichaltrigen Landsmännin, 
Zaezilie Szacaufas, Nr. 3562 
pe, eine Nevolverfugel 
ins Herz. WS das Opfer entjeelt zu=- 
ſammenbrach, ſuchte er fi mit einem 
Schuß in die Fegie Schläfe der irbi 
chen Gerechtigfeit zu entziehen. Schon 
nach wenigen Minuten war die Polizei 
sur Sielle. Der lebensmüde Mörder 
fand Aufnahme im St. Elifabeth 
hoipital. Dort wird jein Yuftand als 
nahezu hoffnungslos bezeichnet. Die 
Leiche des Opfers wurde nach dem 
Beitattungsgelhäft Nr. 3317 Weit 
te noch 
werden 


an 
Abe. 
der 


5 
d 


wo heu 
übliche Inqueſt abgchalten 
ſoll. 

Bürſchte auf fremden Gebiet. 

Den Angaben der Polizei gemäß 
Frau Zaezilie mit ihrem Gat 
Kaſimir und ihren vier Kindern, 

zehnjährigen Peter, der achtjähri 
gen Aggie, der jiebenjährigen (Fllen 
und ber fünf Kabre alten Zuaegilie in 
der Nähe von Gusgidas, als ihr 
Ichtwindfüchtiger Mann vor adt Mo 
naten-dem Countyhoſpital überwieſen 
werden mußte. 

Die arme Frau ſaß nun mittellos 
mit ihren Kindern da und mußte nicht, 
wie fie die hunariaen Mäuler jtopfen 
folte Da empfand fie e3 ivie eine 
Gnade des Himmels, ala ihr Xanda 
mann Gusaidas unter der Masfe des 
biederen Menfchenfreundes fich ihr 
nadte und ihr mit Rat und Tat zur 
Seite jtand. Als fie aber bald darauf 
ih außer Stande ah, ih und die 
Kinder zu ernähren und notgedrungen 


ter 
Ici 


Ja Za 


die Kleinen im Guardian AngelHome, 


ſiebzigſten Ge⸗ 
|hurtstages fein ganzes Vermögen zur | 
25 bis 30 Grad unter | Gründung einer neuen internationalen | 
Heute) Hochjchule für reine Mathematik ver | 


den Hof. 


Nr. 2001 Devon Xne., 
lieg Gusgidas die Maste fallen 
machte ihr leidenſchaftlicher 
ſcheint, daß die 
betören ließ und 
machte, die ſich nicht er— 


und 
im 
Es 
ſich von ihm 
Hoffnungen 


urlich ein füllen ließen. 
Hinſichtlich 

der 
nad ! 
friegführenden PBar= 


Tatſache tft, daß der 


trog feiner Schwäche am 4. März 


„ru 
den Hausfreund an die Quft Jebte, und 
als der Burjche Drohungen gegen ihn 
und die Gattin ausitieh, einen Haft 
befehl gegen ihn ermirkte, 

Busaidas wurde auch feitgenommen 
dem Richter im Stadtaericht 
ver Weit Chicago ve. voraefübhrt. 
erwirtte einen NMufihub der Verband 
lung und wurde aeaen Bürgichaft 
freien Fuß geſetzt. 

Stich Drohung and. 
nzwiichen war das Ehepaar 
caufas nad) Haufe Nr. 3562 
Wabafh Ave. verzogen. In der An 
nobime, daft das frante FFuamilienober 
Haupt wieder nad) dem Hoipital 
rückgelehrt ſei, ſprach dort 
Mis. um Uhr Morgen 

vor, trommelte die Frau 
dem Schlafe und drohte, 
gleichfalls erwächte 
ihm einen Schuh an 
und Nachbarn erſuchte, 
und die 


holen, ihn 
ging er. 


* 


und 


an 


(Fr 


auf 


2240 


dem 


zu 
3 
ge 
a 


aus 
Satte 
den 

die Bolizei 
Gattin 


ut 
abzumurt 
ien. Dann 
Seute früh lauerte er der Fzı 
auf Wege zur Mrbeit 
ilmanmagenreinigerin befand 
Hochbahngerüſt auf, fa 
furzem Wortmwechlel nieder 
chte den Selbitmordortjud. 
Erſt um zehn Uhr Morgens : 
fa3 den Zod feiner Fr 
benleitete die De 


* — 


den 
dem 


dem 
erfuhr 


au. Der 
eteftives, 


IN 
KaLkIEk 


Mann 


Großer Breis 


Panama-Pazifie Ansſtellung 
San Frauziete, 1915 


Großer Preis 


Vanama California Ausſtellung 
Can Diego, 1915 


Geſchmack u. Dualität von 


COCOA 


find gerade recht. 


RE3.U.9. PAT. Orr, 


er bejist den belifaten Geihmat und 
die natürlide Farbe von hodhjeinen 
salao Bohnen; er ift in geſchikter Weife 
vermitteis eincs bollfomntnen medhani» 
Then Berfabren3 beraeftcllt, obne die 
Verwendung bon Ehemitalien „aromatis 
ſchen oder fünitlichen Sarbitoffen. Er ift 
rein und gefund und entipricht di öllig den 
nationalen und ftautlichen Gejegen über 
unverfälſchte Nahrungsmiitel. 

Büchlein von feinen Rezepien in 
Dentih wirb auf Wunih frei verjanbt. 


Walter Baker & Go. Lid, 


Etablirt 1730 


Dorchester, Massachusetts 


Meife | 
yrau | 
ihm | 


frante Gatte | 
von dem Techtelmechtel Wind befam, | 
aus! 
dem Hoipital nah Haufe zurücdtehrte, |: 


die ihm die Trauerkunde we—— 
hatten, nah dem Beſtattungsgeſcha— 
und identifizirte Die Leiche. Auf beim 
Wege zum Leichenbeitatter — 
an dem Tatorte vorbei. Als 2 
Blutlache fab, Tchrie er auf: „ 

das Blut meiner armen ie 
tterlih. Er ift bolftän 


MT Ei 


— — — 


Der Haft entlaſſen. 


Le . 


* 


“Hs wa. 
mn 


Fingerabdrüde jtimmen nicht mit bene = 


von Victor Dobridy überein, 
Irogdem angeblich Beweiſe 
gen Viktor Dobridy, Nr. 1813 SB 
Mpe., vorlagen, der, wie be⸗ 
richtet, in Verbindung mit der c⸗ 


dung von William und George Bu . 


verho 


ivar, diem 
1106 Bpie 


worden 
Nr. 


drim 
ihrem 
— nd 
wurden, 


ftet 
Fleiſcherladen 
Ave. 
mußile er wieder aus der Haft 
werden. Weder das Hahr 
—— das in der 
George Bindrims gefunden. wurde, 
noch die Finger: — paßten ee 
des Verhafteten. Die Polizei, die am, 
Dobridn — beſtimmt den Doppel; 
mörder zur haben glaubte, wird num 
die Suche nach dem Mörder fortſehen 
der wohl Gelegenheit er 


halten 


entlaſſen 


inzwiſchen 


gen. 
— 
— — ñ— — * 


Mord gebiert Mord. 


Thomas 
nit 
Bolizei 


geworden sein. 
Die ift jet der Anficht, 
daR 
lon, übrigens als 
befannt war, von — der 
Räuberbande erſchoſſen wurde, deren 
Führer der im Auguſt des Jahres 
1913 ermordete James Kelly war. 
Dillon ſoll bei dieſer Mordtat die 
Hand im Spiel gehabt und fi gleich 
darauf aus 
Raul geflüchtet haben, von wo er erh 
zurüctehrte, als er annahm, daß Gras 
über die Geichichte gemachlen- -Tei. 
Kapt. Hunt läht jet auf die angeblich 
aus jechs Mitgliedern beftehendeBanbe 
fahnden, die ihren Sit auf der Gid-* 
jeite haben foll. 


der ihr 


Je 


—.—- 
Aufregendes Abenteuer. 


in Sicherheit ju bein 


—— 


=” 


* 
3 


FÜR - 


® 


erichlagen aufgefundeit.- 


x 


eritarrfen Rechte 


Ditlon joll das Opfer einesNadt * “ 


der Schanfwärter Thomas Dil 


; Einbrecher. 


Fu * vor Rache nach Sta = 


In ihrer Sigarrenhandlung Nr. 706, 


Mells Straße wurde heute Vormittag 
Frau Fannie Holditein von drei mit, 
Revolvern beivaffneten Banditen über- 


| fallen und unter Bedrohung mit dein 
unterbrachte, | 


Tode gezwungen, die Arme bochzul- 
'ftreden. Die Raubaejellen plünderten 
dann den Kaffenapparat um den aus 
eiwa $15 beitehenden \nhalt und 
fuchten das Meite. Sie find unbehel 
I ligt entfommen. 

—— —⸗ U ⸗ 


Fiel von der Leiter. 


Während ſeiner Arbeit im Gebäude 
Nr. 1452 Wieland Str. fiel der 62 
jährige Zimmermann Charles Bro 
den, Nr. 3429 
‚einer Leiter hinunter ud 
Rüdgratverftauchung, Der 
alüdte hat Aufnahme im Pafjapant- 
hofpital gefunden. 

Wohnung Nr. 30 Oſt 
machte der 45jährige Robert 
heute ſeinem Leben durch Ein 
Gas ein Ende. 
ſich noch nicht ermitteln. 
In der Nöhe der Huron Straße 
wurde der 40jährige Streckenarbeiter 
Tony € Nr. 818 Auſtin 
Zuge der Norih- 


\ * 
In jener 


972 4 
os il, 


Dtena 


tmpn 


imen pon 


ſache ref 


Sanfıllipa, 

nem 
erfabt 
Seite aeichleudert, da er 


oe., 
weiternbahn 
Gemalt zuı 
itarb, ehe der 
zur 


von 


Stelle wai 
ver der 
xenie 

„Beraenstord nat 


Paſſa ie rei 


norwegiſch-amerikani⸗ 

gehörige Dampfer 

Bergen mit 844 

rd verlailen und 

wird vorausfichtlih am 26. Märzin 

New »orf eintre Am 1. April 

ritt er dte Rinftabrt an ımd tt dann 
in Bergen fällig. 

ntenhaufe der Allinois 

wo 


ſchen 


an Ho 


ffen. 


sr 
k, 


einaelic; 
(ane der Griffin Wheel €, 
fon Vpe. und DOft 146, 
e Brandwunden erlitten 
yeute der 36jährige Paul 
126 Dit 116. Str, 

und Dale 
el. Belle Zror 
Monroe Sttaße, 
Suezz — 

tafıhe entriß, t 
385 in . Base aud eine 
lihr und eine mit einem Dia* 
Nadel im Werte vom 


+ 


Nonroe 81 
irde heute 
—2* J 


au 
x). 


1 
m u 
ihr die 


außer 


der 
der fich 
goldene 
manten 
ie 325 befanden 
Mit lebensgefährlichen Verlezun— 
gen liegt der 28jährige Kutſcher Her— 
mann — 1628 Bine Str., 
i Luka Hoſp ital. Sein Se: 
ann gina geitern Abend durch und 
rannte an 5. Moe. und Randolph SIE 
geaen einen Kraftlaftwagen ber’ Wit 
conjin Condeniced Milt Eo,, Nr, 1715 
S. Peoria wobei er von ſeinem 
itz geſchleudert — 
> — 
nefiihe Soldaten habe 
fi in der Provinz Kimantung. - Dei? 
Aufkändigen angeichloffen . 
Der griechiſche Generalkonſul in 
San Franzisto hat jich wegen Pfän“ 
dung in Seinem Büro für Dedung 
leiner Schuld von $825 befchmwert, +, 
| — In San Diego, Kal, wurde 
| Beute mit großem „Klimbim” »ie 
IMWeltausitellung mieber eröffnet; 
zwanzig Nationen find vertreten, 
— Die American Charcoal 
ton Eo., Aſhland, Wis,, 


beſeß 


* 


m 
Nr. 


* 
—X 
2 

* 
— 


3000 chi 


ui 


amd 
bat infolge 


beſtellte Ambulanzwagen 


Grenſhaw Ave., von 


Die Urs 


ei. 


* 


und mit folder" 


# 4 


bor etwa drei” 
rt wurde, nachdem € ; 


J 


va 
. 


„ 
€ 


Per 
Ä 


we 


- Fr 
J 
— 

* 

+ 

rt 


* 


J 


großer Aufträge die Löhne ihrer 200 ; 


| Leute um elf Prozent erhöht und koird 
die Arbeiterzahl verdoppeln, 


ı * Mer fein Grnnbeigentum ber- 
kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
Zweu durch eine Heine Anzeige im: 
der Nbenbnoit 


IF. 


na 


nr 


2 , 


.» 
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Die —* Bricht. 


Ein ameritaniiches 
5000 Mann aina vo: 
über die Grenze umd 
Seit in Merito auf 
Bilas und feiner 
*da eitva, das läht jıc 
ſtrenge Zenſur 

über die Truppenbe 
den Kriegführenden 
und erfolgreich 
nicht ſchon von 
das iſt recht ſo. 
wiſſen von dem 
ferea Zoftbaren 
doch recht ungemütl 

Händen. Denn wein 

Kunde von den Häuflein cinlie 
man vielleicht nicht einm 
Hauptquartieren zu Columbus, 
und San Antonio und in Wai 
genauer weih, wo die Tapfern fi 
geit befinden, jo tamen dafür 
yand andere mehr oder 
dächtige und Unruhe 

leilungen. 

Die Die 
Ihe Expedition nicht, 
worden war, einer 
teiluna carranziftifcher 
gleitet wird, jo! te bi 
rubigend als beun 
denn wenn es zun 
„Banbiten“ fommen 
es beſſer ſein, ſolck 
niſten“ wie die Trupp 
offenfichtlich find, fer: 
ſehr bedeutſam ſcheint 
ved abnen lat vd 
General Gapira, 

baber in Auare; 

vab es den 1 

nicht geſtat 
Stadt 
nabe 
Ort 

der deiſer 
len an 

monen der Den 
Dabon fell au 
fraft Billas en. 
Annabme mühte fein, 
taniſche Erbedition 
möhtioen und dort 
nah Berreiung der 
Dort aus weiter 
geben. Ah 
babe jeineit dort 
gewieſen, den 

ſogar den T 
verimeigern ı 
außerhalb der 
verſpricht Schlin 
wie eine abſichtli 
eine geplante Unver 
Ver. St un 
genüber. Es muß 
BSlut machen und läßt 
menſtoß vereinten - 
urn, ab 


Heer“ 


ein 
befinde: 


Der 


bgele 


An 


IdDuna, daß 


bon 


tet 

Gala: 
ſein ſollen 
zu beſetzen 
der eiung 
uch eine 


te 


34 


n thr 


aaien 


[2 


direHt fein hliche 
ten Carranza: 

Di 
dere Meldur 
Verdacht, 
Spiel treib 
daß es 
tann, dah 
ernit iit; 
gewiſſen 
und als 
ſenen Gründen 
ſehr guten Grün 
vorgibt. Damit 
offenſichtlicher, 
umgängliche 

iſt, für das 
wahrfche einliche) 
ſchnell die möglid 
bereitungen 
damit zögern 
mer als nur 
ſelig, oder auch 
es wäre ver 
nig und ein 
drücken um die 
Pflichterfüllung. 

Wo Licht 
und umgekehrt 
gen aus 
liche aus 
Adminiſtration, 
Militärvorlagen — 
Hay⸗Bill des Hauſes, ur 
nat eingebrachten Chamber! 
gegenüber „neutral“ verhal 
iit jebt durch den n 
Baker entichieden 
Chamberlain’iche 
fommen und damit tit 
Hoffnung aeaeben, dah dieie bald 
Annahme gebracht werden 
Geſetzestraft erhalten 
geiheben, und d 
fubrverbot 
dafür geſorgt, daß 
material im Le 
geſtellt werden kann, 
bleibt und für 
Heer und zur Berriedigun: tv ımöc 
lichen größeren Bedürfniffe des ei: 
nenLandes j 
en werde, dann 
wir vielleicht 
ſingen: 
fein“, aber wir dürfen 
tagen, e2 aelchah, 
ſchehen fonnte; 
murbe erfüllt 


121 ipom ey 


fein 


Bi 
bie 
Setten 


F 1 —* 
Mol 
N 


(arrhtfha 
ler cotherz 


unentſchul 
einfac 


iſt 


Meri #, 


Meihi Immtre 
Woſhinat 


— — 
uulte, 


eiretär 
e beſſere 
herausge 


begründete 


ten 
euen } 
fir Di 


Rorlace 


wrieas] 


Fann 


ann 


och nicht vertrauenäpofl 
st Mr 5 * 
Lieb Vaierland 


ie ea 
naaft rılDıa 


t = 


die 


„tet baben. 


Die „ireipeit““ de der Arbeiter, 


In we ſchem Lande iſt die arbeitende 
Kl an in ihrer Yejammrheit in den 
geteggebenden Körpern in geringerem 
wage vertreten als in den Wer. Staa— 
ten? Die Gemerijcyarten beyigen 
allerdinas in Walhınaton wie 
den einzeinen Staatsiegiälaturen einen 
nit zu unterſchätzenden Einfluß; 
aber ihnen gehören nur rund mei 
Millionen der ameritaniichen Arbeiter 
an, aljo nur ein verhäunigmäßig be= | 
jeidener Bruchteil der arbeitenden | 
Bevölferung. Won den auperhalb, der 
Gewerkſchaften ſtehenden 
mag ein kleiner Teil noch politiſch in 
den verſchiedenen ſozialiſtiſchen Par 
teien organiſirt ſein; aber der ſozia 
liſtiſche Einfluß auf unſere Bundes 
regierung hat ſich bisher auf das ver⸗ 
einzelt gebliebene Auftauchen des einen 
oder anderen roten Abgeordneten im 
Kongreſſe beſchränkt. Bei den ſtaat— 
lichen Geſetzgebungsmaſchinen mag es 
hier und da noch eine Handvoll ſozia 
liſtiſcher Abgeordneter geben; aber das 
ändert nichts an der Tatſache, daß die 
amerikaniſche Arbeiterſchaft als ſolche 
weder im Kongreß noch in den Legis— 
laturen etwas zu ſagen hat. Der 


Kongreß, welcher zum Mindeſten die = 
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Als die erſten Nachrichten der 
Erkrankung des MarineſekretärsGroß 
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Daß man die Deutſchen in Kanada 
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denn eine Flut von „Eingeſandts“ er⸗ 
jenem Artikel herz— 


ein „Engliſhman“: „Ich bin ein Leſer 
Ihrer geſchätzten (1) Zeitung und be— 
dunder Ihre mutige Offenheit. . . . 
Unſere Soldaten kämpfen für die Be 
freiung vom preußtſeſen Minaris 
mus, und dieſe — folgt Schimpfwort, 
das eine anſtändige Zeitung nicht gut 
tann —, die nichts in 
dieſes Land mitgebracht haben, nützen 
ihm nicht nur nichts, ſondern ſchaden, 
wo ſie nur lönnen. . . . Wenn die Al 
liirten geſchlagen würden, dann wür 
ſehenden Sch 
mit Hilfe ihrer Freunde jenſeits 
Grenze ſchnell über uns herfallen ... 
Man ſoll alle interniren, ob 
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man, wie ſagt, keinem Deulichen 
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ich B. Darüber, daß eın deuilcer 
Woriztit bei ver Stadt angeltellt wäre. 
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Samstag, den 18. 
Sonntaa, den 19, 


Wis  Gefang 
— 
Der 


Stalisicompeler 


igspoſſe von Mannſtädt. 


Sonntag, den 19. Mar: 
Mati:cee: 2.15 Nacdın. 


Lieb' Vaterſand 
Große Agitationg-V Verſammlung 


mit nachlolgend. Commers 


Hror Bela 


veranmiallei Do De 


Deutschen Krieger- 
Kameradschaft 
von Chicago 
am Zonntag, 19. März, 
in Schöndofens Halle, 
de Minvanfee und Aihland Nve,, 
Ihr Nabmittaas. Eintritt frei, Gediente denti 


> ie 
Zoldaten 


ı I (> ul » 1110 
zeladen a d cin rer n 


A 
a 
rin 
Timd 


i 
nuſchli rn 


Zährt. Emp ang und! Ball 


Chicago — —XXE 
in der Wicker Vart Halle, am 


Samstag, 
April Yiet 


110. Anſang 7 Uhr Aends 
ee U 


den 1. 
tut 201 


Neuntes Stiftungsfest 


te sie nis icher Bram sc“ Inſtallirung, 


von Lake v; 'ew 
ur Samsteg, den 25 Mär: in 
Zurnüalic, del ! 


i 


Samstan und 


Zo;inien 


> North Ave. net ‚e Saliied Str, 


Sonntea un» jeden Abend 


Borivag und Ball 


Hausfapelle Kemburg und Klein 
Mittwoch, ven 22, März: 
Bauern-Koſtum-Ball. Das ſidele Gefängniß 
Tiensing Rachmittag 
Kaffeellatſch und Tanz bezw. Tanzunierricht 
> Gute ı bentime Nüce SE 


viemſen's halmgarten 


314 ⸗ÿV818 Ave 


rc Difien am Sonntag 


— —— — — — — 


KONZERT 


immer, jeden “bend id 
Karıntittan und Abende, 


nim 


W Seit North 


wie Sonntaq 


u 


Vn —XR — —ER 


Wein— und Bier— Ausichanf 
sw Desplaines Soe., Joroft Park, M. 
nrient fafon 


CM. KAUFMANN, 


Zaitor er Erſten Evange iſchen Luther. — 


und Hadden Ape 


nd 


s Dei tgemliang 


„Was Seclhenfrieden iſt und wie derſelbe gefnun 


ven werden lann.“ 


Lessing Bullding& Loan Ass’n 
„I R N ass S 


Br ‚de 
il WO Ave. 


Bandwurmmt kopf vertrieben 


Keine Schmer zen, leicht 
einzınehmen, effefitves Greffs 
Vandwurm. Mittel, 2.00. 


L. J. GEISPITZ, 


Deutſcher Apothekter. 


1733 M. Halſted Ecke Willan Str; 


fein Kalten, 
Mittel. 


2 5 


1.510 


Piabetoꝰ 


zuckerktranke (Diabetes); neueſite 
N, unteblbarer Erfola. Keine D 
borichritien, 
John Barring, 
Lotus Avenue, nahe Chicago Are.“ 
Austin. Tl. jafon 


für; 


iat⸗ 


= 


136 


'lorado, 


nen deutſchen Gefan 


genen die 


beſonders 


F. 
000 lautende 


jene ſie in böswilliger Weiſe um 


Anfana 2 


Schönes 


in South 


erſte 


Bürger Frauen Unterstützungs- Verein 


elweiss Pavillon 


dienſt von Chicago nach 


die Eiſenbahnen den Verkehr 


ſetzen. 


laſſen. 


Edwards zu verantworten haben. 


Er⸗ 


14 verſchiedenen Staaten an dem Lie 
beswerk beteiligt. Es trafen Sen 
dungen ein aus den Staaten Ver | 
York, Californien, North und Soutl | 
Dakota, Nebrasfa, Connecticut, Co: 
Louiſiana, Ohio, Kanſas, 


Wisconſin und Indiana. Es 


| 
Solva, | 
I 


famen dann Dantesbriefe von einzel: | 
genen zur Berle- 
ung, die zeigen, wie ehr die Gera 
Sendungen ſchätzen und 
wie dankbar ſie für die Sympathie 
ihrer deutſchen ditbrüder ſind. Ein 
Gefangener aus dem Lager in King 
ſton in Jamaita ſagt in ſeinemBriefe, 
sah er und ſeine Kameraden eine 
Muſikkapelle organiſirt hätten, und 
bitict inige Muſikinſtrumente 
zur Vervollſtändigung der Kabpelle, 
um eine Trommel. Es 
wurde Leſchloſſen, mit dem Sammeln 
von warmen Kleidungsſtücken nach 
und nach aufzuhören, da es doch der 
wärmeren Jahreszeit entgegen geht, 
und das Verſenden von merſa 
chen nicht 


Am 


Som 
angezeigt erſcheint. 


— —— — 


Der blinde Ehemann. 


aß ſeine Frau ihm die 
nicht bemahirte. 

Verſicherungsagent ſSred, T. 
Richardſon, deſſen plötzliche Erblin 
dung im ”ahre 1907 viel von Fi) ve 
den macte, hat geitern eine Schei 
dungsklage gegen ſeine Frau einge— 
bracht. Er behauptet, daß ſie mit 
einem bei ihnen wohnenden jungen 
Maunne namens Henury F. Baker all 
zu intim war; ſie ſtellt dieſes aber 
ganz entſchieden in Abrede. 

Als Richardſon ſeinerzeit das 
genlicht verlor, war er verlobt 
wollte ſeiner Braut ihr Wort zurück 
geben, ſie weigerte ſich, hierauf ein 
ugehen, und ließ ihren Bräutigam 
bei einer Mrafnvagenfahrt beimlich 
nach Joe, Mich., bringen, wo ſie 
ihn zu veranlaſſen wußte, ſich mit ihr 
in die Kanzlei eines Friedensrichters 
zu begeben, welcher dann die Trau 
ung vollzog. Bis vor Nurzent Toll 
die Ebe eine glückliche 


nr 


Schanptet, di Treue 


_ — 
y'ny , 


—9141 
A 


Er 


ST. 


di recht gewvejen | 
teilt, 
Auf eidung vor 
vemteller 
Harriet Eline 
Island. Cie gibt treulo 
und — als | 
(Sleichzeitig machte ſie 
Säipieneraliern, Charles | 
und rau, eine auf $50, 
Schadenertatflage an 
hängig, in weldyer jie behauptet, dad 
die 


bedingte 
rem Gatten, dem 
Cline, klagte Frau 
von Blue 
ſes Verlaſſen 
Grund an. 
gegen ihre 


Cline 


ıl) 


— 
— 
—— 
Ya {non 
N LU, 


Sei 


Liebe ihres Gatten brachten. 

— — — 
Seeſchiffahrt heute erönfnet. 
Wetter und Ueberbürdung der 
Bahnen veranlaßt Dampferlinien dazu. 

Schönes und WMeberbürdung |, 
der Baknlinien haben die Graham 
Morton It insportat ion 
laßt, die Schiffahrt 
Seen jetzt bereits 
Firma hat den — 
Chicago im 
nach Chicago gebracht. 
Fahrt heuie Abend 
Paſſagiere und Fracht 
Benton Harbor und Hollı 
Weitere Fahrten von 1 Chicago 
Michigan Find 
nersteq und Samäto 

Die Chicago 
Steamfbip Co. 


Werter 
9 
CC 
C n 


nach St * 
ind 


aden. 


auf Dienstag, 
ingeſetzt 
South Havben 
ihren Erpreß 
Michigan am 
Beide Linien 
Güterverkehr, da 
nicht. he: 


A 
und 

wird 

+) 


28. März 


vechnen 


eröffnen. 
auf rieſigen 


wältigen können. 
ee 
Solien Streitart begraben, 
Richter Deard bat einen Ein 
befehl gegen die Mitglieder der Chi 
Amalgamated t 
Union erlaſſen, durch 
ran gehindert werden 
cher ungeſetzlichen Weiſe gegen die 
Mitglieder der neugebildeten Chi 
cago Flat Nanitors’ Union — 
gehen. Wie er ſagte, hat die Bewe 
aufnahme ergeben, daß die ——— 
beider Gewerkſchaften ſich der Ver 
ſchwörung ſchuldig mochten. Er er 
mahnte ſie, die Streitart zu begra 
ben und gemeinſchaftlich auf die Beſ 
ſerung der Zuſtände hinzuarbeiten 


iyylta 


34 


Ci 0 


> * * 

Flat nn 
11: 45 Dr 

welch It Du 


in —— wel 
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Siemſens Valmgarten. 


Throlerſänger, ſtler und 
ein tücht 
>; 
Sie 


Gäſte 


Vaudevillekün 
rcheſter, alle 
Palmgarien m 
die fröhli ichſt 
i Xodleriri 


ihr. 


tes X wette 

tteimender, 
Stimmung 

une 


\ ifern in 


niens 
in 


„Alpenveil 


bringt Cho 
Quartetie, 


tann ſid 


Duette 
im 


Iyııı 


ttalied 
en Die 
duettiſten 
der neue 
enden 

Uomt 


reiz 

der ter —— ge 

ſich noch inmmer ‚fein 

wieder eh 1 neu 

urtomitben Cinafter „Yebendinzto 
Bon Montag Abend ab tr 


die engliſche Kabaretti 


wi 


Kein Verzug. 


Willtam DOrpet, der des Mordes, 
begangen an Marion Lambert, ange 
Hagt ift, wird fig am 10, April im 
Gericht von Late County vor Richter 
Der 
Richter gab geitern befannt, daf die 
Verhandlungen, vorausgefett Daß die 
Anwälte Orpets ihn als Richter nicht 
ablehnen, an diefem Tage beginnen 
werden. Orpet3 Anwälte hatten um 
Berichiebunga des Falles bis zum | 
nächſten Herbſt nachgeſucht 


geſtellt. 


iſt der Turnunterricht 


| gegen 
| DOrganifation, 


richts, 


ming 
führte und jetzt an den Hochſchulen in 


rats 


tor 


dieſes 


| Des 


ſtern 


war, 


Leben 


während eines Streites 


macht 


nunmehr auch deſſen Einzelheiten feſt— 
Hiernach wird 
ſich etwa wie folgt geſtalien: 

In dem erſten und zweiten Jahre 
den 
Bundesarmee geltenden 
für Marſch- und Exerzirübungen an— 
zupaſſen, im 3. und 4. Yabı. ift da 
eine 
mit Korporalichaften, 
Kompaanien, Bataillonen > Regie— 
mentern zu bewerkſtelligen. Die Schü— 
ler ſind im Fechten zu unterweiſen, 
und mittels al 
und 


zu jorgen, daß fie fich eine quite Kör- 


perhaltung angewöhnen und fich ten | 9: 
eriverben, | 
welche fie in Siand feßen, fpäter die J 
Führung eines kleineren oder gröheren | 


möglich jene Giaenichaften 


Iruppenteil3 zu übernehmen. 
Der Unterausfhuß legt 
d 
der Senn Hochſchule; 
ſteher der Fenger H 
Suder, Superviſor 
und Oberſt W. 
Schurz Hoͤchſchuie 
Nach Anſicht des 
denten Jakob M. Loeb ſollte man ver 
ſuchen, Leutnant Edgar Z. Steever 
von der Bundesarmee, der in Wyo 
ein vorzügliches Syſtem ein 


T. C. Ha 
ochſchule; 
des 
H. 


‚Bor: 
a ich 


IK 
zuſammen. 
Schulratspräſi— 


der \ 


Mafhinaton, D. E., tätia tit, als Yei 
ter dieles Kurfus zu gewinnen. 

Der Ausalerhsausihut des Scıhul- 
hat beichlofien, das Gehalt 
Nachſtehenden twie folat zu erhöhen: 

Wmin. Bachrach, Superviſor der 
Handels! Aulttaffen, von $3000 auf 
3500, 


ir 


Dr. Daniel B. MaMillan, Diref 
des Departements zum Studium 


der Kinderpſyche, von 3300 auf 


183800. 


u Beruner, 


— 


epa 


Dr. 


nr 

Martin Schmidhofer, 
deutfchen Unterrichts, 
33100. 
Marh Niemeyer, Lehrerin im 
Studium der Hin 
587.5 den 


Superviſor 


uf 

rt. 
Departement 
derpſyche, von 


zum 


0 Monat 


auf 5F100. 


Auch wurde das Gehali der Bade 
zimmerwärter und Wärterinnen von 


1855 auf $60 den Monat erhöht. 


— —— — — 


Furcht vor Verhaftung. 


Brink durchſchneidet 
dehle, wird aber geneſen. 
Brink, Nr. 
durchſchnitt lich ge 


Hermann ſich 
Hermann 
Chicago Avenue, 
Abend im Erdgeſchoß 
Wohnung die Kehle, wurde aber 
rechtzeitig entdeckk und von einem 
Arzt außer Lebensgefahr gebracht. 
Brink ſollle verhaftet werben. weil er 
ſeine tin nad einem rn mit ihr 
aus dem Haufe ge? rat] 
einen Haftbefehl 
Die 
friiher 


nr 
ar 


Hai 
jagt Jatse, IC 
erwirkie, 
Marn Hormung, Die 
in Rodfoid, Jil., wohnhaft 
MT tn Do ar Van 
aber jert einiger Jert ber Frau 
Gharles Herzbera, Nr. 


1225 Nadion 
Blvd., wohnt, verfuhte aeitern ihrem 
en Ende au mad 


en, indem jie 

inrem Zimmer Brenner Des 
” Mädchen 
Herz 
iber 
zurückge 

zy ſoll den Selbſt— 
en haben, weil 
Frant Jeffrey 
um ſie 


ſie 


20jährige 


in die 


Vnse 
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es don Frau 
murde, fonnte 
> Se vpußtſein 
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unternomm 
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Renfineh, böie Erkältungen, 
ſauren Magen and Ber 
itopfung mehr. 
jet * 10 Cents 
Ganz gleich, wie ſchlecht 
Magen oder Ein geweide 
Euer Kopf 
unbehoglich 
— Unbde rde lichkeit 
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daß Euer 
Such 
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Bascarets, 


und Gingemweide ( 


hen. Nehmt heute 
Benommen 
krankem, ſaurem, 
Rückenſchmerzen und allen anderen 
Leiden, reinigt Eure inneren Organe 
ganz von Galle, Gafen und Stoffan- 
yaufungen, die die Leiden verurfachen 

Ftme 10 Eents Schachtel bedeutet 
Geſundheit, Glück und Klarheit des 
Kopfes auf Monate hinaus. Keine 
mehr des Hinbrütens und der 
Trübſal, wenn Ihr hier und da Cas— 
caret3 einnehmt. 
kaufen Cascarets. Vergeßt nicht die 
Kinder —deren kleines Innere benötigt 
auch eine zarte Reiniaung. 
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aafigem Magen, 


Tarp 
SBSage 


der Kurjus W 


für die | 
Borjchriften | 


vollſtändige militäriſche 


lerlei athletiſcher Spiele 
militäriſcher Uebungen iſt dafür 


ſich aus F 
en Herren Benjamin Bud, eg on J 


Iurnunter- | 
gan von !E 


der | 


bon $3000 |} 


die | 


feinen | 
niebergejtochen | 


| ein Ende mit Kopjichmerz, Bi: | 
lioſität, 


Alle Apotheker ver—⸗ 


BE Doppelte 


Kiugs Maihinenzwirn 
200 Yard Spulen. 
Qualität. In allen 
—5* ſchwarz und w 

rlauf « Zynien 
! i 3 für 
de N tähmafchinenöt 
vendon Marle, 
ieH, Der 
Slufee.. ds ee, 

10° Strümpfe für — 
Zchwarze Baumwoll 
nabtios. Doppelte { 
und Schen. 4 Baar an je 


den Km Par Dr. 
den, zu. 4 für wel | 
Se und ise Strümpfe für | 
"naben nnd Wäddhen — 
Fein und ſchwer gerippte 
Vaunwolle. Ein wenig 
ds. Alle Größen. 4 
n jeden Kum 
Vaar m 
Ma tür ADC 
} Union Znits für Tamen | 
te. Ausgeſchn. 
iein He zmel, 
I Ante: oder aus 


—* 
Hals sıugels 
var 


’ ‚Star‘‘ 


90c Goveralt 
Tnmen 
bell- und 


Eu’ 
beite 
a 


bc! 


Dis zu 
Zamen - 
dies und 
oder 


Zebi 


m en 
16 Jtu 


und 


Odds 


Hein 


Söe "aediciine 
tücher 
crira fei 
Yontar 


Secon 
saar 
den 


a 


4 „oll ım 
gebleicht. Pro 
wurf. A 
ztüd.. 
Gebleichter 


zor 


15. it yr > 
Leibchen Nard. a 
Yu: oge 69e Tafel D 


nd »ard 


se 


Eda— 


baumwoll. 
Damen 


und 
inge — 


6 ide Stiderti 


‚os breit 


Monta 
„Ztar“ 
8 
Delor 


: Got 
Boit 
i Nard 


2e Siegnadein — % 


Kleiderfiofe: 
Derkauf 


nad 8Ie Werte 


Schuhe fi 
teitt 


09 
zu 3806 


4Mazalliger 
pc = 


Brofatı 


Masına 
önine, \ Aunswaähl 


3sadlliger Ganten 
Erep e 


ur 


ı ich 


ſchuhe 


unle hi tarbıg - be 
s1.00 


lurze Aermel. 


s5.00 “leider für 


31.25 Tüihtüher 


is8waul 


Musltin 


Arbeits ſchu he 
F den Ye 
nöpi- un, © 


Stamps bis 1 lihr "BE 


sen 


X le 
cat n 


10€ farrirter 

Gingham Der alte, zus 

Iftae cedtlarbige. — 
Schnitt. — Znerjell, die 


39€ Yard : Te 


—RRX u... 
Wieiie Greve — Bür 
Waiſts Iaifts um e 
von, Urg 
> Noi 


Schur Schurzen⸗ 


B 


ri 


it 
1D € BE. N n 


Boiles — 40 
Besen 


für | 


= 25€ —— 
u Soll breit 

39. * ee 
adchen jan, die 9». 12} a€ 


—— Zeuſter Ro ıeanz — 

rd — ana Kor Elotb ges 

arte, BoL zvpisen Einiab. 
Hut ne für 


69: | 3Ic 
n abtioje Bett 
290 


J l kt) z 
XAe —* 33e 


„69e 
— Milch 
Quadrat ol Konfirmations Anz ;üge für 
1 ht oller Umts } Snaben keinmwolicner 
u n ben 


Facons. 
x 


6 Nabhre. 
mw 

* s5.00 

Bılnien und Hemden für 

Knaben kein, mit Val 


amar „Det ie,t, Tim nonfirmalton. 


VC. . 46 


:5e Ghotoladen dippedGera- 
mels rıiihb und ge 
* kn ‘ 1D. an Ic 
—— Für denxunde 15 
* — 3* oc 


’ 
en 


* 


t hal ti Kerle 


Malted 


k is Brei 
Ztiferei Braid In 
t, rola ıD tau ‚olt 


si stimderfleider. 


9 


7. 


Sollar-Schuh-Berfauf 
Mänuer-, 


Damen- und Kinderſchuhe 


ir Damen 


7.81.00 
für —R 


. mit t 


ederfoh, *81 0 
Schnür 
Knaben. 


‚1. ‚00 


fiir 


Mädchenuſchuhe 


ner 


= . E 
% + .. 
Grocerics 

riih u. Inußpertg 
an einen Kımden 
_XXXX Mehl — 

. Faß Sackfür. 
Feinſter arauui. 
oder Pid. Maffee 

oder mehr...... 

Kartsiiein Weiß und 


den MUNDEN 


Pretzeln. 
t Piund 


Pillsburys 


‚#1 
3uder— . \ 
"tens » 


1i rür 


mehl 
> eds 


— für 


su dt 
IC 
Ic 


1 


gt Groß 
J— 
Zeiſen —* Pfuud 
fein —Sp I ® für 
Golumbia od. . Maribalis s 
weihe Naptba Seife, ‚1 
Wisdom Scouring —— 5 


di rea SZor 


ea. De te. 
Zwetichen Felt 
groß und ſaftig 
Monardı Gatinp 
TÜRE: — 
Rio Kaffee — Solden Miibung, 
0 ———— 


Stüde « 
ir 6 
Büch 


ien 
ta blara 


Zr 
‚12 


11c 
65c 
ic 

5C 


N 


Srot Dec 


ipesiell, 


7034 Süd 


ſeiner 
noch | 


Frant Oglesby wollte Rameraben 

welch’ foricer Kerl er iei. 
Im feinen Mut zu Dewetien, 
erte geſtern der 10jährige Frank 0 
leshn, Ar. 619 ©. Kildare A 
Wenveltreppe des Koblenlagerh 
Metropolitan Hochbahn 
mar WUpenue. Er hatte den fü 
Siod erreicht, ipm feine 
meraden auriefen, aud) Die Brig 
führende Leiter zu erklettern. 
lachten ihn aus, ols er zögerte, 
er feinen Wea fortiet Er 
Begriff, durch die | Lut 
zu ſteigen er fei 
abſtürzte und mit 
liegen blieb. 

John J. Gleaſon, 
Congreß Straße, ein ſtädtiſcher 
flußleilungsinſpektor, und ſeine Gat 
tin wurden geſtern Abend verletzt, als 
ihr Kraftwagen an Jackſon Boulevard 
und Robey Straße mit einem anderen 
zuſammenſti ieh. Frank Condon 
Sattin, nr. 4322 Weit Van 
Straße, ſowie John Campbell 
Gaitin, Nr. 4026 Weſt Congreß Sir., 
die ſech ebe nfalts in Krafiiagen 
—“ purden auch verletzt. Geo 

der Lenker des and 
tkam mit unbedeuten 
hungen davon. Die Geſellſcheft 
fie h auf dem Heimwege von der 

& Yalle, DO leaſon 

Iren * Patricktages (Se 
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Dis; ihwer bühen. 


Oninlan bon Poli: 
terleib geiche 
Von dem Poliziſten Jame— 
kall wurde heute früh an 32 
und Cottage Grove Ave. 
Oi Nr. 435 S. Leavi 
angeſchoſſen und ſo ſchwer 
daß man wenig 
'am Xepen erbalten zu können. 
lan riß ſich dem 
und lief fort, nachdem dieſer 
allgemeine Verd — ( 
gehalten hatte, un ih einen‘ 
unterziehen. Der Blaurod 
auf ven ?liehenden und * ihn 
den Unterleib. 


Inmes in den Un 


iſen. 


tiilant, 
‘ " und 
verwund 


hegt, 


uni 


H Ü f 


Sy 
fan 
ihn 


von Blaurock loe 
ihn auf 
hin an 
* . 
zerhör 


zu 


— tn 
Hatte ſich's bequem gemacht. 


JIugendliche Ansreiberin aus Milwanfce 
im Schlafwagen verhaftet. 
Detektives durchſuchten geſtern vor 
der Abfahrt einen nach St. Louis be 
ſtimmten Eilzug der Chiecago & Al 
ton Bahn und fanden in' einem 
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vahrend es t 
senau babem überzeunen, | en : 
"berwendet | gıl 50 Anzablung 
tacı; 8500 $12 monatlid) ſt 


nebit 
faufen eine 
„Buet 


Fußboöode 
iofait Halten 
Eingänge zu 
Baar, 880 


und 
jeden 


atlich, 


wie 


boch! 


Co. 


ehreren 


echl & 


aua) 
Chriſt 


mon 
mon 


"| 


Zinſen 


eilt” 


‚ yieu U, 


ı nie 
tujen eilie 


„Zuelell 


b. 


Zu verkaufen: Keue Brick Flats in 
Weſt Irving Park; 5 und 5 Zimmer, Fur 
nace oder Dampfheizung. Alles nunund 
modern. 30 Fuß Lotten. Preiſe 86,500 
his 57,200. 
Reiter & Zander, 143 M. 


Dearbsrn Str. 


: kauıtdy 
abe 
84500 


Chicago 
und Kam 
W. Raver 
2400 


Zu verlauſen: Brick Cottage 
Irving Parf: 5 Zimmer, alles 
—— Cement-Baſement, 
große Attie. Preis 33,600. 00. 
Baar, Reſt mongatlid 
Koeſter & Sander, 


ti Welt 
in bejter | 
Furnace, 
35060. 0 
145 R. Dearb 


sin Zr, 


ı boll 


t, ina Barf 
“3000 i 

in 
Eiche 


geptloftertc 


nholz⸗* 


Sirae, 


54000 Baar, 83 


00, 81000 
eilington 


Abe., 


zseittette. 


decite. 


einige 
GHaus zu verlaſſen. 


dernes 


poll, 


568 Abend $100 Anzablung 
» Mder Sühn ertar 
Modernes und 6 | zablur Reit $10 a v 
de. 1931 5 C { Abe,  IXot. C liöer Mddition. Grand 
- —_ __ !levbard Straßen Gars, & gelegen, (108 
nihlieh bier e ı Zag ausaelucht.) 550 
infchliehlich | 9 St bland Blod. . 


fauien 
$25 At 
Nder ! 
Bou 

Hüufer | 


nonatl id 


fen: Flat laufen 
eridgebau 


Anzahlung, 
ten f 
en, al 

zahlt, : t - 

fünf und ſechs ner Fläts, 33200. 83 


Dobroth, 150 


s200 820 


U 


Soritädte. 


s10 


egen 
35400 Anzahlung 


jtCi 


s15 monatlid 
> lat Gebäude 
nur, SINE umd WBafement, Eichenholz 
lefiriies Licht, breite Yot, S1800, 


Edbart Tbon. 3649 N. Kimboll Ave. 


ume. Schich 
Flat ind ich werde Euch 

ten, wann die Subdi vilion eröffnet 
1 J. S. Hobland, 133 W. 


wird 


—A 


30 Aut Yot an Eddn Sir, nahe |‘ 


waufee | 4: 


Grundeiger.tum und bänier. 
(Anzeigen unter diefer RAusril 14 €i3.. die Zeile) 


TUN Verftädte, 


jungalo! 


und dvau 


ner, Frame, 
Waſſer 
VD bis 8200 } 
ch emfichiepiich Zinſen, michi 
wontsaltd Fiir Miete zabıt, und 
g Steinert Euren Ynteil, Fertig vdeı 
l nah meinen 510 Anzahlung 
enatlich twährend im Bauen” ‘lan, 
rgreit Befits und beginnt die $25 bis $3U 
moi 0 atliche — hlungen. Konkret-Fundament, 
Floors und Wege;: alle Zimmer hell, vollſtändig 
delorirt, Treppen innen nach Dachboden 
Baſement, große Vorder- und Hinter-Porche 
Brid läge, Bücherjchränfe, nioderne 
Firtures, Eßzimmer haben Oat Beamed 
"ande, Tchone 


<hlung, q 


Srid cu 

triioe 

yimmerde und Dat VPaneled 

Buffets, Ewlafzimmer haben die nenueſten 

derſchränke, Badezimmer Tiled, große Pantrie 
I Screens und scnitecrKomeaur', 


oſels, 
intzüunt, Bard geebnet 


u 
man ik 

kar bis 

dann zivei 

auf Erſuchen zugeſchi 


Diviſion 
Dat 


Adbde 


Telep 


Taylor Str. Oal Part. 


Barf 6027, 


Chicago. 


Kart 


und | 


| 
etef: 


Ktleı=: | 9 


Borlennolirungen. 


Ehie go, den 18. März 1916. 
Die nahitchenden Notirungen an der | any ———— 
| Getreibebörie, vom Beginn der Börien- | Yuunemobl iur DB 
ftunden bis um 11 Uhr Vormittags, wer: | do., sauilornten, 
‚den der „Abendpait“ täglich von der Ge- a Se ERaIBe: 
| treidemafler- Firma CE. W. Wagner &| * u 
Co., Suite 706, Continental & Commer— 
cial Bant Bldg. geliefert: 
Hoch Riedrig 
Weizen — 


I Die 

1 

Artiſcholen, 
do. Kiſte 


lal., gr. Fab 


Kiſte 


zoree 


41 Minrr 
il SOTUT, 


Mai ...S1 

DE 
| Sept .. 1.05 ı wwride 

ais — 0, Treibhaus, 
Mei 15 7444 Hubð 
Juli 
vHafer 
Mai 
Juli 


81. 0044 


Hubbard Zultar 
Knoblauch, 

| »o,, italie ni 
stopftalat, x nina: 


slorida, 


sret— 
Mat 
| Jult 


nn 


dai * 


—— liefern E. 
& Co. den folgenden 
bericht, jowie als heutige 


AN 
m 


Wagner 
Situatiens Oıra 


Shlun- So“ u 


notirungen 


Weizen Mais 
.$1.06% „Tat 
1.05% ‚75% 
Weizen ſchloß um 114, bis 
Mais um 1, Hafer um 55 ‚ Gent 
Iniebriger ab, Provifionen waren feit. 
Die Getreidepreife fanfen hauptſäch 
ih, weil es Liverpool 
Preisſturz kam. Weizen wurd 
um 1Wbis 5, nis um 2 bis 
niedriger notirt. Auch das 
von einem baldigen F 
wirkte drückend auf die Breife 


Hafer 
Nai 437 
In 

Juli 


t 
318 3 


10 
il 


au 


Ft 


: | heutigen Nachriigten iiber den St ind 


und Bun 
bſtbäume, 
Elmhi Nu 


irſt, Il 


rit 1 Acre 
en, Heißwaſſerheizung, 
Eigentümer 245 


galolv, MODE 
Hühnerſtall dor 


Farmlandereren. 
seiner Kliau, 


sarntland 
tlande 
weiſtocti 
mit 
halbe 
Adr. 


Geban 
aus mit 10 
boden mit 
zur 


Abe 


ndpoyt 


taron } 


e 120 Mcres 
Kin 

Be 

waw⸗ va n ( I, 

neiegen, N arian 

Kolte, 

Ed 


Uerer 
lagen, 
Forellenbach 
zur Gra 
rand Rapide 
310,000. 
2040 


ron 
eine 
Ziadt 
Narkt für 
lowsti, Gig 
Farm rufen: 80 
ind ne Steine; aute el 
I Keilen zur 

Bertauf 


—— — r —— —— — — —— — — 


Panit verhütet. 


— 
em 


rag Jutaeijt 


OTHYAanrg«ı 


ich 
"lad 


geſtern Abend 
ſtöne Theater 
it achoben batte, drang 
den Zufchauerraum, Die 
gerieten ın Aufregung, md 
Frauen ſtanden auf, um das 
Der 

der in dem Stück 
ſp el und aerade auf 


aber 


im 

erſten 
* in 

Beſucher 


Richard 
die 


Bennet 
Hauptrolle 1 
getreteit War 
hörerſchaft, 
wieder an 


0 
rot 


ingte 


Plätze 
ergaben, 


die in den 


zurüe 

daß Papier 
Luftſauger des 
n wurden, in Brand 


ſchungen 
feben, 

y 22 
Theaters 


s3nN 


ur, ji ae 


ı geraten waren. 


— — — 


Feſt von Jugendvereinen. 


Die deutſchen Jugendvereine der 
Kongregationalgemeinden von C hicago 
werden morgen bei der St. Trinitatis 
gemeinde im ſon Park (Paſtor 
Mertins) ihre Zulommeniunft abbal 
ten. änge i ich ge-⸗ 


ſorgt, und Paſtor Scheuber wird die 


Feſtrede halten 


"| des 


aber ivaren unbefriedigend. 


Station. | 


| King: 


MWinterweizens in Kanlas lauteten 
ıztemlich qut, die übrigen Meldungen 
Die aus 
allen Ge 
Woche höchſt 


ländiſche Nachfrage nad 
treidearten war in dieſer 
gering. 


P rodukt enbörſe. 


Die folgenden Vreiſe gelten den 
Großhandel. Beim Eintauf kleinerer 
Quantitäten ſind die Preiſe etwas höher. 
Molkereiyrodukte 

Butter. 
Noirungen von Wahne S Low, 
South Waier Sirtaße.) 
Ceamery“ crira, das fund.. 0.55 
Ertra ‘te ‘ 


sır!! 


für 


159 Weſt 


4 vun * 
(Hetreide 


y 


merweirzen 


Ordinary 
Gemiſch 


Noggen, 
Gerite. 


Mehl 


Kleeiamen, 
Timnhtbiamen 


uth Warl 
Ite n mi 


Rinder 


Emnaie 


magere, ı 


Geflügel ( 


veniger * 
niger, ve 


l, Sarz and 
oden gerul s 


jeſchlach I 


Kälber 


Rindfleiſch 


Lebende — 
E a 


Kalifornifche: es Obſt. 


Kernobſt. 


erinn 
iii 


riet. 


Kiſte 
dalbe iſie. 


und 


8.00 
3.00 
0.22 
1.25 
2.00 


10 


1.00 


ı $ 


ca 


dc; 


Schlaͤchtvieh. 


Altohol, 


ört 


Friſches Gemüſe. 


folgenden Preife gelten nur beim Gintauf 
gröherer Diengen.) 


Wr, 1 


-10.00 
—4.00 
— . 20 
—1,40 
—3.00 
—(,15 
—U.5U 
—U.3U 
—U,4U 
— 3.00 
—4 50 


gemiſcht, 
ht, dic} 


ür den bielis 


15 250,000 
en 233,000 


Nr. &, 89 


— 60— 6 


neueite 
man jei 
hat I, 


zurück 


öhroniſche Kruukheiten 


Schaufpieler |” 


Friſches bit. 


Aepfel. 


das Faß.... 

Faßtz... 

das DaB... 
BOB. 0.0000 
ne 
Michigan, 
dab 


N tt3, Das 
Golden Sweet. 
n, bas 
das 


ing 


das 


das Yap. 


Greeni 
Spies = 


Kronsbeeren. 


......... 


Gröhceren 


Dr. F 


Müſſe. 
Hickbrynitſe Bulbelscunas 
Schwarze Spalinäfle, das * und 
Vecannüſſe. das Pfund .. 


Spremiunden: Bon 9 
Montags sınd Donnerstags 
Abenbs: 


ou 


Borm, 


fon! 


ultiren und 


den ga» 
ung tretet, 
Hautfranf- 
mderungen 


nt, Magen 
arantire alle 


N. FLINT. 


ern ” 3228. State Str., 2. Floor. 


bis 


von 9 Borm, 
Sonninas 9 bis 12 


6 Abends, 
bis 9 





fenbi.” Er kann alfo Iefen und fehrei- 
ben. Berlin,“ frage ich weiter, — „un 
befannt? Kaifer Wilhelm IL?" „O, 
o . . Kaifer Wilhelm, befannt, be= 
| fannt“ ..+. Er verneigt fi tief und 
ı murmelt einen GSegensiprud. Dann 
| fucht er wieder. Berrlin — — Berr: 
lin?“ Gr bat im Nichtwiffen ein treu 
berziges, fröhliches Lachen. Mit Berlin 
ift’3 nichts. Er fchüttelt den Kopf. 


rentompagnien fehmetterten mit, Gie 
alle bliefen den Generalinarfch, hell, 
ftolz und friegerifch, wie er jich anho= | 
ten muß, wenn er richtig geblafen | 
wird, alle die Trompeter, die mit hoch: | 
'gehobenem Horn dur; die Gaffen blie- 
‚fen, daß fie wieberhallten vom Gene- | 
— — nahmen ſich feſt und 
ſoldatiſch zuſammen, denn jetzt zo in Dieſes ſJ inf dleid eine 
Plewelje iht Diviſionär ein. im Va⸗ Taille bie am —— aufm 
| Dann zeigt er auf die jehs Häufer auf men Sr. Majeftät des Kaifers ... Der | mengezogen und mit einem hohen Um: | 
d | dem Berg. „Meburijetfche, fagt er Bürgermeifter verliefi eine Rede. Ernit jenefranen abaefertiat ift. Es wird! 
und deutet fich auf die Beruft. Dort |antwortet die Erzellenz, in kurzen fla-! ” ET U | 
|mill er hin. „Muebfin alfo?“ Set mifchen Worten, die aber doch voll 
| firahlt er über das aanze Geficht. „Ja, | Deutlichteit, voll Klarheit find: Franz 
ja, Muedjin... .* Wie ftolz er ift, daß | Nofef tft jet Herr über Plemije, | 

man feine Würde erfannt bat. Er hat | Franz ofef, deifen Namenszua hr 
‚ein wunderbar freies, ruhiges Wefen, 'noch heute über der Stadt, aus Riefen- | 
4 fait feierlich ift er... Uber die linter- | feinen zufammengetragen — unger- 

haltung mit ihm ift fehwer. „Infchal- | ftörbar blieben fie—, in die Bergiwand | 
lab“, jagt darum mieder mein Kames | dort gemeißelt jeht..... Er fchübt das! 
rad. Und Elopft Juffuf wieder auf die, Neht. Er jchirmt die Ruhe. Er ilt! 


>» 


FU LLCERTON 
Da se 


Neueite Mode, 


(Eigendienit der „Abendpoft”.) | 


! 


DEBARTMENZ. ZTORE 


Bargains für Alontag, den 20. März 


Gebleihtes Yonsdale Bettuchzeug, 36 
Soll breit, I1c Wert, ipeziell, 8; 
Yard . 4C 
Zenbur-Ginabam, Double Fold, nette 
Muiter, 123 Wert, jpeztell, 1 
Yard 20 
Beſtes Vercale, Bard breit, helle u. Q 3 
dunkle Muſter, I24e Wert, BVard 040 
Schwarze Damenſtrümpfe Ausſchuß), 
10c Werte, fo lange fie vor= 6; 
40 


Ein einfaches Nachmittagskleid. 


Die Bundes-Statiſtik von 1910 

zeigt, daß die Deutſchamerikaner 
in viel höherem Maße als die An— 
gehörigen anderer Nationalitäten im 
eigenen Haufe wohnen. Der Anfauf 
und Berfauf vieler diefer Heimitätten 


3 Grocery - Spezialitäten. | 
U. ©. Mail Seife, acht Stüde | 
für | 
ES wift’s Pride Seife, acht Stüde 

für 

Fels Naphtha 


A 


Queen Regent Totlettenieife, 5 
reguläre dc Stücke 


Srandma’s Waichpulver, drei 


reauläre 5c Badete..... 

Zunbriabt Gleanjer; 3 reguläre 

ScBücblen für 

Club Houfe Eatjup; große Flafche. .15c 

Borar „20 Mule Team”; 1 Pfd.= 1 0 

Paket für c 

Seife Chips „ir Rub“; 3 Pd... .23c 
Samen aller Arten Blumen, 
Gemüie, NRaiengras u. ‚Ziviebeln 
zu den ntedrigiten WPreiien 


balten, das Baar 

Damen Hausfleider, aus fanch 
7% 

22 


Ginabam gemadt, 1.25 Wert, 
Kinderfleider, aus guter Qual. 
Bercale gemacht, rea. 35c Werte, 
Bringt diefen Koupon mit. 
Arrow und Whitney Drei- Hemden 
für Männer, fancy  geitreifte, 
ichlichte oder Pleated; 1.50 und 2.00 
Werte; jo lange lie vor- 
balten 
Gunmetal- und Bict Kid Knöpf- 
Sdmürichube für Mädchen, 
1.35 Werte, für 
Hausausftattungs: Spezialitäten. 
Nabtloie blaue und weiße Tee— 48 
E 


feifel, 750 Wert, ipesiell 
Große blau und weile Durch⸗ 1 9 
Ihläge, ipesiell......... = c 
4 Qt. blau und wet; cmailltrte 29 

: Cl 
Ipeziell > 35: 
Große grau ematllirte Kaffees 19 
fanneı c 
ſtändig 
Bargains auf dem Floor. 
Wolle appretirte Blankets, Größe 
.50 Wert, 1 89 


Extra speziell nur 

den 21. März 

Zuder; 10 Pfund für 

mit Beitellung von 81.00 (Mehl, 

Butter oder angezeigte Waaren find 
nicht einbegriften). 


und für Dienitag, 


1916 


sleiih- Spezialitäten fur Mon: 
tag, den 20. War; 1916, 

Vork Chops, 2 rd, 

nor 


Friſch geräuch. 


9— 
8* 
um £ 
ben, 3 Brd, für 
ppenived, Bid. 
Stew, 2 Pfund 
Hamburger Sieak, 2 Pfund 
California 

Corned 


hinten, Brund fir 


4 
— IE RE 
= FIuIe Halse 
Ri 
zartes Beef 


Bierkeſſel, ſpeziell 
Nr. 8 grau emaillirte Teekeſſel 
Fanch Inverted Gaslichter, vierzöllige 
farbige Franſen-Schirme, voll 69 a 
— >: 
2 Reef 
zweiten Merle BR 
Lorned Beer, Brund ... 
66x78, reaulärer 2 Native Eirloin Steaf, Biund .... 
das Paar fiir 


Briölet, Bd. ..... 
Rumpf 
se { 4 ie 32 
Friſche geſchnitt. Lamb Stew, Pf. 


1 
Reiter dreht ſich im Sattel und ſpäht 
durch Loch oder Tür ins Haus. Und 
prüft die Griffbereitſchaft des Revol 
Der Ritt mit der Diviſion. vers ... Drei Dutzend Komitadſchi 
In Wuttkowitſchs einſtigem Haupt- wurden heute eingefangen. Der Saum— 
quartier. Ein kleines, faſt fchon ein we- weg ſchliegt ſich um die Felswand, ein 
nig baufälliges Haus. Wir ſtehen über ſchmales, graues Band vor turmho 
die Karten gebückt, — der Diviſionär hem, ſenkrecht fallendem Stein: Felſen 
marſchirt mit ſeinen Truppen noch ein- rechts, die in die Wolken wollen, Fel— 
mal durch Schlacht und Schnee, über ſen links, die in Finſterniß und Tiefe, 
Felſen und wild ſich wehrende Flüſſe ins Inferno ſtürzen. Wir reiten ſtumm 
den fchweren Wen, ver t Micken hintereinander ber, durd) Einöde und 
bis nach Nowo Rudo fü Zeit: kein Menſch, kein Haus mehr, 
ren Weg des Vormarſches gegen Mon- kein Tier. hnell ſinkt ämme 
lenegro, der jetzt ſchon Piewlje weit rung, Medurijetſchje muß längſt in 
überholte, ſchon Saum unſerer Nähe ſein, vielleicht vor uns, 


Montenegriniſche Reiſe. 


Bon Kar 


* * 
I — L 


hrte, den ſchwe 
Se die D 
ichi , 

am fteinigen njerer n, or 
ber Tarafchluct hält. Epifobenlos er ‚ biellerchi ſchon hinter uns: die Karte 
zählt der General: kühl, ſachlich, wird Humm, wie die Landſchaft, ver 
ſchlicht. Wie man die ſteinigen, ſchrof— ſtockt und trotzig, ſie ſagt nichts mehr.. 
fen Höhen, deren Rand der Feind mit Unſicher beginnen die Pferde zu taſten, 
Mafchinengemehren befpict hatte, im ietzt find die Berge jchmarze Kohle, bie | 
erften Anfturm eben nahm, wie das | Nacht ift plöglich da, fir ftehen an 
nanze Bataillon, weil der tobende einem yluß, der feine Brücde hat. ir 
Strom feinen Brüdenfchlag duldete, |gendiwo blinkt ein ?yeuer auf, vielleicht 
Mann für Mann einzeln über die ge tt es nahe, vielleicht ift es meit, biel= | 
Frzate Steinbrüde rollte: im For leicht iſt es Medurijetſchje, vielleicht ein 
berforb am hinüberaeichfeuderten, drü- | Bimaf, vielleicht eine Bande Montene 
ben rafch befeitiaten Seil. oriner. Der Weg aber ilt aanz im 

„Alles war bei diefem Wiichearader | Dunfeln. Vor ung, manchmal, blin 
Vormarſch eine einzige umendfiche fert der Fluß. = 
Schwierigkeit. Wir danteı „Es Hilft nichte, der Rittmei 
piel unferen Pionieren. er, „wir fönnen bier nicht weiter. Di 
daß fie beim lleberaang ül s Licht! Vorwärts, meine 
faſt alle in den Tod ſteuerten. erner Hufſchlag. Aber er 
fuhren aufrecht, das einzige, ſelbſtver- kommt nicht näher, er verhallt. Vor 
ſtändliche Ziel in den Pontons, in de- ſichtig kreten Pferde und Saumtiere, 
nen die Mannſchaft ſaß un J, vom vorſichtig ſtrebt die ganze Kavaltade 
Eiſen der Pontons gedeckt, Hr gegen das Licht. Manchmal kitrte es 
mit unaef&hühter Bruft bon Sternen unter den Huten. Wand 
Maſchinengewehrfeuer. ie mal klatſcht es von Sumpf. Jeßt muß 
ſteuerten und ruderten. es eine Wieſe ſein. Wir ſehen 
topfüber in den Fluß, der ſie eine Se- nichts. Aber hier gibt's keinen Fluß 
tunde ſpäter in ſeine Wirbel gezogen mehr: ſo viel wußte die Starte In 
batte. Viele ftarben drüben: fie hatten Gottes Namen: zum Licht. „in emmer 
noch mit dDurhichofjener Bruit bis zu inde Soldaten 
letzt gerudert .. em e warten ai 
über... Trob allem hinüber den Aiititenzarzt. oben in Me 

Und dob ' ft nur ein! Ivo er ein ett nad 
Anfana, dem die ‘aad in den Schnee Moalichkeit einrichten in Medu— 
felfen folgte. Kein Mann hat fichern Ichte, Das noch zwei Stunden meit 
Shlaf in einer Nadt, tein Felsgrat |, jenfeits der Felfen, die man jeßt 
darf unerſliegen, dein Felsverſteck un- nicht ſieht, und auf einem Weg zu er 
aufgeſpürt bleiben. Der Feind iſt zäh reiben, auf dem ı den Kragen 
und verwegen, richt, wenn man jetzt hinauf will. 
Schleichwiſfen „Abſitzen, ſagt trocken der Rittmeiiter, 
ber lleberzahl: Sivat hier.” 
nen Poſten, wehe der 
im Rüden der Wi: 
überraiht. „Alles 
der Beiehl, 
hütte. Die zwei 
find felbfiveritän 
der Vormarſch 
Hänge und Kuppen, 
durch Schluchten Front. 
Nirgend iſt der Feind zu ſehen. Ueber 
all iſt er zu erwarten. Der ganze 
Sandſchak iſt auszunehmen ein 
einziges gefährliches Neſt: Faſer um 
Faſer. Nichts darf vergeſſ 
Manchmal Gewehrfeuer aus taufend 
Meter Höhe. Der Saummea, über | 
die Truppen tTommen, allo « 
fperrt. Hier jtodt das Normarfchiren, 
der Gipfel muß aefäubert wer 
Grenzjäger beainnen 
paar Stunden, und fie fir 
furze Schieherei, die 
find auf und davon. Anten ift der 
Durchmarſch frei — die Monteneari 
ner warten am nächſten Grat. 

„Von Nowo Rudo bis nach Plewlje 
war's beſonders ſchlimm“, fährt die 
Exzellenz fort, „Sie haben den gleichen 
Weg vor ſich. Reiten Sie nach Medu 
rijetſchje, übernachten Sie dort 
ſchließen Sie ſich uns morgen an! Rei 
ten Sie v An Romanti 
nicht fehlen!“ Wir ſind eine kleine Ab 
teilung. Drei Reiter, ein paar Saum 
tiere, die Diener. Bis zur Ponton 
brüde über den Lim aeht'3 durd) 
Neu-Serbien, dann eine Weajchrante: 
jet find wir in König Nititas Reich. 
Meilenweit tein Dorf. Uber wenn eins 
der Häufer diefes Arieaeg naht, mit 
abgeriffenem Dach, mit eingedrüdten 
Mauern, mehr aleichailtigq als traurig, 
perirckt ihon mehr als veritört, dann 
geben die Verde lanafam im Schritt. | dentens. Er ift ein wenia unsicher. Et— 

ĩ jer ſchon gewohnt, kein was iſt ihm nicht ganz klar. „Sie ſind 
Haus im Trab vorbeiaulaſſen. der Effendi?“ frage ich. O. o io. Ef⸗ 
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meh; Wir entdecken dennoch 


hinter dem Feuer 
wären unfehlbar ins 
eritten ... Und der Aſſiſtenz 
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ein einen Fiuß. Dicht 
richirenden. er, Wir 
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Unte 


iren uns 
den ſechs Häuſern 

durijetſche gibt es keins. d 
Kebt. Schlafen wir alfo im wal 
(enden Nebel, der doch manchmal di 
Milltarden von Sternen freilägt in 
funfelnden, blibenden chtern, Die 
tonit nur der Wieerhimmel fennt. Und 
der Fluß ſetzt zum d ein, in 


das Schuß kracht. 
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wi 
bisweilen ein Dann 
wiehert ein Pferd auf, eine feldıraue, 
wache Silhouette biegt ſich übers Lı 
gerfeuer. Rundum die Mannſchaften. 
Im feuchten Nebel ein mattes Huiten 
... Nie wußte ich fo mwenia, wo id 
ichlief. Undurchdrinali alles rundum. 


Die Melt ist völlta Ichwarz, it wieder 
möitifch worden: wir ſchweben irgend— 
wo darin. Hier gibt's nur eines: 
ſchlafen, ſchlafen Und einmal 
wird's auch wieder Morgen ſein. 
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Montenegriner 
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Juſſuf ſteht dann vor uns, auf der 
Wieſe neben dem Fluß. Juſſuf, der 
Türke, der plötzlich, indes die Soldaten 
den ſchwarzen Kaffee abkochten, aus 
dem Geſtrüpp hervorkam und uns aus 
ten Morgen wünſcht. Juſſuf trägt die 
Achmedia, den weißſeidenen Turban, 
der jedem von vornherein anſagt: Juſ— 
ſuf war ſchon in Mekta. Mein Reiſe— 
kamerad, der deshalb etwas für ihn 
tun zu müſſen glaubt, klopft ihn 
freundſchaftlich auf die Schulter. „In— 
ſchallah“, ſagt er dann. „Inſchallah“, 
erwiderte Juſſuf jedenfalls ſehr höf— 
lich. „Herren kommen aus Saraj?“ 
„Ja, das ſchon. Jetzt aus Sarajewo. 
aber eigentlich aus Berlin.“ Juſſuf 
macht ein Geſicht angeſtrengien Nach— 
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Sie 


J Schulter. 
J Juſſuf etwas verdutzt. Wir ſteigen zu 


Schar von fünfzig, 

ı Plöglich biegt Jie um die Felswand. 
Nm nächiten Augenblid it fie da. —| 
Morgen, meine Herren.“ — 


J 


E isidt. 


„Inſchallah“, 


Pferd, — vorwärts! 
Die Landſchaft 


zu ſehen, ſo eng drängen ſich die Ber 


ge, die Felſen, die Schluchten. Plötzlich 
Eine 
Reitern. | 


ı dicht Hinter uns Pferdegetrapp. 
ſechzig 


| „Guten 
| „Guten 


Morgen, Erzellenz.“ 
| 


Das 


antwortet 


) wird die Mildheit 
a jelbjt. Sie fahrt jchräg in den Him- 
e mel, aber oft ift der Himmel garnicht 


Kommando ilt auf dem Vor: 
maridh. Das Kommando fiedelt über. 


Sp alfo fieht das aus: quer durch das 


Q 


‚boran . 
Der Stab . 
Bededung. Der Train ift vorange- 
Dder lommt nad). 


heute im neuen Standort 


ſchlafen 


a 


ne 
Ritt wird jcharf. Ab und zu eine Rei- 
tertolonne, Ab und zu Telephonpa- 
troutllen. Die Erzellenz hält. Der 


Stab hält. Ein Leutnant meldet ein | Stra 
paar Worte, Weiter, Jet aeht’3 berg: | PT 
durd | 


dem | 
Saummeq gerade einen halben Meter | 


auf, bergab, über Steingeröll, 
Dichtverftridtes Bufchwerf, Da3 


gewährt. Der Stab Hettert. Dann wie- 
der lanafam talad, faft fentrecht hin 
unter... 
die Karte in der Hand. Ein Stückchen 
Ebene, Hochfläche: die ganze Kapal 
tade Galopp. Einmal werden die Pfer- 
de aetränkt. Einmal eine Raft von zehn 
Minuten. Kaum, daß die Sattelaurten 
aelodert twerden können. Und mieber 
um aufliben: Vorwärts! Sn zehn 
Stunden follen wir an Ort und Stelle 
rein. Irab! Das Ende der Schlucht 
öffnet fich zu einem aewaltigen Yor. 
Die Wände fiüirzen zu beiden Seiten 
aleich einen Niefenmantel bernieder, | 
mit ftarrem, ungeheurem Faltenmwurf. | 
Der Adjutant fprengt an den General 
heran. „Erzelienz, wir aratulieren.‘ 
Verwundert wendet der General. Der 
Adjutant aber deutet nach oben. Mit) 
weiten, breiten Fangen — genau über | 
dem Haupt der Erzelleny, die Rich- | 
tung aenau mit jeinem Ritt — bier: 
zehn große, feierliche Adler. 
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erreicht. Weiß liegt ſie, die ſteinernen, 
hellen Häuſerquadrate wirr über die 
Hochfläche gebreitet, dahinter gleich 
wieder die Hügel und Kuppen anheben, 
die ſich mehren und ſich überſteigen, 
wie Häupter übereinander ragen, bis 
fern unten im Süden eine ſteile, blau 
dunkle, kühn in den Himmel gezaäckte 
Kette von Koloſſen die Landſchaft ab 
ſperrt: Schnee auf den Firnen 
Die Stadt aber iſt bunt und aufge 
putzt, vom Minarett der vielhundert— 
jährigen Moſchee, von allen Moſcheen, 
deren Türmchen mit laſirtem Ziegel in 
die Spätſonne glänzen, wallen Die 
Fahnen. In der Hauptſtraße ſind die 
Läden geſchloſſen. Die Häuſer ſind 
ſtumm und verriegelt, bretterverdeckt 
iind alle Frenfter, aber hundert, viel 
hundert und taufend winzige Fahnchen | 
auf jedem Dad, auf jedem Fyirit, in 
jeder Nifche, Der Halbmond im weiten | 
Fahnenfeld weht vom vierektgen Kat 
hausturm, neben ihm die Fahnen 
Habsburas, die rafch aefertiaten, froh 
ih im Winde flatternden Ddeutichen 
Fahnen. Wunderlich ift Diefe Feierlich 
feit ohne Menichen, dies feierlihe Er 
warten in verfchloiiener Stadt, in der 
es nur Soldaten zu aeben fcheint, ein 
einziges hecbigraues Spalier, Das ab 
und au ein Reiter durchfprengt, dat; Die 
Funien vom leeren, beraigen Hopf 
prlalter fiieben .. . Vor dem’ Rathaus 
freilich wird’s anders. Sie haben ji 
alle nur bier verfammelt: bier wollten | 
fie auf den Bafcha, auf Den neuen, | 
mädtiaen VRafcha der Befreiung wars | 
ten. Die Türfen haben fich alle feitlich 
aekleidvet. Der Bürgermeifter trägt 
einen Turban aus reiniter, feiniter, 
metchiter Seide. ud fie haben alle aus 
Kiiten und Kalten die alten, einit ftolz 
getragenen, dann Scheu verjtedten Aus 
eihnunaen und Medaillen herporge- 
halt, die ihnen no&h der Kailer Fran 
Xojef gegeben hatte, ber Sand 
hat noch öfterreihiih war, die ihnen 
er Sultan aus Konftantinopel 
hit hatte, al$ der Sandichat dann 
twieder eine Meile türkifch war. Sie 


, 


4 


ö 


als 


holten fie jeßt, Tie trugen fie jeht, denn | 
jet mwürbe es der hohe PBalcha jedem | 
fönnen, | 


sleih pon der Bruft ablejen 
wer fein Freund inar und wen er erlt 
prüfen mußte. Vom Bürgermeiiter an- 
gefangen, d ein Orden auf dem 
ſchwarzen, altmodiſchen Rocke blitzte, 
bis zu dem Polizeidiener herab, der ſo— 
fort nach dem Abmarſch der Montene— 
griner ſeine verſtaubte, türkiſche Uni— 
form engerogen hatte und Ordnung 


hielt, in Plewelje. für den 


* 
ar 


em 


Kaiſer Franz Joſef, — ſie alle waren 


ſtolz und froh und glücklich, die noch 
aus beſſerer Zeit ein Huldzeichen des 
Kaiſers hatten oder des Padiſchahs... 
Die Ehrenkompagnien vor dem Rat— 
haus aber ſtanden wie aus Eiſen. Un— 
ten am Stadteingang ſchmetterte der 
Stabshorniſt den Generalmarſch aus 


ſeiner großen Trompete, die Horniften | Jacob’3 Del“ ift gleich aut für Hüft- 


‚in der Straßenmitie fielen ein, die 
'prei Reaimentshorniltsn onn hen (Eh- 


and, einfach vorwärts. Die Erzellenz 
. + Der Generalitabschef . . »| 
. Ein paar Reiter zur 


Mo man 


| twird, weiß man nicht. Aber der Stab | Ende. Der Paſch 


J marſchirt: vorwärts! vorwärtis! Der pagnien ſind fort. Unter de 


Der Generalſtabschef hält 


Komite, die Herren H. 


m -„_| 
men, denn e8 iwirfen mit Frl. Elja 


I my 


| Abends über das Thema: 


A e — und Heiteres aus der modernen Lite 
Nachmittags bier Uhr ift die Stadt | ratur“ 


;Vort und in Berlin tatiq aeivefen und 
ı dem 


ı Store Company auf, 


gen einen dritten, 


bracht. 


— 
ER 
Straße, 


Straße 


ge⸗ 


großen 


mild, er iſt gütig. Er ſtraft den Auf— 
ruhr ... Seht ſeine Fahne rauſchen. 
— Trommelwirbel und abermals Ge— 
neralmarſch. Die Soldaten ſind eine! 
einzige ſtarre Mauer. Sie ſind ein ein-⸗ 
ziger, eherner Gruß: die Hand am 
Gewehr, die Augen rechts, — ſchwer 
ſteigt das Fahnentuch am Maſt empor, 
entfaltet ſich im Wind: der zweifache 
Aar, der jehwarze Doppelaar im gel= | 
ben Feld... „Dee — fi — Tieren. | 
Doppelteiben, recht? um!" — — Daß | 
Plewljer Pflaster fracht: fo hauen Tie; 
mit durchgedrüdtem Knie die Stiefel 
in die Steine. Und die Offiziere fenfen 
die Degenfpite. Seliq wiegt der Poli- | 
zeidiener dem Kopf unterm Fez von 
einer Seite auf die andere. Der Bür- 
aermeiiter lächelt unterm Seidenturs, 
ban. Sicher muß der Balcha jehr zus 
frieden fein: alle arühkt er liebenswüre 
dig, den Soldaten wintt er zu. Und 
dann ift die Feierlichteit auch Ichon zu 
a tit fort, die Kom- 
m Doppel= 
\adler ift sin Poiten aufaegogen. Hecht: 
graue Menſchen, Turbanmenſchen 
drängen ſich in der krummen, bergigen 
he. Die Dämmerung tit hereinae 

ochen. 

Der Muedjin ruft zum Abendgebet. 
— — — 
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Vortrag von Henry F. Urban am kom 
menden Dienstag. 
Der letzte der deutſchen Vortrags— 
abende, welche das Komite für deut— 
ſche Beſtrebungen des Germaniaklubs 
im Laufe des Winters ſo erfolgreich 
veranſtaltet hat, findet am kommenden 
Dienstag im Klubhauſe ſtatt. Das 
D. Lange, 9. 


born aejchloijen. Die Nermel find 
lang und eng. Der Rod bejteht aus 
drei Bahnen, tjt oben enganichließend | 
und unten ziemlich voll. 
Für mittlere Größe find 33 
Scnittmujter No. 7502. 


Größen | 
14, 16, 18 und 20 Nahre, 


| 
Schnittmuster find unter Annade der | 
gewünſchten Größe und der betreffenden 
Nummer gegen Einſendum, von 10 Cents | 
zu beziehen durch die „Modeabteilung der 
Abendpoit“, 223 Belt Waihingten Str,, | 

Ghicano, U. 
— — —— — — 


Neues Deutſches Theater. 
GBuſh Temple.) 


Aw el 
W. Huttmann und Dr. M. Herzog, | 
bat ein aanz bejonders gutes muſika— 
(tiches Programm in Aussicht genom 
5. Holinger, deren bedeutende fünit- | 
lerifche Stimmittel und ausgezeichnete | 
Schulung beim deutjchen Publitum 
bier häufig Ichon große Anertennung | 
gefunden haben, und ferner Herr Al 
fred Goldmann, ein junger, jehr ta= 
lentvoller Violinpirtuofe, der neulich 
erit ein fehr zahlreich befuchtes, über= | 
aus erfolgreiches Konzert im Congreß | 
Hotel gegeben hat. Den Vortrag de3 | Abend im Deutjchen Theater im Bufh | 
„ernfies | Fompel unter Heinrich Löwenfelds | 
| Spielleitung und mit mujterhafter Be- 
jehung zur Wiedergabe. Wuher dem 
Reailleur wirlen in diefem an fomi 
ichen Situationen reihen Stide noch 
mit die Damen Emilie Schönfeld, 
Frances Waägner, Berta Walden, 
W Jagemann, Julia Nie 
mann, Margarete Mahler (erſtes Wie 
derauftreten in dieſer Saiſon), Anna 
Müller und Edna Werner, ferner die 
Herren Max Jürgens, Paul Nelva, 
Willie Schubert, Retwiſch, Hans Han 
ſen, Fritz Sternau und Otio Ludwig. 
„Der Stabstrompeter“ wird auch mor 
gen Abend aegeben und bringt dem 
deutichen Theater hoffentlich zwei volle | 
Siufer, der Direktion forwie dem 
\gelammten Gniemble von Herzen zu 
wünichen find. |n der Weatinee mor 
eine Wieder 


iaen Nachmittag aibt es 
Mar Sintons wun 


| 
{ 


I 


| 


i 


Heute Abend Mannſtedts große Geſangs— 
voſſe „Der Stabstrompeter“. 

Mannſtedts große Poſſe mit Geſang 

„Der Stabstrompeter“ gelangt heute 


hält Herr Henry F. Urban, 
ein rühmlichit bekannter Journalilt, 
der jeit Nabhren abwechjelnd in Neiv 


Br U MODERNE < 
hieſigen Deutſchtum wohlbekannt 

iſt. von | 
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2)09 
ends tit 


Selammt- Programm 
das folgende: 


Vus 


des | 
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Iholuna von Dr, 
taubg 


ıderbaren Kriegsbildern „Lieb Vater 

land“. Am kommenden Mittwoch hat 
Herr Mar Nürgens feinen Ehren 

abend, an welchem unter der Spielei: 
tung des beliebten Ktünitlers Suber | 
manns „Sodoms Ende“ zur Auffüd: ! 
rung aelanet. Als näcite Operette! 
wird Kohann Strauß’ „Wiener Blut“ | 
aegefündigt. Deren Eritaufführung | 
erjolat am nächfien Samstaa. Dielel: | 
|be wird fehr jorgfältig unter der Re 
late des Herrn Hans Hanien einftu 
ıdirt, der eine mufterailtige Wiederaabe 
ıdes melobiöjen Wertes 
ſtellt. 


Freches elichter. 

Zwei bewaffnete Banditen tauchten 
geſtern Nachmittag im Laden Nr. 1606 
Weſt Chicago Ave. der United Cigar 
ſperrten zwei 
Verkäufer in ein Hinterzimmer, ſchlu— 
der zu ungelegener 
Zeit auf der Bildfläche erſchien, nieder, 
plünderten den Kaſſenapparat um den 
aus 847 beſtehenden Inhalt und mach 
ten ſich aus dem Staube. Sie haben 
ſich und die Beute in Sicherheit ge 

Wın. in Aussicht | 


— — 


Patriotismus und Bereitſchaft. 


| 


Siveeney, Nr, 1317 W. Obio 
wurde an Randolph und Ann 
unter der Antlage verhaftet, 
Raubüberfälle in fieben Läden der | 
United Ciqar Stores Company ver: | Cx: Prafident Tait befürwortet ſie vor 
übt zu haben. Er ijt angeblich ſchon dem JIriſh Fellowſhip Club. 
von fünf Opfern identifizirt worden. Vaterlandsliebe und Kriegsbereit-⸗ 
ſchaft bildeten das Thema der Anſpra— 
Reiht rheumatiſche ſchen beim geſtrigen Bankett des Frifh 
wi | Sellomjhip Club zu Ehren des irifchen | 
jömerzende Kelenke ein ı Rationalbeiligen St, Patrid. Ehren 
a gäſte des Abends waren Erzbiſchof 
und vertreibt schmerzen ı Mumdelein und der frühere Präfident 
ee Willtam 9. Taft. Leßterem bereiteten 
Sofortige Heilung durd) eine Meine ‚Die Teilnehmer eine glänzende Ova- | 
Probeflaſche des alten tion. Beide zollten ben Vertretern der | 
St. Kakobs Del.“ | feifchen Kalle in den Ver. Staaten 
nl. N — Idea Lob und tiefen daraufhin, daß 
* — die Irländer jederzeit bereit geweſen 
as en En | jind, für Freiheit und Erhaltung ber | 
dert innerlihe Behandlung. Hört auf —— een — | 
mit Einnehmen! Heibt Gute munben, ‚tung, daß die Itländer ſtets bereit ge⸗ 
ſteifen, ſchmerzenden Gelenke direkt —— —— 78 Die Der. Staaten a 
mit jchmerzftillendem, durdbringen> | umblen, mb auch jeßt bazu bereit 
dem „St. Kacob’a Del“ ein und Ge- jjeten, Srogbem —— — Regie⸗ 
nefung tritt fofort ein. „St. Jacob’z ma ihnen micht Die Waffen bazu | 
Del“ ift ein harmlojes Einreibemittel liefere, eitete der frühere Präſident 
— das nie ent, | eine Unfprache „an einer rorierung | 
täufcht ud die Haut nie verbrennt, Der nationalen Berhältniffe im Al⸗ 
| Grmuntert Euch! Hört auf mit | gemeinen über. Mayor IThompfon, | 
‚lagen! Holt eine Heine Probeftafche | Det ebenfalls geladen war, traf jehr| 
des alten, ehrlichen „St. Jacob’3 Del“ |1pat ein. PBatrid 9. D’Donnell, Prä- 
in irgend einer Apothefe und in nut ſident des Iriſh Fellowſhip Club, war 
eines Augenblicks Zeit werdet Ihr von Spruchmeiſter. wo 
rheumatiſchem Schmerz, Wunbheit | Bei einem Gabelfrühjtüd des hieji- 
und Steifheit befreit fein. Zeidet nicht! |gen Roten Kreuzes am Mittag be= | 
‚Genefung martet auf Eud. „St, ‚Iprach der frühere Präfident die Lage! 
in Merilo. Er erklärte, daß der Ein- 
marjch nad) Meriko verzögert‘ worden 
kkei Ztokdem e3 Jich nur um eine 


giht, Neuralgie, HerenfhuR, Kreuz: 


Ufchmersen, Verſtauchungen. 


— — — — 


33% Yards | 
44 Zoll breiten Materials erforderlich). | 


| Wie verlautei, iollen weitere Autıngen in 


Kirmeß ſetzt jeine Bemühungen 


ıS200: 


Co. 850; H. 


IM. Keritein $50; Mar 


wurde durch eine „Kleine Anzeige“ in 
der „Abendpojt‘‘ vermittelt; denn bei 
ver jtetig zunehmenden Verbreitung 
des Blattes ijt der Erfolg fait unaus= 
bleiblih. Die „Abendpoft“ ift im 
eigentlihen Sinne des Wortes ein 
zamilienblatt. Bater, Mutter, Sohn 
und Tochter leſen ſie. Wer aljo eine 
„Kleine Anzeige“ in die „Abendpoft‘ 
einrüden läßt, ijt eines großen Lejers 
freije3 licher. 
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eine Erpedition handele, mitlfe man! 
auf Verwundungen rechnen, und dar: 
auf müfje fi das Rote Kreuz vorbe 

reiten. Der vormalige Präfident ! 
Iprach die Hoffnung aus, dat Carran: | 
za feinem Bolt tar machen könne, was | 
die Haltung der Ver. Staaten in der) 
Sache fei. Man müfje auf das Beite | 
hoffen und geduldig warten, denn die | 
Sache werde ſich unter Umſtänden 
ganz bedeutend hinziehen. Die ganze 
Angelegenheit laſſe erkennen, 
wünſchenswert es ſei, 


zie werden zu gulem 
Preis verkauſen 


und ſich viele Mühe erſparen, falls Sie 
Grundeigentum in der Umgegend vom 
Humboldt Park zu verkaufen haben, 
wenn Sie es unſerem fachmänniſchen 
Grundeigentum-Verkaufs-Departe⸗ 
ment übertra 


Wir haben hunderte Hänier 
u vertauicen, 


entweder gegen 


2 


. 
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jent. 
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Ä gerufter zu ein. » 


Antklage 


— 

gegen Crones. anderes Chicagoer 
Grundeigentum oder gegen Farmen, 
auch für Baar, Beſonders auf be— 
bautes Grundeigentum nahe Hum— 
boldt Barf warten Baargeld- Käufer, 
Durb uniere Office fünnen Sie alle 
Srundeigentums » Transaftionen in 
befriedigenditer Weile und fürzefter 
Zeit abichliegen. 


&eld auf erite und zweite Snpnthelen 
zu verleihen, 


Frank 


Telenbon : 


dem Falle folgen. 


Die Großgefhmworenen beendeten ge- | 
tern die lUnterfuhung gegen Sean! 
Crones, den Koch des Univer⸗ 
ſity Klubs, der die Suppe ver=| 
giftet haben ſoll, die im ae 
nannien Klub gelegentlich des zu Eh⸗ 
ren von Erzbiſchof Mundelein gegebe— 
nen Feſtmahls aufgetragen wurde. In 
der Anklageſchrift wird Crones des 
vorſätzlichen Mordanſchlags beſchul— 
digt. Die Anklageſchrift wurde bis 
jetzt noch nicht dem vorſitzenden Richter 
des Kriminalgerichts eingereicht, da 
bis Montag noch weitere Anklagen in 
der Sache zu erwarten ſind, die ſich 
angeblich gegen fünf andere, der Bei 
hilfe verdächtige Perſonen richten, de 
ren Namen aber noch geheim gehäalten 
werden. 


Pochron 


Humboldt 4211. 
1001 Oaklen Boul., Ecke Auguſta Str. 


ma4,11,18.25° 


‘ Krause State Savings Bank 


1341 Milwaukee Ave. 
Geldjendungen: 


100 Kronen: | 100 Marf: 
> . - > ‘ 
12.70 18.35 
Brerlieibt Geld 
auf Oirumbdbeinentum u. zum Bauen zu 
niearinitem Zinsiuh, Write Onpsihelen 
verianten 


Montag 
Abends bis 


— — — 


Die Wonltätigkeitstirmes. 


Finanzausichnk hatte His zum 
58506 geiammelt. 


2, Mär; 


Der Finanzausſchuß der Charity 


zu 
Gel— 

der für ſie zu ſammeln, eifrig fort 
und iſt auch bereits recht erfolgreich 
damit geweſen. Den bereits veröffent⸗ 
lichten Liſten Nr. 1 bis 4, welche zu⸗ 
ſammen einen Betrag 85 961) 
aufmwerien, gejellt sich jekt die Yilte 
Yr. 5 zu, weldye die vom 28. Februar 
bis zum 2. März aejanmtelten 
der umfaht; es jind das int Ganzen | 
52,515, jodah die ganze Sınmme bis 


| Trinkt 
zu genanntem Datum $8,506 Letrua. | 
Diite Wr. 5 lautet wie folgt 


Denisons Kaflee 
D. E. Doering $1000; 


tmmer rein und schmackhafl. 
surgens & 


26ja.1tak 
s100; Richard Bid 100; 
— ılz S100: Joſeph ‚rr 


zul, A. 


Zfien Zamsiag 
9 Une. 


| 


- Berlangt i nn 
Biedermann’s Kaffee 
Teutih-Ameritantihe Yirma 


Ein ieder Deutihe liebt auten Raiiee. 
Tbar% 


Ann 
ui 


} 
I 
I 
j 


(del 


E Anonym 
Anderten Ko 
Har * 


1 
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J. Reviſion der Stammlifteu. 
Eiſendra 
Elken N DD. 
Tannina Co. $50; 


1} 
v | Stimmrer+t von ungefähr 
lern der Stadt 


s50: 


25,000 Wäh 
beanstandet. 
Nicht 25,000 Berio 
nen, in die Stammli 
ten eingetragen find, find von den 
NSablbeanıten der Wahlbezirfe Chica 
008 auf heute Übend nach ihren Wahl 
lofalen vorgeladen worden, um nadı 
zuweiſen, daß wirklich ſtimmbe 
rechtigt ſind. Lie Reviiton der 
| Stammliten findet heute Abend zit 
schen jehs md zehn Uhr im jedem 
Wahllofal der Stadt jtatt. Die Lei 
ter der Wahlbehörde erwarten, dab 
.|bon den 60,956 Wählern, die ihre 
The Huc Leather | Namen am lesten Regitrirumgstag 
Co. 425; J. M. LER. Weil $25: Wil in die Stammliiten eintragen ließen, 
ser & Co. $25: H. E. MeComnell | nidyt weniger als 20,000 werden ge 
$15:€ 8. Sala Co. $15: Khilliam |itrihen werden. Dal; nicht weniger 
Greemer K Co. $15; Sohn Miller |al3 25,000 eingetragene Wähler be 
& Go. $15: Meil & Eiiendroth $15: | argwöhnt werden, iit eine neue Er 
Boll & Rogerd $10; Chicago | jbeinung im politiihen Xeben der 
Nawohide Mfg. Co. $10; X. M. Ker-| Stadt in Anbetradht der Tatiadıe, 
stein $10:; E. Moend Sons Co. $10;|daB die Iekte Revifion der Stamm 
2, Newhoufe 810;: Niaac Weil &|liiten im vorigen Monat jtattgefun 
Iden bat, und dab die beargwöhnten 


ons $10: X. Ziegler $10, 1 J 

Der Feſtausſchuß bittet, alle Geld Wähler ſich auf nahezu alle Wards 
ſendungen und alle kleineren Packete der Stadt, auch die eigentlichen 
mit Waaren und anderen Geſchenken Wobnbezirke in den Vorſtädten, ver 
fir die Kirmes nad) dem Sauptauar- teilen. Veranlaſſung dazu gibt der 
tier, 154 W, Randolph Str. (Ham- | Umitand, daß ein erbitterter Kamp! 
burg-Amerifa Linie) zu jchicken, mo | um Stontrole der Parteileitungen der 
Quittung erteilt wird. Alle größeren |Deiden alten Parteien tobt, der am 
PBadete Sollten nah dem Kolifeum- | 11. April an der Bahlurne zum Aus 
Anner, 1513 S. Wabajh Aoe., ge-| trag gebradjt werden wird. 

richtet werden, two feit dem 15. März | — — 

ein Lagerraum geöffnet iſt. Auf alle — Prompt erklärt. Was ber- 
(Haben bittet man den VBermerf: Eha-| jieht ınan eigentih unter „Eonie- 
rity Kirmeß zu ſetzen, Schecks und guent“? — Meyer: Konjegnent, das 
Poſtanweiſungen ſind an dieſe zahl-|ift: nicht einmal ejo, und einmal 
bar au machen. zim iondern unmer eial 


x 
vv 


Mayer 550; 
Monardı Seatber Co. $0: Nait & 
Ko. 550; Roeniß 850; Star 
WathCafe Co. $50; Superior Tann 
ing Co. $50; American Ertract Co. 
525; American Daf ıther Co. 
$25; Ehas. Friend & Co. $25; N. 
Sarween & Co. $25: Edaar Kie— 
fer Tanning Co. $25: €. Pea 
cock 325: Cyrus Price $25; W. F 
Roß & Sons $25; Nuguite Rojen 
wald $25; 2.9. Schafer $25:; X. Se 
liaman $25; Otto Sinauer $25; W 
MW, Sprochnle 825; 
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weniger als 
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März 1916. 


Außergewöhnliche Leiftungen. 


Winterfahrt nadı dem Pofemite Tal. — 

Auf den Mount Hamilton hinauf. 
Den Vorzug, der einzige Kraftiwa- 
gen zu fein, der jemals mitten im 
Winter in das Nofemite-Tal ge | 
gefahren ift, kann em Chandlerſcher 
Sechszylinderwagen für ſich in An- 

| ' F ie 5 r 
Da das Falte Wetter diejes Jahr | Wagen dann und warn orbentlid) a en en 
ungewöhnlich lange angehalten hat | Del abgerieben werben follte, dat bie | cigco aa Oftmals ging es dabei | 
'und Sich daher den Kraftwagenbe- | Marmwell Motor Eo. fid) entjhloffen, důrch bien Schnee, ioeber Meg noch! 
'figern bis jegt wenig Gelegenheit zu |bei der Ablieferung jeder „Car“ den) —— u Mana a 
'arößeren Landausflügen bot, Sieht! Ausrüftungsgegenftänden au eine nate na, — ficher am Ziele 2 
die „Abendpoit“ heute vor der Ver: | Kanne des allerbeften Poltröls hinzus | g an a ( . 


Direkte Behandinng für leidende Männer! 


Direkt auf Benen und Mudtel wirkenden Methoden, Kein Schmerz, Gefahr oder Abhal- 
tung vom Geihäjt. 
Direlte Einfuhr in den Blutftrom reinigt das Blut fchnell, ftärlt die Nerven, Blutige 
| übe, MuSfel und Orgare de3 Körpers, 

Dr. Hodgens voltftündiges batteriologiihed Laboratorium uud N ! 
Icgt den wahren YZuftand Eicer inneren Organe dar. Kein Raten, Cure Gefundbeit, Krafl 
und Zufriedenheit wird wieder bergefteit. Kommt ımd Wir befvrehen 
traulich. Dr. Hodgens berechnet nichts für eine freundliche Ausſprache 
Krankheit oder Schwäche. 


'$ 12.95 für100 Kronen-$ 13.60 fürl00Mark 
| 
T Beursere | O8STenm®. JunsarıseHel 
4 Be | 
prozenlige 


174.— 102.50 | 102.50 
5 
prozentige 


185.— 
5% 123.50 | 
6 prozenti | 


3:Strahlen-Iinteriuchun 


Euren Yall bet» 
über irgeı® eine 


Wenn Shr entmutigt find und Eure Shmwäde 
fennt und den BZufammenbruh befürchtet 
dann jfolltet Ihr Tamell handeln und Eu 
die wirljamite Behandlung fihern. Stonfurls 
tirt Dr. Hodgens wegen der Bebandlimg bon 
Blutdergittung, Gefhmwüre, Yuzihlag im 
Munde, Abjonderungen des Körpers, Nieren, 
Blaſe, chroniſchen, nervöſen Leiden, aller 
Krantheiten und Schwächen vrivater Votur, 
Gallenſteinen, Steinen in Nieren und Blaſe. 
Fühlt Ihr Euch müde, erſchöpft, babi 

Kopfweh 


———— —— | 
AND HIGM FREQUENCY 
TECHNIQUE 


122.— 
127.50 


—_—_ 


Auslieferung in Europa 
sicher, schnell. billi 
Schiffskarten.Documenten, u.s.w. 
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CHKAGO REPAAISEMTAMZ DLR 


Wrener Hark, 


LKAUFMANNSCO. 


DEUTSCHES BANKOESCHREFT Lu u. 


Invalide 
Schweiz. 
—* Widmer 


Nachdem man die täglichen trauri— 
gen Botſchaften über den Verlauf des 
großen Völkerkrieges geleſen, die genü 
gen, um ſelbſt dem Idealiſten Zweifel 
am Guten und Schönen dieſer Welt 
zu erwecken, da tut es wohl, wenn wie— 
der eine Kunde kommt der nim— 
mer ermüdenden barmherzi 
teit der 
ihrer eigenen 
tzog der großen 
folge der iı 
Europa eriraaen bat, 
an bie Linderung fremder 
fremden Xeides dent. 

&o ift denn kürzlich ein neues jchö 
nes Liebeswert zu Guniten der Strieas- 


gefangenen in Gana ae worden, 
d einen 
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oſtloſen Verhältn 
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eBt 
veren geſundheitlicher Zuſtand 
Aufenibalt in 
ort notwendia 
Schon 
prüfte terBoritand 
telier=Bereins Die 
Meile es ermöglichten 
franten und verwur 
und Golbdaten 
Mächte den Weg in 
Kurgebiete of] 


ıber rııy 
Wei is 


einem 
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N tanntp 
roen Tonnte 
de Offizieren 


trieaführenden 
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3wecke 


eblich, 
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tte zu Erholungs 
Die ei 
Schweizer 

des I 
Do zu einer 
gelegenheit, nun 
deutſche Kriegsgefangene aus Frank 
reich und krante franzöſiſche Kriegsge 
Deutſchland zu Kur— 


a; 
teroebradt 


Schweiz 


Bu wie auch 
aber ſchließlich 
in dieſer An 
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ei; für 


n 
lenden Gäſten 
befinden, war 
kranken Kriegern zuteil wurde, ein 


ausnahmslos liebevoller und herzlicher. 


Franzoſen, Engländer 
‚ſie erblick 
in dieſen 


Rationen 
nF Nor Nioisn 
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Mer 
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l lien 
Italien 
Feind“ 
ſtalten; 
Nächſtenliebe 
und ein Jed 


nr 
uililcdırliı 


Jeder 10 
daten ſeiner Nation 
und freundliche 
ſchätzen würden. 
Nach Beendigun 
validentransports 
der mit einem neuen Austauſch von 
Schwerkranken und Schwerverwunde— 
ten und Konſtanz be 
gonnen, — i 
ſchen Bur 
gerichteten S 
nütziaſte W 
Dieſer Austauſe 
deten gewährt, wie 
Maße uderes ſch 
beswert, einen Einblick 
ſchreiblichen Schrecken 
Starte, blühende Männer ı 
alle, als fie fü 
Kampf zovaen; 
Srüppel und aetitia 
den fie jet der Heimat 3 
ein Reber ein Märtyrer um! 


Ein weiterer YUuztaufd 
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= 
dürfttoen Gefangen 
folgen 
ichöne MWerf mit etwa 2 

beider Nationen 

ben Lungenkranken gibt ee n 

auh eine arobe Anzahl Gefangener 
die mit andern Leiden, wie Rheuma 


um 277 } 
“Milı ululı 


Teid 


tismus, hochgradiger Nervoſität uſw. 


behaftet ſind und dieſe Patienten wer— 

den in ſolchen und Badeorten 

untergebracht e (he fü 

indipibuelle3 Leiden 

find. Ermeiit fich di 

mit deutlichen 

fangenen erfolareich, 

den Franken I 

friegführenden Nationen 

eine Gelegenbeit zu einer Kur 

Schweiz geboten werden wird. 
Eine ſpezielle Ueberwachung dieſer 

Gefangenen iſt richt für nötig erachtet, 

denn wenn der eine ober andere einer 
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I Information in allen Ceidsachen, 
erteilt fachmannish gratis und Franco. 


PHONE FRANKUIN 
5722 


ben | aus 


Irante | 


1008 ım! 


rur Deuiione und | 


wurde jogleich mie=| * : | 
|Bürgertums und traten, von unten| Dodge „Car“, denn nur folche werben 


IR 


durch erstklassige Grossbanken unter Garantie. 


n, 


ne 


28 South Fifth Avenue 
i Staatszeitung-Gebaude 
1. CHICAGO.ILL. 


Kriegsacfangene in der  SFluchtverfuch machen follte, verpflich- 


tet fich jein Heimatland, ihn zurüdzus 
ichiden und die Strafe für ein jolches 
Vergeben beiteht außerdem in einer 
prompten Rüdjpedition in das feind- 
liche Gefangenlager. 

Aus leicht erflärlichen 
werden feine diejer Anvaliden in grö- 
geren Städten und in Kurorten, die 
der Yandesarenze oder einer Feltung 
nabe liegen, untergebragt. 

Die beiden beteiligten Staaten ba 

ih für die Kurfoften verpflichtet 
die in Betracht fommenden jchwei- 
yeriichen Hotels und Penfionen haben 
jich auf möalichit gleichmäßige und be— 
ı Icheidene Preife geeinigt, damit das 


l 
14 


De 
und 
Ay} 


Gründen! 


I 


| 


öffentlihung einer weiteren Route 
ab. Sie bat por adıt, beziebung®: | 
weile vor 14 Tagen genaue Anwei- | 
jungen für eine Jahrt nad) Ssoliet so. 
wie nad) Geneva Nafe, über Elgin, 
gegeben, und da der Ilngunit der 


' Witterung wegen nur wenige der Xe- 


fer Gebraud davon machen fomuten, 


iſt es einſtweilen nicht nötig, über 
weitere derartige Ausflüge Auskunft 
zu erteilen. Die bisherigen Beſchrei— 
bungen haben dem Publikum aber 
jedenſalls gezeigt, daß ſie von großem 
praktiſchen Wert ſind, manchen wich— 
tigen Fingerzeig enthalten und des— 
halb von ihnen aufbewahrt werden | 


ſollten. | 


3 märe der „Abendpoit“ Tieb, 
wenn ihr aus dem Xejerfreije heraus | 
mitgeteilt wiirde, iiber welde Aus: | 
flüge man zunächſt Auskunft er- | 
winict: alle Anfragen werden 
prompt beantiwortet werdeıt. 


nt vorgeiornt. 


Den Käufern von Overlandiuagen bleiben | 
manderlei Unannehmlicteiten eripart. 


Sind Sie je draußen auf dem 


zufügen, und wird ihre Agenten erju: 
hen, auf deffen Bedeutung no be 
fonders aufmerffam zu machen, Auch 


ihr bei ihrem Beitreben, das Yusjehen 
der in Gebrauch befindlichen Wagen zu 
verbeffern, nach Kräften zur Seite fte- 
hen werben. 

In der Fabrik der Maxwell Motor 
Co. in Detroit werden jetzt jeden Tag 


300 Kraftwagen hergeſtellt, und es iſt 


anzunehmen, daß die Zahl in naher 


wird, 
Zulinderfolben aus Aluminimm. 


Auch die King Motor Gar Co. bat jebi 
diefe Neuerung eingeführt. 

ie die King Motor Car Eo,, D 

troit, Mich., antündiat, jind bei ihren 

neuen Achtzylinderwagen die Zylinder 

folden aus Aluminium  bergeltellt. 

Daf diefes Metall fich befjer dafür 


P 


Pz 


‚eignet als Stahl, wurde bereits vor 
geraumer 3eit feitaeitellt, 
auch im Stande | 
fein würde, die nötige Menge Alumi 


die Frage 
var aber, ob man 


nium aufzutreiben. Der King Wotor 


aanze IUniernehmen das Gepräge eines Lande mit Sshrem Kraftwagen zu- | Car Co, ijt diejes gelungen, Die aus 
Giebesmwertes und nicht etiva einer Ge: | jammengebrocdhen, und ift Ihnen dann) Aluminium verfertigten Kolben wies 


risunt 


Diele V 


chä ernehmung behalten 
{uf 


J 


Das Maſſenſchauturnen. 
Der Turnbezirk Illinois hat jetzt alle Vor 
bereitungen dafür beendigt. 
Vor der Schlacht werden die Befehle 
eben, damit es in 


232 


UL 


joll.|in dem nädjiten Städtchen, nach mel- | 
(rt und Weife fol es allen dem Sie mit Mühe umd Not gelang: | 
virflich furbedürftigen Ariegsgefanges | ten, mitgeteilt worden, dai der zer- 
nen ermdalicht werden, von der Gait=! brocdhene 
freundichaft der Schweiz Gebrauch zu |fünne? 


Teil dert nit erjegt werden | 
Wer je eine derartige unan: | 
genehme Grfabrung machte, denft 
jein ganzes Leben lang daran. 

Die Bejiker von Opverlandivagen | 
haben die allerbeite Aussicht, davon | 


|verichont zu bleiben, denn die Willns- 


der Auss) 


führung feine Störung gibt. Alles fer: | 


Losihlagen: Morgen Nad): 
:50 Uhr im Amphitheater, 42. 
 Str., wird fi ein Stüd 
Geſchichte abſpielen. Die Eröffnungs— 

ene iſt eine allegoriſche Darſtellung 
zus der Zeit der Gründung dieſer Re 
iblik. Sonſt wird nichts darüber ver— 
raten. 


Turnklaſſen 


tig zum 
mittag2 


= 5 fin 
und Halſtel 


ſtatt. 


or 
wii 


‚ihre 


Aın Sonntag fand eine Probe! 
Die hochae= | 


ipanntejten Erwartungen werben be— 


Ifriedigt. Sänger nehmen 
voriges Jahr; 
aehen Durd den 
(Hof.) 
werd 


| 
| 
| 
! 


a 
c 


n den MWea andeuten. 
Sämmtliche Turnklaſſen müſſen 
um 2:45 marſchbereit aufgeſtellt ſein. 
Eingang für die aktiven Klaſſen 
pünktlich geſchloſſen, und wer 
rechtzeitig erſcheint, iſt ausge— 
Ordnung iſt die erſte Vor 
bedingung zum Gelingen. Die offi— 
ziellen Gäſte werden diesmal 
wirklich erſcheinen, und zwar pünkt— 
lich. Mit dem Eintritt 
neurs um 2:50 wird das 
Die Türen werden um 2 
Für die Turnflafien um 1 Uhr. 
Im Gedränge an der Kalie 
vermeiden, werben an folgendenPlägen 
idets für relerpirte Sibe zu S1 zum 
aufgeleat: Ill. Staatsztas. 
imtlichen Turnhallen, 
narck, am Zigarrenſtand, im 


De N 
Jel cl 


irn) 


Roſſon 
MICTIEN. 


Uhr aeöffnet. 


nn 34 
vu 34 


zerkauf 


Office, in ſän 
Hotel Bist 
Kaiſerho 
SM Ki 
Abendpo 


a 


7 
ſt-Office, 
> 


rar 
Lau 


e bermeiden 


diefelben | 
Pläbe ein, womöglich vor 2:50, tie) 
Turner und Gänger| 
weltlichen CEingana. | 
Schilder an Halited Straße! 


Overland Co. hat e8 fi zur ganz be- 
jonderen Mufgabe gemadt, ihre Kun: | 
den aud) in diefer Weiſe zu ſchützen. 
Sie beiteht nämlich darauf, dat; alle 
Agenten, und deren Zahl ift 
Legion, alle hierbei in Betradıt fon 
menden Seile auf Lager halten; das 
Land iſt zu dieſem Zwecke in 15 Z0 
nen eingeteilt, von denen jede ihr 
Hauptquartier hat, welches alle Agen— 
turen mit dem Nötigen verſorgt. Auch 
iſt die Fabrik trotz der gewaltigen 
Zahl neuer Wagen, welche dort ge— 
baut werden, darauf eingerichtet, daß 
noch Teile der Modelle von 1908, 
1909 uſw. dort hergeſtellt werden 
können. 

Da es infolge der Frachtverkehrs— 
ſtockungen im Oſten im mittleren | 
Weiten an Güterwagen fehlt, hat die | 
Willys-Overland Co. kürzlich ſogar 
zu Kohlenwagen uſw. ihre Zuflucht 
nehmen müſſen. Selbſt dieſe ſind 
aber oft nicht in genügender Zahl zu 
haben, um die große Zahl der tag 


18 
12 


täglich von dieſer Firma hergeſtellten 


auch 


Kraftwagen an ihren Beſtimmungs 
ort zu bringen. Um keine Unterbre— 


ſchung in der Ablieferung eintreten zu 


des Gouver⸗ 
Feſt eröffnet. | 


Bingerloh, Adolph Geora, | 
David Recer, DIDd| 
uinch und Wilfene, Wer das Ges! 
und einen jicheren 


Pla haben till, tut qut, fich vorher | 


an einem diefer Pläte mit Tidets zu 


harisho* 
verehen. 


s Programm iſt mit Rückſicht 
uf die, mit ſo unwiderſtehlicher Be 

rlichtett. auftretende „Breparednef;- 
Dee” von dem größten Anterejle. Das 
lt nicht nur eine Sade der Turner 
| allein, fondern eine Sache der Bevölfe- 
tung, aanz beionders aber derDeutich- 
Umerifaner. 
'jih al® ein Kulturinftrument. 
pflegen den Geiit eines 


Die Turner betrachten | faft völlig 
Sie! Gebiet hindurch und erreichte ihr Ziel, 


wabrbaften|ohne daß der Wagen — e3 mar eine | Motor 


lafjen, blieb den in der „Nachbar: | 
ihaft“, das beit in einem Umfreiie | 
von etwa 200 Meilen wohnbaften | 
YUgenten ichlieglih nichts anderes 
übrig, als mit einigen ihrer Ange- 
ſtellten in der Fabrik vorzuſprechen, 
ſich in die Kraftwagen zu ſetzen und 
dann in dieſe über die zum Teil noch 
recht unwegſamen Landſtraßen 
Hauſe zu fahren. 


Unerſchrockenes Mädchen. 


nach 


Fuhr mit einem Dodgewagen durch das 
Ueberſchwemmungdgebiet hindurch. 
Von einer Kraftwagenfahrt, wie ſie 

einzig in ihrer Art daſteht, weiß man 


in San Diego, Cal. zu erzählen. Frl. 


Helen M. Tulloch, die als Lenkerin 
eines Poſtkraftwagens angeſtellt iſt, 
welcher jede Woche das Imperial Val— 
ley durchkreuzt, fuhr nämlich mit ſechs 
Paſſagieren und einer großen Menge 
von Gepäck durch ein durch mehrtägi— 
gen Regen und Ueberſchwemmungen 
unpaſſirbar gewordenes 


aufzubauen, nicht von oben aufzu⸗ dort benützt — irgend welchen Scha— 


pfropfen. 
für die offiziellen Perſonen als eine 
praktiſche Demonſtration gedacht, die 
dartun ſoll, was die Turner mit dem 
Geſeh, deſſen Urheber ſie ſind und das 
den Turnunterricht in den öffentlichen 
Schulen einführt, bezwecken wollen. 
Das Feſt iſt auch zugleich ein „chari— 
able“Unternehmen. 

ten des Sommerlagers, über das noch 
zu ſprechen ſein wird, wenn die Zeit 
herankommt. Einſtweilen auf zum 
Maſſenſchauturnen im Int. Amphi— 
theater, 42. und Halſted! 

Während der Aufführungen werden 
Wandelbilder genommen und bald 
wird mit Hilfe des Kino praktiſch die 
Preparedneß, wie ſie für unſere Ju 
paßt, über das ganze Land ge— 

werden. Herr Paul F. Müller, 
Mitglied des 


beten, das 
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die heutigen beiten Bargains 


Grundeigentum 


find nur angezeigt in Dem 
WEEKLY REAL ESTATE ADVERTISER, 
170 West Washington Strasse. 
Telephone: Franklin 1944, Main 4017, 
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ieſe Maſſenaufführung iſt den erlitten hätte. Einen Teil des We— 


ges fuhr man beſtändig im Schlamm, 
der ſo dick war, daß die Räder kaum 
hindu konnten, dann aber ging es 


an 
o) 


‚ meilenmweit Durch das Waffer Hindurd), 


t 
| 


Es iſt zum Be⸗ 


nicht dadurch beirren, 


das faſt bis in das Innere des Wa— 
gens hineinreichte. Die Bewohner der 
Ortſchaften, welche man paſſirte, 
forderten Fräulein Tulloch auf, 
von ihrem Vorhaben abzulaſſen, da es 
ganz ausſichtslos ſei, ſie ließ ſich aber 
ſondern fuhr 
ruhig weiter. Man ſah eine Reihe an=| 


derer Kraftwagen zerbrochen am Wege 


liegen, der Dodgewagen aber wurde 
auch den ungeheuren Anforderungen, 
welche bei dieſer Gelegenheit an ihn ge— 


ſtellt wurden, gerecht. 


| 
I 
} 
| 


| 
| 
| 
| 


Etwas über die Politur, 


Lincoln 3. ®., bat fich Maxwell Motor Go. richtet an Araftwa⸗ 


genbeſitzer wohlbegründete Mahnung. 


Wie jedermann weiß, wird auf das 
Poliren der Kraftwagen noch größere 


ERERELEIITETTDIHNENT Sorgfalt verwendet als auf das der 


Pianos. Jeder Fabrikant bemüht ſich, 


ſeinem Wagen das beſtmögliche Aus— 


| Tehen zu geben und läßt e3 bei der Po- | 
* |litur deshalb an nicht? fehlen, troßbem | 
| machen manche Wagen aber fchon nach 
% kurzer Zeit einen recht Häglichen Ein- 
% drud, weil der Befiber 


ſich abſolut 
keine Mühe gibt, ihn in gutem Zu— 


* ftande zu erhalten. Viele Kraftivagen | 


werden Wochen lang nicht ein einziges | 
Mal gewafchen, der Schmut bleibt die 
ganze Zeit darauf, worunter natürlich 
die Politur leidet. Um bie Käufer da⸗ 
zauf aufmerfiam au macen. bak ber 


ıdenten und Betriebsleiter 


gen nur etiva ein Drittel jo viel wie 
die ftählernen. Da fie fich jede Mi- 
nute mehrere Hundert Mal auf und 
nieder bewegen, fällt der Alnterfchied 
fehr jcgwer ins Gewicht, gilt es doc 
auch, bei jeder Berweaung die lebendige 
Kraft aufzuheben. Man braud)t alfo 
entiveder weniger Gafolin oder fann 
mit derfelben Menge davon eine grö= 
here Strede zurüdlegen. 
Faſt 40 Acres. 


Ein Gang durch die Rheo-Fabrik kommt 


einem Marſch von zehn Meilen aleich. 


Während die Publizitätsdirettoren des Herrn Prof. J. Bente, der unter 


mancher Firmen zu Zeiten zu übertrei— 
ben pflegen, iſt demjenigen der Reo 
Motor Car Co. jüngſt juſt das Ge— 


genteil paſſirt, wofür er von Herrn 


R. C. Rueſchaw, dem Vorſteher der 
Vertaufsabteilung, und anderen Ver— 


tretern der Firma nicht wenig gehän— 


ſelt wurde. Er hatte nämlich in einer 
ihm aufgeſetzten Anzeige von der 


von i 
30 Acres großen Fabrik geſprochen. 


Es ſind aber in Wirklichkeit faſt 40 
einem 
nur 


Vor 
freilich 
das 


Acres, 
Jahre waren es 

25, To daß alſo 
ternehmen im Zeitraume 
Monaten um etwa 60 Prozent ans 
wuchs. Wollte man in allen Gebäu- 
den durch ſämmtliche Gänge hindurdh 
aehen, To hätte man einen Weg von 
ungefähr zehn Meilen zurüdzulegen. 


genau 39,283. 


Ya Südamerika. 


Hupp Wiotor Gar Gurporation hat dort 
neue Geichäftsverbindungen angeknüpft. 


Peter ©. Steenftrup, der jübameri- 
fanifihe Vertreter der Hupp Motor 
Car Corporation, ift von einer Tech: 
monatigen Reife zurüdgefehrt, die ihn 
u. A. nah Chili, Peru, Argentinien, 
Brafilien und KKeltindien führte. Er 
hat überall neue Geichäftsverbindun 


‚aoen angelmüpft, feine Annahme, mit 
leichter Mühe einen großen Teil des | 
‚früher in den Händen der Deutjchen | 
zu 
a4 | 


geweſenen Gefhäfts übernehmen 
fönnen, hat jich aber als eine irrige er= 


Iiiejen, da diefe ihren Kunden einen 


langen Stredit einzuräumen pflegte, 


was befanntlih den Geſchäftsgrund— 


fügen in den Vereinigten Staaten nicht 
entipriht. Es muß aber jchwer ae 
arbeitet werden. Herr Steenitrup bat 
aber alle Urjadye, mit dem Grfola 
feiner Reife zufrieden zu fein. 

Wie Präfident %. Walter Drale 
anfündigt, ift Arthur von Schlegel, 
bisher Betriebsleiter der Micdhiaan 
State Telephone Eo., zum BVizepräfi- 
der Hupp 

ernannt 


no 
Der 


Car Eorporation 
worden. 


Kur Männer 
' ’ 


35 feld freunblicft eingeladen, Dr, Roh 
megen irgend einer Krankheit oder Ehmwäde 
su Zonfultirem, 


Konsuitation frei! 


Seine ehrligen und getif- 
‚aa fenhaften Behandlungen ba- 
= ben Sunderte geheilt. Bein 
Be mebizinifhes Inititut vefteht 
BE feit über awangzig Zabreır, 
: DBefte euroväifche und ame» 
Jrilaniſche Rethoden; e8 tvird 
beuti& geivzohen. Um fein. 
‚ Men eingerichtete Dfiices, 
 eleltriide Cinrihtungen, die 
neueſten Inſtrumente, wirt⸗ 
fame Urzneien. 
4 e an Nerbofität, allgemeiner 
Sıhivdae, Gedähtnikihwund leiden, die mür: 
tif, fäntiih, entmutigt find, mit Schmer: 
en, Bein, Plutvergiftung, offenen Wunden, 
autausihlag, SBersllopien, Viagenleiveı, 
Leberbeimwerden, Aheumatdmus, Nierene, 
Blajen- u. Harnirankheiten oder irgend einem 
hronifhen Uebel behaftet jind,fommt au dem 
Spesialiiten, der ed jih aur Aufgabe gemadi 
bat, jolfge Xeiden au bebanbelıt, 


Wer die Gejege der Gefundheit fibertreten 
hat und das Ehwinden ‚feiner Kräfte fpürt, 
jollte nigt müßig zufeden. wie Lebenälraft 
und Etärle dahingebert. 


Kommt und lat Eure Gefundheit und Les 
bensivaft wicderberitellen, Wenn Andere ber: 
jagt haben, lommt, feht Dr, Noß periönlich 
und beſprecht Euch freundli und vertraus 
lich mit ihm. Gewiſſenhafte und ehrliche Be 
dienung augefichert, 


Dr. B. M. ROSS 


3 S. Dearborn Strasse 


Ede Monrose, Chicago, Grilly Buildi 
Nehmt den Elebator — — Etodweit. 
Sprechſtunden: Täglich 9 bis 4; Sonntag 
10 5iß 1; Montag, Mitiwod, Breita 
Samdtag Abenbs 7 bis 8, © . 


a! Monaten immer rüdfichtslofer aemor=! wird!” 


bon zwölf | 


trägt 500 Meilen. 
| Ein Ehalmers’scher 


|überjegung, den jteilen Mount Ha= 
milton hinauf. Obaleich während der 


26 Meilen langen Fahrt an den Mo: | 


tor die allergrößten Anforderungen ge= 
ftelt wurden, verlagte er 
Augenblid, 


I 


| geradezu als gefährlidy erwielen, und 


ji zahlreichen Staaten, fürzlih aud) | 
in Maffachufetts, wurden fie verbo- | 
&3 wird die LYeler daher interel= | 


ten. 
|firen, daß John MW. Bate, der geniale 


| Chefingenieur der Mitchell-Lewis Mo- | 


tor Eo,, der Erbauerin der populären 
|„Sir of 16”, 
'hat, deren Lichtkegel fin genau fon: 
|troliren läßt und baher allen in diefer 
' Beziehung getroffenen behörolichen 
| Anordnungen angepaßt werden fann. 
In Verbindung mit dem Unerbie- 
ten, den ältejten noch in Betrieb be- 
findlichen Hayneswagen gegen einen 
| ganz neuen einzutaufchen, hat Die Hay 
Ines Motor Car Ev. auch eine Im: 
frage in Bezug auf die im Laufe ber 
| Zeit notwendig gewordenen Repara= 
turen vorgenommen. Diele hat nun 
| ergeben, daß die meilten Reparaturen 
anfangs auf die Zündung zurüdzus 
führen waren, da die Damals nod) be> 
nützten Trockenzellen verſagten, daß 
ſaber ſeit Einführung des Magnet— 
apparats dieſer Uebelſtand faſt ganz 
geſchwunden iſt. 

—719 ——— 

| „America firit”. 
| Einem Sehr intereffanten Aufſat 
dem Titel „Iatfahen, an denen uns 
niemand rütteln foll” in der „bend 
ſchule“ erſchienen iſt und den ſchmähli 


chen Angriffen auf die Deutfch-Amert= | 


|faner entgegentritt, entnehmen wir fol- 

genden Abſatz: 

Zu den Wahrheiten, die jeder ſtehen 
laſſen muß, gehört die, daß ſich unſer 
Waffenhandel nicht ‚verträgt mit dem 

| Geifte, welcher der Zufammenfegung 

| unferes Boltes entfpriht und ohne 
melchen es einen wirklich amerikani— 
ſchen Patriotismus nicht geben 


eine Raſſe wie z. B. die Deutſchen und 
Franzoſen. Unſer Volk iſt aus den 
Nachkommen vieler verſchiedenen Raſ 
ſen und Nationen zuſammengeſetzt. In 
Amerika hat darum auch das Raſſen— 
gefühl mit ſeinen gewaltigen Sympa— 
thien und Antipathien nicht die Be— 
rechtigung, die es in Europa haben 


fördern; hier ſchädliche 
Folgen. 
Schotten, Irländer, Deutſche u. ſ. w. 
ihre Raſſeninſtinkte beherrſchen und 
ſie dem amerikaniſchen Geiſte unter— 
ordnen. Dieſer Geiſt aber fordert, daß 


hat es nur 


jeder Amerikaner, einerlei welcher Her⸗ 


aus anderen 
hochachtet und 
bringt; 


kunft, ſeine Mitbürger 
Raſſen und Nationen 
ihnen Wohlwollen entgegen 
und daß er dieſe Geſinnung 
bloß mit Worten bezeugt, ſondern mit 
der Tat beweiſt. Ohne dieſe allumfaſ— 
ſende Achtung und Liebe, die die eigen— 
artige Zuſammenſetzung unſeres Vol— 
kes erheiſcht, kann der amerifanifche 
zatriotismus nicht gedeihen. Daraus 
folgt, daß wir Konflikte mit fremden 
Nationen vermeiden müſſen, weil eben 
ihre Nachkommen 1 Mitbürger 
ſind. Drängen die Bürger engliſcher 
Abkunft, die jetzt mehr als andere in 
der Preſſe, im Kongreß, in Regie 
rungskreiſen und an höheren Schulen 
tätig ſind, zu einem Kriege mit 
Deutſchland, oder arbeiten ſie den Al— 
liirten in die Hände und werfen den 
Zentralmächten bei jeder Gelegenheit 
Knüppel zwiſchen die Beine, ſo erregen 
ſie dadurch Bitterkeit unter unſern 
eigenen Bürgern, zerſtören die gegen— 
ſeitige Achtung und Liebe, verleugnen 
die amerikaniſche Geſinnung und ent 
iehen dem Patriotismus ſeine Grund 
Es war darum eine q 
fündigung nicht bins wiber nie Moral, 
fondern auch wider den Geiit, den un 
ſere Volkszuſammenſetzung fordert, 
als die engliſche Preſſe unſeres Lan— 
des, dem Raſſengefühl und anderen 
Intereſſen folgend, gleich vom erſten 
Tage des Krieges an ſich auf die Seite 
der Briten ſtellte und ſich an der Hehe 
Imider die Deutichen nicht 
fonnte. Wohl nie zubor iit amerifani- 
iche Gefinnung Ihmählicher verleuanet, 
eine fo arofe Schar Toyaler Bürger 
imehr verbittert und amerifanifcher 
Patriotismus auf eine ſchwerere Probe 
geſtellt worden als in dieſen erſten 
Wochen des Weltkrieges. Und eine 
nicht minder grobe Verleugnung des 
Geiſtes, den unſere Volkszuſammen— 
ſehung erheiſcht, war es auch, als ſich 
unſer Land nicht nur mit ſeinem gan— 
zen neutralen Handel, ſondern auch 
mit enormen Waffen- und Munitions— 
lieferungen und ſelbſt mit ſeiner Di— 
vlomatie auf die Seite derer ſtellte, die 
ſich zur Vernichtung” Deutichlands 
|verfchiworen hatten. Unferer Hyfteron 
| VBroteron-Diplomatie aufolae haben 
wir Deutfehland, dem hiftortichen Ver 
(lauf der Tatfachen aumider, zuerſt 
| und ſtreng zur Rechenſchaft gezogen, 
die Alliirten dagegen, die als erſte das 
| internationale Recht fugpendirten und 
nfere Rechte mit Füren traten und 
darin von Woche au More feit 20 
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Die ganze Strecke, hin und zurück, be— 


Tourenwagen 
erwartet ſie, daß andere Fabrikanten fuhr kürzlich, ganz mit hoher Kraft- 


feinen | 


Die arofen, blendenden Scheiniwer: | 
her | fer an Ktraftivagen haben fich befannt= | 
'Zutunft nod bedeutend antwachlen| lich nicht nur als unnötig, ſondern 


eine Zampe bergeitellt 


fann.| 
Un: | Wir find eben nicht ein Volt und nur 


imaqa. Dort maq es den PBatriotismus | 


Sn Amerifa müffen Briten, | 


nicht ' 


ſättigen 


Traͤnme. A 
Füße, Here 
Magen oder 


üiheumatismus, 
“hmerzen, Gliederzittern, Talte 
ftopfen, Echwindel, ichlechten 
Berftopfung? beifert Euch ſchnell unter 
des TDoltors fpezielleer Behandlung. Hunderte 
& - ton gcheilten und befriedigten Patienten, 
Dr. Hodaen3 wınde in Jllinsi® vom State Board of Health am 30, Juni 1899 Tigenfirk, 
Seine dielen Jahre Erfahrung tr der Behandlung fhivaher nd leidender Männer bietet die 
Garantie, dab Ihr erfolgreih bebandelt werdet. Nenefte wifienthaftlide Methoden, Geine 
Gebühren find mäßig. reie Rnninltation, ob Ihr in feine Behandlung geht oder midk, 
TER Dieucite dentiche Methoden" 
Dr. I. W. HODGENS, 35 S. Dearborn Str., Crilly Building, 
Ede Tearborn und Monroe Str, Chicago JIL, 
Kchmt Fabritubl oder geht bi! zum zweiten Stod, Bimmer 208. 
preftunden: 9 bis 8, Dienstags und Donner Stags 9—5. Eonntags 10 d13 1 Uhr. 


Nr 
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Gefährliche 
Augengläſer 


find alle Augengläfer, die micht ſpeziell ge 
ichlifien und den Augen angepaft iind, für 
welche ſie beſtimmt ſind. 

Hier werden Ihre Augen in einem beſon 
ders geeigneten Unterſuchungszimmer von 
erſahrenen Optometriſten unterſucht. die in 
ihrer Profeſſion ausgebildet ſind. 

Alle unſere Linſen werden hier in unſeren 
Räumen unter der direlten Aufſicht des Un— 
terſuchers geſchlifſen und ſind daher genau 
ſo geſchliffen und geformt, wie jeder indiwi— 
duelle Fall es erfordert. 

Da wir ausſchließlich Brillen und Augen; 
aläſer aufertigen, ſind wir im Stande, ein 
Brodukt herzuſtellen, wie es nicht in dem ge 
wöhnlihen Xaden oder optiſchen Wertſtättt 
gefunden werden kann. Zerbrochene Linſen 
werden ſchnell erſetzt, gleicwiel ob ſie hier 
gelauft ſind oder nicht. 
wWir garantiren völlige Zufriedenſtellung. 

Ueber 35,000 zufriedengeſtellte Kunden. 


— — — — — 


den ſind, haben wir mit Glacehand— 
ſchuhen angefaßt. Durch dieſe einſeiti— 
ge Stellung haben wir ein Hundert— 
millionenvolk erbittert, ein Volk, mit 
dem wir nie zuvor einen Hader gehabt, 
und das uns immer nur das Beſte zu— 
traute. Entſpricht es aber dem ameri- 
kaniſchen Geiſte, wenn wir ohne Not 
uns mit Völkern verfeinden, aus deren 
Nachkommen ſich unſere Nation zu— 
ſammenſetzt? Und zugleich haben wir 
durch dieſe einſeitige Stellung Millio— 
nen bon treuen amerikaniſchen Bür— 
gern aufg tiefitß verlegt und erbitiert, | 
‚denn ihre Blutöverwandten bilden das | 
'Dpfer unferer probritifchen Haltung. | 
Heißt das aber nicht den amerifani= | 
chen Geift und unfere höchften nte- 
reifen mit Fiben treten? Und ala Wil- | 
Ton in öffentlichen Reden und fogar in! 
feiner Botfchaft an den Konareh eine) 
Sprache führte, die dem allgemeinen 
Verftändnik zufolge die Deutichameri- 
'ianer beleidigen mußte, ftand er da 
wirklich unter der Führung des ameri- 
kaniſchen Geiſtes oder des Raſſenin- 
ſtinktes? Alle folche Verfündigungen | 
‚erzeugen, fobiel an ihnen ifi, Erbittes | 
rung, zerftören die aeagenfeitige Ach⸗ 
tung und allumfaſſende Liebe in unſe-⸗ 
| 


801-803 
MILWAUHEE AYE 
— (OR. CHICAGO AU, 
Dritter Poor, benugt den Fahrſtuhll. 


SOnob,difa* 


Gnmmiſtrümpfe, Bandagen, Dench⸗ 


rem Volke, ſetzen dem Patriotismu 
einen Dämpfer auf und ſchaden ſo nie— 
mand ſo ſehr wie dem eigenen Lande! 


as 
Etrumpf, Antelänge, 1 4 5 
id ö 
davon zeuse te Amerikaniſir 32 t 
davon zeugen die Ameritaniſirungs | Wir febristeen Aber 100 orten Armbänder, 
Inung verleugnen und bei jeber Gele- Ce Ghicano Ave 
zu geringen Koften, dauernd gebeilt, 
Naflenpferd, mweil e3 in einem Mar: 
viele von dorzeitiger Ecdhwädhe gerettet. Ich be» 
der Deutfchenhete fann man zwar Un: | 
9—11 Rormittags,. 
Umerifanifirungen nur —* 
Männer, Frauen und Kinder, laßt Euch 
Geiſte, der ſich von ſelber aus unſerer preilen. 
Bartet für irgendeinen der Arieafüh- 


ſan 
Iul 


u ind 
n Desha 
J 
1! = 
Cıe 


"werde 


bänder, direlt von ber Fabrik an Euch. 
NnieErüd — 
Gelbe. ...ouunonse» 
\ - , — Fnie-Stid 1 25 
berderblicher, weil hier der Patriotiä- | Vaumimolle..uune. 7 +" 
ee BE Rn te ne Knöchel Stuc — 1 70 
mus befonderer, jorafältiger Pflege be- | . 
darf, da tom das Raffengefühl nicht | nn —00— — 
r S— * 46 et} 9 44 hbir — or 
— en J ——— — De 
dielfach mit de satt smus HaDert, | eibbinden — 
| Paummolle...une. 1.95 
Anrkequn brächt wer Mara n | _@rfabrene Bandaginen — sun für Damm, 
Inzegun g 82 — werden. Was kanr often 
man aber von ſolchen Verſammlungen Sonntags don 9 bis 12 Uhr 
erwarten, wenn die Großpreffe und YOTTINGERS FABRIK 
Männer tie Roofevelt, Lodge und, 9 
Root gröblich die amerikaniſche Geſin— 801-803 Milwaukee Ave, 
‚sten der Amerifanifirung bedürfen?! _____ — 
Die blohe amerilanifche Geburt, mie | Mn: Rs 
- ° .. SE. SENE 'ridate Leiden 
Root und andere wähnen, bietet feinen | ..... ri DEE ae * 
SET ABER F ra, | Nerlorene Mannestzaft — Velhtnerden—Buricx ı 
Erſatz für den amertianifchen Belt. | cele—Privatirentbeiten—Blutvergiftung fehne.i 
Ein Kamel iſt Ib noch lange kein! 
ar mich wegen freier Koniultation 
* a Nee rn < » und ich Ihnen ofen und ebrlidh fagen, 
icjer zwar im Ichönen, freien Amerika | was ih für Sie tug fanıı. eins kalte Ber. 
of 4 1 iſt gr oft a | ipzchungen, Im meiner 23jäbrigen Erfahrum 
| geboren und iſt doch jener Geſinnung 213 Cpezialarıt babe ich taufende ocheilt une 
Inach ein eingefleifchter Brite oder font 
‚ein Ausländer und nichts weniger al& | Habe die moderniten Apparate alır Dingnofe 
\ein Amerifaner dem Geifte nah. Mit | 1? Pebandlung, 
ad). 5 . Zäglib 9 Vorm. bi3 7 Uhr Abends. 
Stunden: Montags, Wittwochs und Freitags: 
9 Vorm. bis 6 Abends Sonntags und deler⸗ 
tage; 
den ameritanifiren. Naffenhak mag | 
man damit erzeugen, amerikanifchen | Denticher Speztat-Arzt, 
Patriotismus aber nimmer, Erfolg | 36 Weit Nandoiph Str., Ede N. Deorbora Str. 
N De 0 ee weiter loor. 
beripregen Darum auch Die jeht beliebs | nvoſadidoe 
ten ee —— 
J n mit Bruchleidende 
den Sliedern unjeres Volkes, fondern | n 
oben beginnen, infonderheit mit unfes); 4 pesta 
Kr fa Me . S ein jeded andere übertrifft, von uns genan 
‚ter probritifchen Preiffe. Kurz, die anpaflen, Unfere 2S-läßrige Erfabrung 
Ma — F ins J garanti Eu rfoig. 
* zume, nad) ber wir uns richten Wir fabristren über 109 andere Sorten 
|müffen, wenn mir anders nicht » bem | Brusbänder, von S1 aufivärte, Gumınt- 
fantfchen eraibt, untreut werden imol=| 
: | 154 Norty 5th Unenue, Gde Randoipyh St. 
| @elhäft offen von 8—6 Uhr, Sonntags von 9—12 
| nv10 auila” 


b t e 
— An — 2.25 
eg 25 
Und gerade in Amerika ift das um fo] i 
| 2 tW 
eu Nnödhelsetiid 
Iberjanimlungen, die jet überall in| ein aut paifendes für jcbem. 
enheit zeiaen, daß fie felber am mei- 6 Stod — Nehmt Elevatre, 
| eien Sie niht im Zweifel 
ftall geboren ift. So tft auch gar man= | bei 
nıtge die neuefter Gerums-Bebendlungen. ch 
berftändige fanatifiren, aber niemane | 
Dr. WEINTRAUB 
! ' dann, | 
wenn ſie ſich nicht bloß befaſſen 
unſer neueſtes Spezial⸗Sruchband, das 
Strumpfe, Leibbinden ete. au Jdabrik⸗ 
Volkszuſammenſetzung als den ameri- U 
| | wi | 4 Dr, Robt. Wolfertz Co. 
fen, tit d 
SHEUMATISMUS 
' u 


l 
in? r 
i 


4 


ieſe: „Wir dienen, wo immer 
dem Völkerfrieden! Nie 
mals aber ergreifen wir in einem euro 
päiſchen Kriege in irgendeiner Weiſe 


32⸗ 
fönnen, 


Itenden und nähren auch europäilche | — — 
rage eumatie ure, 


iSiriege nicht Durch unfere Waffenaus- | r : a 

$ —8 :_ 7,;.| %Btele Jahre im Miarlie, Zauljende bon Het» 
—* —— denn zn eine einjet= | yım en seine Feolihläge In der Ganaen Belt 
tige, tatſächlich u ie es jetzt beriauft. Die ſchünmmſien Fälle gebeilt, bon tt 
* 100 4 — DRK tote — Neon Hefte Uriade und aanı gleich wie lange 
‚der Fall ift.” Sehen mir diefe Regel, Son beitebenb. isteies Tuc über Heilung bon 
Iaußer acht, fo verfeinden wir uns alle; Neumatismuß und Reuaniffe 


die Völker, die unſere Blutsverwand— SEHRAGES $1.000 000 CURE 


zö 
ten ſind, erbittern alle Mitbürger, de— Clart Str. and MWeblter Ave. Chicags. 
ren ot22bofadi* 


Vaterland mir - befämpfen helfen, |. _ — 
untergrabe 
— —A 


der Watriotismus, er=| 
iden die geaenfeitige Liebe und Ad 
2630 Lincoln Avenue, 
unterfuht Eure Mugen 


ie «Au 
tung und Fehaden damit — mie aefagt 
niemand To jehr wie dem eigenen | 

Yande. Wer diefe Hegel mit Füßen | — u 
‚tritt, der mag hier geboren ein, in mit den neueiten eftels 
feinem Herzen iit er ein Engländer | —3 4— 
oder jonft ein Ausländer und jeben= | offen vom 33 
falls kein rechter amerikaniſchet Pa⸗ — — — — — 
triot. So und nicht anders dachte auch 2 ag — 

== eutſcher Unterſtüzungsb 
der „Vater des Vaterlandes“, Mafh-| * * — > SE 
ington, tie aus feiner immer wieder] Am fommenden Samstag, Abends 
‚tehtenden und auch Tebten Mehnung | 8 Uhr, findet eine Waitations- 
an jein Bolt hervorgeht: „Seid einig |perfammluna de Deutfchen llnter: 
uniereinander, haltet eud) fern von tügungsbundes in Grobels Halle, Nr. 

s| 4 > 3 3 1 » NG < £ m: i .ı* 
‚freinben ganbein, jo lange Da& mog=| 1608 Eiybourn Ape., ftatt. Für geifli- 
(ich ift; vor allem menat euch nicht in) ge und förperliche Nahruna ift beiten 
‚Streitigteiten, mit denen WUmerika | geforgt. Der Deutiche Unterftügung- 
nichts zu tun hat, und vermeidet, wenn | Hund zählt ü 93.000 Mitaliebe 
|: nn - ‚ DEN Dund zahlt über 23,000 Mitglieder 
irgend möalich, jebes Bündnik!" Sa, | & Kat Keneiiäl über Go — 
KR TR ee. vi und hat bereitö über $2,000,000 an 
auch Die Wahrheit wird niemand um=| Sterbes und Krankengeld an feine 
4 £ r er x z ı 
ſtoßen, daß unjere Stellung mwurzelt| Mitglieder ausbezablt. Er iſt tatfac 
he — — ame den |Hon | fich eine Sparkaffe, denn alle ftatuten- 
|MWafhtnaton als den fvezififch ameri= | mäninen Meitrins ı en 
Der Anger Te er mäßigen Beiträge werben nad) 10jäb- 
| ET ET ARE Hal, SSEr AMeriant | riger Mitgliedfhaft mit 6 Prozent 
ſche Jntereffen über alle anderen ftellt, Zinfen zurüdbezahlt. Während biefer 
mem e@ mit dem „WUmerica firft!” wirf- Zeit iſt das Mi 
11 u 


i 1 — Da Mitglied mit $4 bis $10 
Lich ernft ift, ber muß fich folgerichtig | yöchentlich im Krankheitsfall, und mit 
auch zu uns befennen. : 


—— — 8400 bis zu $1000 im Todesfall ver- 

- „Mama, tönen alle Engel] fidert. Die Aufnahme ift in der fom- 
fliegen?“ „Nawohl, Mieze.“ menden Waitationsverfammlung frei. 
„Kann unfere GSonvernante auch Flie- 
gen?” — „Die Gouvernante? Mind, 
tie fontmit du darauf?” — „Bapa 
|iagt doch zu ihe „mein Engel“, — 
„Ra, pab bloß auf, wie die fliegen 


* Ertra PBale Pilfener und „Bais 
rifch“, reine Malzbiere der Conrad 
Seipp Brewing Eo., in FYlafchen und 
Fäſſern. Tel. Salumet 730 und 869. 
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#inanaielles. 


Zentralmächte 


heute zu den billigſten 
Berliner und Wiener 
Börſenpreiſen. 


Driginalftüde ftets an Hand 


Heldlendungen 


nad Dentidland und 
Deiterreich- Ungarn 


wie immer billigit. 


STATE COMMERCIAL 
& SAVINGS BANK 


— Spartajie und Handeldbant — 


1955 Miiwaukee Ave. 
CHICAGO _- - . 


Geöffnet u — von 10 bis 12 
hr. 


George M. Forman 
Herman Hachmeister 


6% Koran 
garın- 


Hypothefen 


31 Jahre im Geichaft. 


weıgenderiat der „Abendpull“.) 
Rew Yorker Plauderei, 


Das grobe Liebeswer! im Mabifon Square Gar, 

den. — Der Hiefenerfolg ion jekt gefidhert. 
| — Man rechnet auf einen Reinertrag von bier 
| Millionen Darf, — Wie e8 in der Buben. 
| ftabt ausfieht, und was men dort treibt. — 
| Eine mwurderbare Kundgebung für das einige 
| Deutſch⸗ Amerilanertum. 


New VYork, 16. März 1916. 
Meiner heutigen 
Plauberei möchte 
ih als Einleitung 
die hübjchen und 
berzendmarmen 
Worte des deut—⸗ 
ſchen Dichters 
Ewers voranſtel⸗ 
len, die dieſer den 
Deutſch⸗Amerika⸗ 
J i nern bei GEröff- 
kl nung bed großen 
Bazars zugerufen hat: 
„Wenn Deutſche drüben Weltgeſchichte ſchreiben, 
Wenn ſie dem Ruſſen ſtehn am Dünaftrand, 
Wenn ſie dem Reiche Flandern einverleiben, 
Zum Ballkan werfen wilder Schlachten Brand, 
Wenn ſie uns zeigen, daß ſire Deutſche bleiben, 
So helft auch ihr mit, ihr in dieſem Land, 
Macht eure Taſchen auf, die Herzen weit, 
Vergeſſet nie, daß auch ihr Deutſche ſeid.“ 
Und mwahrlid, die Groß-New Yors 
fer haben das nicht vergejjen. Der 
Enthujiasmus, der jih am legten 
Samjtag Abend bei Eröffnung des 
zweiten Allgemeinen Wohltätigteits- 
bazard im Madifon Square Garden 
fundgab, war das erjte jichere Anzei- 
hen für ben ungmeifelhaft riefigen 
Erfolg des herrlichen Unternehmens. 
Diefer mar zwar fchon von vornherein 
ein „reljenfeit“ gejicherter, aber der uns 
geheure Andrang zu diefem Eröff- 
nungsabend, die wunderbar erhebende 
Stimmung, die ji der Maffen bes 
mächtigt Hatte, ba8 überall zum 
Durchbruch fommende Bemwußtjein für 
eine große, patriotifche und der höch— 
ſten Humanität gemwidmete Aufgabe 
beizufteuern, bob diefes linternehmen 
unter ben vielen ähnlichen Schlages, 
|die bereit3 in Nem Vort abgehalten 
|murden, doch zu gewaltiger Höhe em«- 
|por. Gegen 20,000 Menichen bräng= 
\ten fich in dieje faum fertig geivorbene 
| Bubdenitabt, denn man wollte den qro= 
Ben Yufzuasmarfch miterleben, 


für Auge und Ohr fo viel Genußrei⸗ 
ches, für Herz und Gemüt fo viel Er- 
bebenbes, und für Luft und Freude jo 
piel Anziehenbes bietet, und baß er 
die Ausgaben bes Bejuces burd) 
prächtige Gegenleiftungen reichlich ver= 
gütet, Der Madifon Square Garben 
ift in einen fyeenpalaft umgewandelt 
worden. Eine Bubenftabt mit Gtra- 
ben und altveutfchen Pläßen ijt darin 
ivie burch einen Zauberjtab erjtanden, 
überall leuchtet e8 dem Beichauer „hei= 
matlich”, farbenfroh und im ftrahlend- 
iten Lichte entgegen, überall flutet fri- 
iches, frohes Leben, überall herrjcht 


Freude und überall drängt man fi 
die entzüdenden Auslagen, und 


fauft meit mwilliger, weil bie Waaren 
in liebenswürdigiter und felbjtlofejter 
MWeife feilgeboten werben, und meil 
man mit dem eriworbenen Gegenjtande 
das freudige Empfinden mitermwirbt, 
eine edle, patriotifche Tat nollbracht zu 
haben. 

Seder Beſucher kommt dort auf 
feine Koften. Wer Mufik liebt, fann 
fie in leichter oder fchwerer Kojt reich- 


lich genießen; wer das Theater ober | 


das Kabaret vorzieht, findet auch dieje 
in vollem Gange. Für Erfrifehungen 
und leibliche Genüfje ift ebenfallß aug- 
giebig gejorgt Morben, und jeder 
„Landsmann“ kann feine Lieblings- 
gerichte vorgejeht erhalten, und im 
echten Wiener und im echten türkis 
Ihen Cafe, für da3 der türfifche Ge: 
neralfonful die prächtige Ausftattung 
geliefert hat, eine herrlihe Schale 
Motta fhhlürfen. Und mer gerne all 
diefe Ueberrajchungen und Freuden in 
Gemeinihaft mit jeinen Freunden er= 
leben will, der kann fich einen ber 
Tage ausmählen, die für allerlei 
Kameradfchaften, Gejellichaften, Ber: 
eine und Zandsmannfchaften befon- 
ders angejegt worden find. Da gibt es 
einen Tag für Schüßen, Kegler, Stat- 
brüder, für Sänger, Kirchenfreunde 
und Freimaurer, für Ungarn, Defter- 
reicher, Bulgaren und Türken, da gibt 
ed einen Tag für Volksfeſt-Vereine, 
für New Jerſey, Staten Island, 
MWeftchefter County und New York. Da 
aibt es auch einen Balkantag 


Nachrichten von den Bargaiutiſchen 


und 


Extra! TERIDIE Extra 


* 
A 
w 
— 


MILWAUKEE AVENUE AT PAULINA STREET 


Doppelte ZA. Stamps bis Mittag, 


Schuhe 


Damenichube, in Patent Colt, matten 
Kid, mattem Calf, Iohfarbigem Ruſſia 
Calf, mit hohen oder niedrigen Abjügen— 


leichten od. fchweren Cohlen, 
alle Größ., $2 u. $2.50 mert 51.49 


Mãdchen⸗Schuhe 


Mädchenſchuhe, in Vatent Colt, mit ſo— 
liden Lederſohlen, nur zum Knöpfen, mit 
matten Kid Tops, alle Größ. 
bis 2, 81.50 wert, ſpez 


Kinder-Schuhe 


Kinderſchuhe, aus Patent Colt gemacht, | 


bei Hand gewendet, Spring-Abjabe, in 
roten, braunen und fchwarzen Kid Tops, 
Größen 3 bi8 8, $1.25 

wert, fpeziell zu 


Beinkleider 


Vinslin Beinfleider für Kinder, einfad 
mit Tud3, und bohlgefaumt — 
Größen 2 bis 12 Xabre, jpeziell. . 10€ 


Beinfleider 


Muslin Beinkleider für Damen, Um— 


einen Damentag. Wahrlid; die Aus: | brella Facon. Ruffle Flounce, 


der wahl für einen beftimmten Tag twird | Stidereibefaß, reg. 29c, ſpeg. zu.. 19c 


ar 


Gebleichter Shaker 
Flanell, ſchwere Sorte, 


Nap auf bei 
den Seiten- 3 
27zöllig ⸗¶die 
Yard zu .... 4 


„‚Stiderei Edging und 
Einjag — neue Mus 
iter, wert Sc, 


\peziell_die 
Nard für 
BE 


Gebleicht,. Diuslin, Long» 
cloth oder fanch Wailting, 
36 3. breit, 

Sabrilrefier, 
feiner weis 
cher Finiſh, 


Gewebte Miadras Shirt- 
Ing3, 36 3. breit,ichön ge- 


ftreift um! 

larrirt — 1 
Fabrit⸗Re 

ſter —die 2 
Yard 


Merzer. Hleider-Pongce, 
er Sinifb, Fabritreiter, 
elle oder 
dunlle Far—⸗ 
ben, wert bis 
19c, ſpeziell, 
Yard 





Ungebleichtes Sheet- 
ing, 78 Soll breit, jtar= 
ter 


runder 
Faden — ſpe⸗ 
ziell die 6 


Engliſche Torchon— 
Spitzen u. Einſätze, bis 
3 Bol breit, 
wert 7 — 
ipeziell die 
Yard 


Gebleichte nahtloſe 
tücher, aus ſchwerem Shee⸗ 


ting gem., 
Fabric Ce: 
conds, wert 
79, Größe 
8IXI0, ält.. 


Gezackte Kiſſenbezüge — 
ausfeinem Muslin gem., 


feine ge— 

zadte Näns 

der, wert 

20c: fpes., 6 
Stück 


Gebleichter Muslin, 360 
Zoll breit, ſeiner, weicher 
Finiſh, nicht 
geſt ärlt 
volle Stücke, 
12%sc Corte, 


Bett- 


oſtoffe äußerſt herabgeſetzt. 


Die gegenwärtigen Verhältniſſe in Europa veruriahen eine nroie Material: 
Knappheit und ſteigende Preiſe; die folgenden Artikel zu den untenſtehend mar— 


Haupt Floor. 


1 Bartie Kleideritoff 
Reiter, 42-54 Zoll br., 


alle guten 
Längen u. 
Schattirun 6 
gen, Yard 


Weite hoblgeſäumte 
Damen Taſchentücher, 
regulär 46, 
ſpeziell für 
Montag — 

Stück 


Shepherd Cheds, 50 Zoll 
breit, große Auswahl von 


Cheds- 

waſchbar, f. 
Röcke oder 
Kleider vaſ⸗ 
fend, Yard. 


Eine Partie Mzöll. rein⸗ 
ſeid. Reſter, neueſte Gewe 
be u. Far— 
ben, Fabril 
reſter, wert 
bis zu 32, 

Yard ; 


Tub Seide, glänz.Seide- 
Finiid, große Auswabl ges 
webt, Ben 
cilZtreifen, 
f, Männer 
ymden u. 


Suits 


Damen Suits, in allen Farben, hübſche 
Facons, fein geſchneidert, in Novelih 
Frühjahr-Modellen, Navyblau, Ruſſiſch 
grün, Grau, ſey arz und andere hübſche 


—— ———83812 
J— 
Kleider 


Kombination Kleider für Tamen und 
Miiies, Seide und Serge, alle Größen, 
in Naonblau, Schwarz und Braun, mit 
fanch Hnöpfen beiebt, alle Größen bis an 


44, mwirflich $7.98 wert — 53 98 
Ipeziell zu nur 222.2.2..... DD» 


Kleider 


Damen⸗Kleider, 150 neueſte und ent 
zückendſte Modelle, Taffetas, ſeid. Poplin, 


JSerge und andere Frühjahr sg 98 
| Itoffe, Größen bi3 44, ipea.. DI» 


Hojenträger 


Lisle Web Hofenträner für Männer 
Leder-Enden, quie 
fveziell fir nur . 


Hemden 


Sortirte Arbeit8-Hemden für Männer, 


453Öllig. beitidtes Boile 
und Grey neue Mufter 


für leider 
wert 98Sc- 

fpeziell am 
Montag,bdie 
Dard.....Ao 


a 1 
Rugs 
Woliene Art Felt wendbare Rugs für 


Eß- oder Schlafzimmer, Größe 30x60, 
aus extra ſchwerem Filz. Kreuzgewebe, 


Vard Waſts, M 


Keiner unſrer Kunden 

hat je einen Verluſt 

durch unſere Hypothe— 
fen erlitten. 


Lifte auf Verlangen. 


dur die Teilnahme der internirten 
| deutjchen Matrojen und der „Appam“= 
Leute ein ganz bejonderes enthufias- 
mirendes Gepräge erhielt. Der Zived E s : 
—* Basara wurde —— a lentt Jeder Schritt aber bringt ihm 
fuchern aerviffermahen greifbar bot — —— für die Erinnes | alle Gröfen, wert 25 — 
6 M F [ae GERN Die u nn 2 2 "eg OR au en 
Itärmujilfapelen — au te braven * inbringen witrde 
eorge B orman | Ifingtauer marfchirten bei tlingenbem | Das iſt ſchwer zu ‚Tagen, aber mit | Unterzeng 
& Company | Spiele mit — die flatternden Fahnen, | ätemlicher Gemwißheit hofft man, daß | s 
11 $. La Salle Strasse, Chicago. 


|die prächtigen Gejtalten der deutjchen | et eine Million Dollars als Reinertrag | Geitridte Kin- | 
Insfamistn 


jedem jchwer gemacht, und fo — . u 
eö, daß er öfters, als er eigentlich vor— ee 

hatte, feine Schritte nach der Wunder: | Korjet Schützer 
ſtadt im Madiſon Square Garben | 


wert 50e, fveztell für Moniag 3) c 
die Nuzwahl au ....... sr e) 


Knöpfe 


Deecan Berlinöpfe, fortirte Gröhen uns 
racons, Dubend auf Karte — Bar, 
wert bı3 10c; die Harte zu .ı=-3 


Gaberdine Sniting, 36 

Zoll breit, feine weiche 
„tiv i Iled“ 
Qual., belie 
oder duntle 
Sarb., fpea. 
Vard 


Gebleihte türf, Handtit- 
cher, ınit blauer oder rofa 
Borte — 1 
2 doppels 
Korſet Covers für Damen, Front und ſadiges 
Rücken mit Spitzen und Stickerei beſeßt; — 2 


— — — 


Gardinen 


Auſtral iſche Fabrit Seconds einzelne Nottingham 
Wolle⸗Leibchen f. Eov.ben-Gardinen, leicht beichädiat, for: 
Babie*. Größen 1 | tirte weike ımd Arabian Karben, 39€ 


Strummpfiunaren | 


Schwarze baum Schwarze baum 
voll. Lisle rm jvpllene Ierıppı 
iſhed nabil. Da nabtloie HKinder 
menj.-iimpfe, dDop: | jtriumpfe 

pelte Ferien und | Fericı 
Sehen, ivez. Baar | Grönen 


Te; 4 Br. 2) c ipeziell 
J > zu 
Schwarze ob, lol 
farbige baummollene 
nabtl, Männerltrüms» 
pfe, doppelte 9 
F 


| Wehrleute, die zu ihrem heiken Be- |ergeben wird— vier Millionen Mart— || der Watits, alle | 


bis 6 Kabre, jehr | 23 u. 3 Nd8. lang, Nusw., Stüd 


pelte 


sehen, 


6 bis 94; 
6c 
"Schwarze od. 


farb. bauımiv 


1 Zeitgemäne 
1 

rugated Bedern:Tub, 
| leicht und bequem lau 
fende Maichine, pe 
ziell morgen nu 


$6.4 


* 
ae Wehen 15c 
Saarbüriten — 

a 10e 


J 

I 

| | Galvanilirtes Ge— 
| wert b0« | 1 5 

| 

| 

I 

I 


perforirte | | Mügel-Wes, 2=3öllige 
Ba II Maichen Nr. 19 
ſpeziell 


II Draht, jede Pre 
25 F 
Au r00d Ghopper, auseınandernehmbar u 
leich * fa > “ un ⸗ 


10€ HSandwitd Hand» 


reinigunas 21 
2* c 


mittel. IE : 
Meine Haltil - Seife, 
4c 


das Etitd 
4 Stüde an 1 Stımden 


lie bo 
12 bi3 72 Zoll, ic 
Quadratfuh:.... : 
a reinia 


ten en, ale Xctle Derä J 
Schneidemeſſer, 31. 50 wert, Ic 
Flour Firniß, ipeziell zu nu ia 


.- * — . ul y 5 
paſſend f. Floore Wollener Wand Abſtäuber. 
weiße Angorawolle, lann ge—⸗ 


und Holzwerk waſchen werden, Fi 


t mit 


Preiſen. 


Sıma 


mm — — — — 


Kıld, 
Dutzend Dühlen..... 
meiniter nrannlirte? ‘ 
Zuder. 10 Pfund tür, IC 
NHirts American Yamiin 
Seife — mit Grocerys « 
Order, 10 Stüde für.. 390 
Jap Rofe, die reine Ginze- 
tin-Schte, für Zoilette und 
Bad — brei 10c 
Stüde für........... 20e 
Telmo Marlte ſolide flei— 
ſchige Tomaten — die 
VBüchſe 


oder 
oder Jamaica 
the : 
en 


f J Erape Brandy eder Globe 
Friſcher Beef Stew 121 Whi Gallone J 
3 und 133c Bllssosse ES .... 95c 


Neue Sendung Fretthäringe, 
nur am Counter ber: 
lauft, 12° für l 

Süß gepüleltes knochenloſes 


Numpf Corn WBeef, 1 
Pfund. 145c 


Wohltätigfeits-Boriiehung, Finanzielles. 


und 


|dauern ihre Kräfte in aufgeziwunge- | wahrlich eine Summe, die alle Mübe, | rn ae Auswahl von gemiicht. Karben “ 
nem Müpßiggange bergeuden miüfjen, die für ben Erfolg bes Wertes — Montag A 9 ſtarke Qual. weri Nöos, ſpez 1.45 
das Alles führte die Gedanten wie auf| mandt worden iſt, wert erſcheinen Montag.. c G di 2 
° . | breiten Schtwingen über’3 Meer, nach bt, bie mande Träne trodnen und || gerippte Mn- |  Swiß nerippte ardinen Linoleum 
Krie gunlei Ce der alten Heimat, die mit tunderba- | mandie, gefuntene Hoffnung wieder neu | —— n. H0« | Leibrren für das — a 
Iran geroiömus Alles erträgt, ja felbft | BuTEn Sarnın WDR. 50€ Dualität — et Net und Bruffeler Deufter Nottingham Ertra Dual. eingelegtes Guhboden-Linsleum— 
’ De ee das hehre | r ” — ſvezieũ fürz9e Mo Spiben-Gardinen, jortirte Partie, die 2 Yp8. breit, Yusiwabl vom farb. Vlod, a — — 
30 a - 18, | Stel — Den Zriumpb über die vielen! Gitellen Sie fih bitte einmal die] Montag.. fü neuejten Entwürfe, wert ‘ ' dp A — Sg Pen, } 10c ®ert, au... 
er billigiten Tagespreis. Feinde zu erringen. | Größe New. Yorke vor und behalten | und $2.25, fpez., Baar.... 1.45 Die Quadtaihard älleetsussssnnereeneen 2 Ic 
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